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Integrationsmaßnahmen im Bundeshaushalt 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund ist eine der zentralen 
Herausforderungen der kommenden Jahre und Jahrzehnte. Dabei handelt es sich 
insbesondere um eine gesellschaftliche Aufgabe. Denn Integration findet dort 
statt, wo Menschen sich begegnen und sich austauschen. 

Verbände und Organisationen, aber auch der Staat können Integration unterstüt¬ 
zen und fördern. Hierzu dienen auf staatlicher Seite beispielsweise Maßnahmen 
zum Spracherwerb, zur Bildung und Arbeitsmarktintegration. Aber auch auf 
zahlreichen weiteren Gebieten - im Bereich von Kultur und Medien über die 
Stadtentwicklung bis zur demokratischen Teilhabe - bleibt die Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund eine wichtige politische Aufgabe. 

Hierzu unterstützt die Bundesregierung über den Bundeshaushalt eine große 
Zahl an Maßnahmen und Projekten. Das Gesamtvolumen für entsprechende 
Vorhaben bezifferte zuletzt Staatssekretär Markus Kerber auf „etwa 25 bis 
28 Milliarden Euro jährlich“ und betonte, dass weitere Haushaltsmittel erfor¬ 
derlich seien, um die man den Deutschen Bundestag demnächst bitten werde 
(DER TAGESSPIEGEL, 17. Mai 2018). 

Nach Auffassung der Fragesteller ist die Erhöhung entsprechender Haushalts¬ 
ansätze allerdings nicht gleichbedeutend mit einer besseren Integrationspolitik. 
Sondern diese setzt vor allem einen zielgenauen, abgestimmten und effizienten 
Einsatz der bereitgestellten Mittel voraus. Hinzu kommt, dass bisher keine kon¬ 
krete Übersicht über die aus dem Bundeshaushalt finanzierten Maßnahmen zur 
Integration vorliegt, geschweige denn eine umfassende Evaluation und Über¬ 
prüfung der Wirksamkeit von Integrationsmaßnahmen bekannt wäre. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Die Integration und Partizipation der Menschen, die rechtmäßig nach Deutsch¬ 
land zugewandert sind oder hier Schutz gefunden haben, bleibt eine langfristige 
gesamtgesellschaftliche Herausforderung. Das schnelle Erlernen der deutschen 
Sprache, die zügige Integration in Kitas, Schule, Ausbildung, Studium und den 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat 
vom 12. Oktober 2018 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Arbeitsmarkt, die Beachtung der Grundlagen des gesellschaftlichen Zusammen¬ 
lebens in Deutschland sowie die Einhaltung der geltenden Gesetze sind unabding¬ 
bar für eine erfolgreiche Integration. 

Die Bundesregierung hat hierzu im April 2017 eine Darstellung der Maßnahmen 
der Bundesregierung für die Sprachförderung und Integration von Flüchtlingen 
zusammengefasst und der Öffentlichkeit verfügbar gemacht; hierauf wird verwie¬ 
sen. Diese Darstellung ist abrufbar unter www.bmi.bund.de/SharedDocs/ 
downloads/DE/veroeffentlichungen/themen/gesellschaft-integration/integration/ 
sprachfoerderung-und-integration-von-fluechtlingen.html. Eine Überarbeitung 
und entsprechende Aktualisierung dieser Darstellung wird angestrebt. 

Die Fragesteller fragen u. a. nach Integrationsmaßnahmen für „Menschen mit 
Migrationshintergrund“ und „Asylbewerber“. Asylbewerber sind Menschen, die 
sich noch im Asylverfahren befinden. Sie sind - unter bestimmten Voraussetzun¬ 
gen - auch, aber oftmals nicht vorrangige Zielgruppe von Integrationsmaßnah¬ 
men des Bundes. Der Begriff „Menschen mit Migrationshintergrund“ ist nicht 
hinreichend spezifiziert, um als Abgrenzungsmerkmal dienen zu können. Grund¬ 
sätzlich ist eine Vielzahl der Programme der Bundesregierung für unterschiedli¬ 
che Gruppen von Zuwanderem, Schutzberechtigten und unter bestimmten Vo¬ 
raussetzungen Schutzsuchenden offen, so dass die von den Fragestellern ge¬ 
wünschte Unterteilung nach Asylbewerbern, Flüchtlingen und Menschen mit 
Migrationshintergrund nicht immer vorgenommen werden kann. 

1. Welche strategischen Ziele verfolgt die Bundesregierung in ihrer Integrati¬ 
onspolitik, und welche Schwerpunkte setzt sie hierzu im Bundeshaushalt? 

Kern der integrationspolitischen Gesamtstrategie der Bundesregierung ist der 
Grundsatz des Fördems und Fordems. Integration ist ein Angebot, aber auch eine 
Verpflichtung zu eigener Anstrengung. 

Der gesellschaftliche Zusammenhalt in Deutschland basiert auf der Achtung des 
Grundgesetzes, gegenseitigem Respekt, dem Bewusstsein und der Akzeptanz von 
Diversität und den Möglichkeiten gesellschaftlicher Teilhabe. Die Gesamtstrate¬ 
gie umfasst dabei drei Integrationsfelder: Die Sprachvermittlung, die Integration 
in Ausbildung, Arbeit und (FIochschul-)Bildung sowie die gesellschaftliche In¬ 
tegration. 

Die deutsche Sprache ist der Schlüssel zur Integration. Die Bundesregierung ver¬ 
folgt das Ziel, den Menschen, die über längere Zeit rechtmäßig in Deutschland 
bleiben, so schnell wie möglich das Erlernen der deutschen Sprache zu ermögli¬ 
chen. Je nach individuellen Bedürfnissen und Voraussetzungen werden sie auf 
diese Weise auf dem Weg in eine ausbildungsvorbereitende Maßnahme, in 
Schule, Ausbildung, Studium oder Arbeit unterstützt. 

Kemelement hierfür ist die Weiterentwicklung des Gesamtprogramms Sprache, 
bestehend aus dem Integrationskurs und der berufsbezogenen Sprachförderung. 
Es wurde ressortübergreifend ein umfassendes, aufeinander abgestimmtes, mo¬ 
dulares Angebot für verschiedene Zielgruppen erstellt. Die Maßnahmen bestehen 
zum einen aus etablierten Grundangeboten - wie dem Integrationskurs als dem 
grundlegenden Sprach- und Wertevermittlungsangebot, und dem Instrumenta¬ 
rium im SGB II und SGB III zur Eingliederung in Ausbildung und Arbeit. Diese 
Maßnahmen sind gesetzlich geregelt, grundsätzlich flächendeckend vorhanden 
und teilweise sogar verpflichtend. 
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Zum anderen existieren für zahlreiche Zielgruppen vertiefende oder ergänzende 
Angebote. Diese Angebote sind in der Regel freiwillig und ergänzen und beglei¬ 
ten die Grundangebote. 

Die Bundesregierung fördert zudem Migrantenorganisationen und unterstützt die 
vielen ehren- und hauptamtlichen Helferinnen und Helfer bzw. deren Strukturen 
innerhalb der Bürgergesellschaft, die sich durch Verantwortung, Eigeninitiative 
und Engagement auszeichnet. 

Zudem hat der Bund Länder und Kommunen umfangreich finanziell entlastet, 
insbesondere in Form einer durch den Bund gezahlten Integrationspauschale, 
durch Mittel zur Verbesserung der Kinderbetreuung oder die Pauschale für unbe- 
gleitete minderjährige Flüchtlinge und über die Erstattung der flüchtlingsbezoge¬ 
nen Kosten der Unterkunft. Auch in Zukunft wird der Bund die Länder und Kom¬ 
munen in erheblichem Umfang entlasten. Der entsprechende Gesetzentwurf für 
die zusätzlichen Maßnahmen im Jahr 2019 wurde am 10. Oktober 2018 im Kabi¬ 
nett beschlossen. 

2. Kann die Bundesregierung bestätigen, dass das Gesamtvolumen für entspre¬ 
chende Vorhaben sich gegenwärtig auf mindestens 25 Mrd. Euro beläuft, 
und welche konkreten Ausgaben sind hierbei berücksichtigt (bitte die jewei¬ 
ligen Haushaltstitel und die jeweils für entsprechende Maßnahmen vorgese¬ 
henen Ausgaben angeben)? 

Die Bundesregierung geht bei den flüchtlingsbezogenen Belastungen des Bun¬ 
deshaushalts entsprechend der Zusammenstellung des Bundesministeriums der 
Finanzen (BMF), die weitestgehend auf Abfragen bei den Ressorts basiert, von 
rd. 22,6 Mrd. Euro im Jahr 2018 aus. Darin enthalten sind bereits die zusätzlichen 
Entlastungen von Ländern und Kommunen, die mit dem am 10. Oktober 2018 im 
Kabinett beschlossenen Entwurf eines Gesetzes zur fortgesetzten Beteiligung des 
Bundes an den Flüchtlingskosten von Ländern und Gemeinden und zur Regelung 
der Folgen der vorzeitigen Abfmanzierung des Fonds „Deutsche Einheit“ fortge¬ 
führt werden. 

Die Berechnungen des BMF enthalten auch Integrationsleistungen als einen von 
mehreren Bestandteilen (rd. 3,1 Mrd. Euro 2018). Sie sind jedoch nicht in allen 
Bereichen mit der in der Anlage* beigefügten Übersicht deckungsgleich, da ei¬ 
nerseits in der Abfrage des BMF nicht nur die Zweckausgaben („Programmmit¬ 
tel“ für die jeweiligen Maßnahmen) enthalten sind, sondern teilweise auch mit¬ 
telbare Ausgaben wie beispielweise die entsprechenden Verwaltungsausgaben. 
Andererseits hat BMF seine Abfrage auf die flüchtlingsbezogenen Belastungen 
des Bundeshaushalts beschränkt. 


* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/5067 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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3. In welcher Höhe sind im Bundeshaushalt 2018 sowie im Entwurf des Bun¬ 
deshaushalts 2019 sowie der mittelfristigen Finanzplanung 2018 bis 2022 
Ausgaben vorgesehen, die ausschließlich oder vorwiegend der Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund dienen, und wie haben die Haus¬ 
haltsansätze sowie die real abgerufenen Haushaltsmittel sich seit dem Jahr 
2000 entwickelt? 

4. In welcher Höhe sind im Bundeshaushalt 2018 sowie im Entwurf des Bun¬ 
deshaushalts 2019 sowie der mittelfristigen Finanzplanung 2018 bis 2022 
Ausgaben vorgesehen, die ausschließlich oder vorwiegend der Integration 
von Asylbewerbern dienen, und wie haben sich die entsprechenden Haus¬ 
haltsansätze sowie die real abgerufenen Haushaltsmittel sich seit dem Jahr 
2000 entwickelt? 

5. Wie hoch sind im Bundeshaushalt 2018 sowie im Entwurf des Bundeshaus¬ 
halts 2019 sowie der mittelfristigen Finanzplanung 2018 bis 2022 die Aus¬ 
gaben für Maßnahmen in den Bereichen 

a) Arbeitsmarktintegration, 

b) Bildung und Spracherwerb, 

c) soziale Integration 

(bitte insgesamt sowie, soweit abgrenzbar, anteilig für Maßnahmen, die der 
Integration von Asylbewerbern dienen und solchen, die der Integration von 
Menschen dienen, die bereits vor mehreren Jahren nach Deutschland mig¬ 
riert oder Nachkommen von Menschen mit Migrationserfahrung sind, ange¬ 
ben), und wie haben sich die entsprechenden Haushaltsansätze sowie die real 
abgerufenen Haushaltsmittel seit dem Jahr 2000 entwickelt? 

6. Welche konkreten Maßnahmen, Projekte, Fördermaßnahmen o. Ä. sind in 
den jeweiligen Ressorts und nachgeordneten Behörden vorgesehen, die aus¬ 
schließlich oder vorwiegend der Integration von Menschen mit Migrations¬ 
hintergrund dienen, welche Zielgruppen sollen mit diesen Maßnahmen be¬ 
sonders erreicht werden (insb. Asylbewerber oder Menschen, die bereits vor 
mehreren Jahren nach Deutschland migriert oder Nachkommen von Men¬ 
schen mit Migrationserfahrung sind), und welche konkreten Ziele werden 
mit den jeweiligen Programmen verfolgt? 

7. Wann wurden die jeweiligen Maßnahmen erstmalig im Bundeshaushalt vor¬ 
gesehen, und wie haben sich die Haushaltsansätze sowie die real abgerufe¬ 
nen Mittel für die jeweiligen Maßnahmen seither jährlich entwickelt? 

8. Wann wurden die jeweiligen Maßnahmen, Projekte, Fördermaßnahmen 
o. Ä. letztmalig evaluiert, und mit welchem Ergebnis? 

Die Fragen 3 bis 8 werden gemeinsam beantwortet. 

Eine Aufführung der Ausgaben getrennt für Asylbewerber und Menschen mit 
Migrationshintergrund ist nicht möglich (auf die Vorbemerkung der Bundesre¬ 
gierung wird verwiesen). Zudem können die flüchtlingsbezogenen Belastungen 
des Bundeshaushalts nur geschätzt werden, da eine genaue Abgrenzung, ob und 
in welchem Umfang die Leistungen ausschließlich flüchtlingsbezogen sind, auf¬ 
grund der Vielschichtigkeit der Aufgabenwahrnehmung nicht in jedem Einzelfall 
möglich ist. Eine titelscharfe Auswertung des Gesamtansatzes ist nicht aussage¬ 
kräftig, da unter anderem bei einer Vielzahl von Titeln mehrere Maßnahmen ver¬ 
anschlagt sind, die zum Teil auch keinen Migrationsbezug haben. 

Eine detaillierte Antwort zu den Fragen 3 bis 8 ergibt sich aus Anlage T* 


* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdrucksache 19/5067 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Es wird zudem auf die in der Vorbemerkung der Bundesregierung bereits er¬ 
wähnte „Darstellung der Maßnahmen der Bundesregierung für die Sprachförde- 
rung und Integration von Flüchtlingen“ verwiesen. Eine Überarbeitung und ent¬ 
sprechende Aktualisierung dieser Darstellung wird angestrebt. Wie in der Vorbe¬ 
merkung ebenfalls ausgeführt, sind die dort aufgeführten Maßnahmen in der Re¬ 
gel nicht auf Flüchtlinge begrenzt, so dass hier entsprechend der Fragestellung 
ebenfalls Maßnahmen für andere Zuwanderungsgruppen abgebildet sind. 


9. Wie viele Mitarbeiter (Vollzeitäquivalente) sind in den Bundesministerien 
bzw. nachgeordneten Behörden jeweils mit der Entwicklung und Steuerung 
der jeweiligen Programme beauftragt? 

An der Entwicklung und Steuerung der Maßnahmen und Programme sind eine 
Vielzahl an Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beteiligt, die aber nicht allein diese 
Aufgaben wahrnehmen. Dadurch ist eine Zuordnung von Vollzeitäquivalenten 
(VZÄ) zu bestimmten Projekten oft nicht möglich. Eine gesonderte Erfassung 
von zeitlichen Leistungseinheiten mit konkretem Bezug nur zu einem Thema fin¬ 
det meist nicht statt. Aus diesem Grund können in vielen Ressorts und nachge¬ 
ordneten Behörden keine Vollzeitäquivalente, die ausschließlich auf integrations- 
fördemde Maßnahmen mit der Zielgruppe Migranten bezogen sind, valide ermit¬ 
telt werden. 

Im Einzelnen: 

In dem mit der Aufgabe „Integration“ betrauten Referat des Bundesministeriums 
des Innern, für Bau und Heimat (BMI) stehen mit Stand vom 1. September 2018 
13 Vollzeitäquivalente zur Verfügung. Neben der Fachaufsicht über die im In¬ 
nenressort verantworteten Integrationsmaßnahmen werden jedoch auch andere 
Aufgaben wahrgenommen, wie die Bearbeitung grundsätzlicher Aspekte der ge¬ 
sellschaftlichen Integration von Zuwanderem, Rechtsangelegenheiten und die eu¬ 
ropäische und internationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet. 

Mit Stand vom 1. September 2018 sind mit der Entwicklung und Steuerung der 
Integrationsmaßnahmen in der Integrationsabteilung des Bundesamts für Migra¬ 
tion und Flüchtlinge (BAMF) 416,6 VZÄ beschäftigt. Hinzu kommen 
403,6 VZÄ die der Regionalkoordination Integration in den Außenstellen des 
BAMF zugeordnet sind. 

Im Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) wurden 5 VZÄ aus¬ 
gebracht. 

Im Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) und dem nachgeordneten 
Bereich sind 23,17 VZÄ mit der Entwicklung und Steuerung der Maßnahmen und 
Programme befasst. 

Im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) sind im Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 4,25 VZÄ mit der Entwicklung und 
Steuerung der Maßnahmen und Programme befasst. 

Bei der Beauftragten für Migration, Flüchtlinge und Integration (IntB) sind ge¬ 
schätzt für alle die IntB betreffenden Projekte der Anlage 1 etwa 5 VZÄ beschäf¬ 
tigt. 

Im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) sind 
geschätzt für alle BMFSFJ betreffenden Projekte der Anlage 1 etwa 5 VZÄ be¬ 
schäftigt. 
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10. In welcher Fonn und in welchem Umfang findet in welchen Maßnahmen 
auch die Vermittlung demokratischer und gesellschaftlicher Werte statt, ins¬ 
besondere hinsichtlich 

a) der freiheitlich-demokratischen Grundordnung, 

b) der Gleichberechtigung von Frau und Mann, 

c) der Religionsfreiheit und des damit verbundenen Respekts für Anders¬ 
gläubige, Nichtgläubige und Konvertiten, 

d) der Bedeutung der Shoa und der Ablehnung von Antisemitismus in jeder 
Form, 

e) der sexuellen Selbstbestimmung von Menschen, insbesondere auch von 
LGBTI (lesbische, schwule, bisexuelle, transsexuelle und intersexuelle 
Menschen)? 

Die Wertevermittlung und die Auseinandersetzung mit demokratischen und ge¬ 
sellschaftlichen Umgangsformen ist ein zentrales Anliegen von Integrationsange¬ 
boten. Zudem gibt es eine Vielzahl an Programmen u. a. zur Demokratieforde¬ 
rung und Radikalisierungsprävention, die sich an alle in Deutschland lebenden 
Menschen richten und damit die Beteiligung von Personen mit Migrations- oder 
Fluchterfahrung einschließen. Hierbei unterscheiden sich jedoch Form und Um¬ 
fang bei jeder einzelnen Maßnahme, weshalb die von der Fragestellung erwartete 
konkrete Zuordnung nicht möglich ist. Soweit Lehrpläne bei den Maßnahmen 
vorliegen, sehen diese die Auseinandersetzung mit den in der Fragestellung an¬ 
gesprochenen Themengebieten vor. 

Das BAMF betreibt seit dem Jahr 2016 den Ansatz der „integrierten Wertever¬ 
mittlung“. Das Konzept der „integrierten Wertevermittlung“ umfasst Maßnah¬ 
men auf unterschiedlichen Ebenen und Wegen, insbesondere: 

• Integrationskurs/Orientierungskurs, 

• Erstorientierungskurse für Flüchtlinge mit unsicherer Bleibeperspektive, 

• Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer, 

• gemeinwesenorientierte Projekte mit Fokus „WerteVermittlung“ 

• niederschwellige Frauenkurse 

• spezifische Maßnahmen für Spätaussiedler nach § 9 Absatz 4 BVFG sowie 

• mediale Angebote für Zuwanderer (Ankommen-App, Grundgesetzbroschüre, 
Grundgesetz-Filme auf www.bamf.de). 

Aktuell erprobt das Bundesamt ein muttersprachliches Orientierungsangebot. Die 
Pilotierung ist im Laufe des Herbstes in den AnkER in Bayern vorgesehen. Die 
Maßnahme basiert auf dem sächsischen Curriculum für die so genannten „Weg¬ 
weiserkurse“ und wurde für die Bedarfe im AnkER angepasst. Der Kurs umfasst 
15 UE, in denen die Bewohner die wichtigsten Informationen über Deutschland 
sowie die hier gültigen Werte und Normen erhalten. Unterrichtet werden diese 
Kurse von Kulturmittlern - also Muttersprachlern, die für ihren Einsatz in den 
Kursen ausgebildet werden. 
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11. Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Ausgaben der Bun¬ 
desländer sowie der Kommunen für die Integration von Menschen mit Mi¬ 
grationshintergrund, und wie haben diese Ausgaben sich seit dem Jahr 2000 
entwickelt? 

12. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der Anteil der Ausgaben 
der Bundesländer sowie der Kommunen für die Integration von Asylbewer¬ 
bern, und wie hat dieser sich seit dem Jahr 2000 entwickelt? 

13. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der Anteil der Ausgaben 
der Bundesländer und Kommunen für Maßnahmen in den Bereichen 

a) Arbeitsmarktintegration, 

b) Bildung und Spracherwerb, 

c) soziale Integration 

(bitte insgesamt sowie, soweit abgrenzbar, anteilig für Maßnahmen, die der 
Integration von Asylbewerbern dienen und solchen, die der Integration von 
Menschen dienen, die bereits vor mehreren Jahren nach Deutschland mig¬ 
riert oder Nachkommen von Menschen mit Migrationserfahrung sind, ange¬ 
ben)? 

14. Von welchen konkreten Maßnahmen der Bundesländer sowie Kommunen 
hat die Bundesregierung Kenntnis, die ausschließlich oder vorwiegend der 
Integration von Menschen mit Migrationshintergrund dienen, welche Ziel¬ 
gruppen sollen mit diesen Maßnahmen besonders erreicht werden (insb. 
Asylbewerber oder Menschen, die bereits vor mehreren Jahren nach 
Deutschland migriert oder Nachkommen von Menschen mit Migrationser¬ 
fahrung sind), und welche konkreten Ziele werden mit den jeweiligen Pro¬ 
grammen verfolgt, und in welchem Umfang werden diese von der Bundes¬ 
regierung finanziell unterstützt? 

15. In welcher Fonn und in welchem Umfang findet nach Kenntnis der Bundes¬ 
regierung in welchen Maßnahmen der Bundesländer oder Kommunen auch 
die Vermittlung von demokratischen und gesellschaftlichen Werten statt, 
insbesondere hinsichtlich 

a) der freiheitlich-demokratischen Grundordnung, 

b) der Gleichberechtigung von Frau und Mann, 

c) der Religionsfreiheit und des damit verbundenen Respekts für Anders¬ 
gläubige, Nichtgläubige und Konvertiten, 

d) der Bedeutung der Shoa und der Ablehnung von Antisemitismus in jeder 
Form, 

e) der sexuellen Selbstbestimmung von Menschen, insbesondere auch von 
LGBTI? 

Die Fragen 11 bis 15 werden gemeinsam beantwortet. 

Hierzu liegen der Bundesregierung keine aktuellen, umfassenden Informationen 


vor. 
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16. In welcher Weise und mit welchem Ergebnis koordiniert die Bundesregie¬ 
rung ihre Maßnahmen mit den Maßnahmen von Bundesländern und Kom¬ 
munen, insbesondere auch mit dem Ziel, Synergieeffekte zu nutzen und Dop¬ 
pelungen oder Inkonsistenzen von Programmen und Förderzielen zu vermei¬ 
den? 

Aus dem Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD ergibt sich für die 
Bundesregierung die Aufgabe, Integrationsmaßnahmen zu bündeln und noch 
transparenter zu gestalten. Mit einer verbesserten Koordinierung zwischen Bund, 
Ländern und Kommunen soll eine effizientere Wahrnehmung der bestehenden 
Zuständigkeiten erreicht werden. 

Die Ressorts haben sich auf eine weitere Verzahnung innerhalb der Interministe¬ 
riellen Arbeitsgruppe „Sprachförderung und Integration“ unter gemeinsamer Fe¬ 
derführung des BMI des BMAS und der IntB verständigt. 

Um dem gesteigerten Koordinierungsbedarf in Integrationsfragen auch zwischen 
Bund und Ländern zielgerichtet zu begegnen, hat das BAMF regelmäßige Bund- 
Länder-Gespräche zur Integration initiiert, die unter Einbindung der betroffenen 
Bundesministerien sowie der Bundesagentur für Arbeit (BA)und der kommuna¬ 
len Spitzenverbände stattfinden. 

Auch die Allianz für Aus- und Weiterbildung mit Vertretern von Bund, Bundes¬ 
agentur für Arbeit, Ländern, Wirtschaft und Gewerkschaften unter Federführung 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie ist mit Fragen der Integration 
Geflüchteter befasst. 

In der Initiative „Abschluss und Anschluss - Bildungsketten bis zum Ausbil¬ 
dungsabschluss“ (Initiative Bildungsketten) des BMBF und BMAS stimmen 
Bund und BA ihre Angebote am Übergang Schule — Beruf systematisch mit dem 
Ziel ab, zu einer kohärenten Förderung zu gelangen. Auch Angebote für Geflüch¬ 
tete werden hier behandelt. 

Eine gemeinsame strategische Ausrichtung im Integrationsbereich wird auf Bun¬ 
desebene sowohl im Rahmen der interministeriellen Arbeitsgruppe als auch durch 
den Nationalen Aktionsplan der Integrationsbeauftragten vorangetrieben und 
weitergeführt. Bundes- und ggf. auch Landesmaßnahmen sollen zukünftig für 
eine Analyse der Förderlandschaft strukturiert erfasst und zugleich für eine trans¬ 
parente Darstellung in Richtung der Zielgruppen genutzt werden. 
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Lfd. Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachgeordnete Be¬ 
hörde 

Bemerkungen 

1 

Grundangebot: Integrationskurse (Sprachkurs-An¬ 
teil und Orientierungskurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 


2 

Sprachlemangebote der Deutschen Welle 

BKM 


Für Menschen mit Interesse an Deutschland und der 
deutschen Sprache bietet die Deutsche Welle kosten¬ 
lose interaktive Deutschkurse in 30 Sprachen an, die 
sich an Selbstlemer mit keinen bis wenigen Vorkennt¬ 
nissen sowie Lehrkräfte (auch Ehrenamtliche) richten. 

3 

Richtlinie Garantiefonds Hochschule 

BMFSFJ 



4 

Bundesfmanzierte berufsbezogene Deutschsprach- 
förderung (Berufssprachkurse) (BMAS) nach 
§ 45a AufenthG in Verbindung mit der Verord¬ 
nung über die berufsbezogene Deutschsprachfor- 
derung (DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 


5 

ESF-B AMF-Programm 

BMAS 

BAMF 

Durch den Europäischen Sozialfonds finanzierte Pro¬ 
gramme benötigen stets eine nationale Kofinanzierung. 
Diese setzt sich im Rahmen des ESF-BAMF-Pro- 
gramms aus Bundesmitteln sowie Teilnehmendenein¬ 
kommen zusammen. Bei Letzteren handelt es sich um 
reguläre Leistungsbezüge von Teilnehmenden (Leis¬ 
tungsempfänger gern. SGB II, SGB III und nach 
AsylbLG) jedoch nicht um einen tatsächlichen Mittel¬ 
fluss beim Maßnahmeträger. Die beim ESF-BAMF- 
Programm zur berufsbezogenen Sprachforderung aus¬ 
gewiesenen Beträge bilden die aus Bundesmitteln be¬ 
reitgestellte Verstärkung aus dem Ansatz der berufsbe¬ 
zogenen Deutschsprachforderung ab (Titel 1101 684 

04 im Bundeshaushaltsplan; im Jahr 2016 noch bei Ti¬ 
tel 1101 681 21 mitveranschlagt). 

6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 



7 

Eingliederungsintrumente des SGB II (i.V.m. SGB 
im. 

Dazu gehören: Einstiegsqualifizierung, ausbil¬ 
dungsbegleitende Hilfen, assistierte Ausbildung, 
außerbetriebliche Berufsausbildung, vermittlungs¬ 
unterstützende Leistungen (Vermittlungsbudget, 
Maßnahmen zur Ativierung und beruflichen 
Eingleiderung), berufliche Weiterbildung, Einglie¬ 
derungszuschüsse, Einstiegsgeld, Leistungen zur 
Eingliederung von Selbständigen, Arbeitsgelegen¬ 
heiten, Förderung von Arbeitsverhältnissen, För¬ 
derung schwer zu erreichender junger Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 

Das Leistungsspektrum der Eingliederungsinstrumente 
des SGB II (i.V.m. SGB III) steht grundsätzlich allen 
Leistungsberechtigten der Grundsicherung für Arbeit¬ 
suchende nach dem SGB II zur Verfügung. Geflüchtete 
werden dem Rechtskreis SGB II ab Anerkennung ihres 
Asylantrags zugeordnet. Die ausgewiesenen SOLL- 
Ansätze bilden die Aufstockungen des Eingliederungs¬ 
titels SGB II (Titel 1101 685 11) im Fluchtkontext ab. 
Die fluchtbedingten Aufstockungen beim Eingliede¬ 
rungstitel SGB II werden nicht gesondert bewirtschaf¬ 
tet. Die ausgewiesenen IST-Ansätze sind Schätzungen 
auf Grundlage der Gesamtabflüsse beim Eingliede¬ 
rungstitel SGB II, die insbesondere durch die Wirkung 
der Haushaltsvermerke Nr. 3 bei Titel 1101 685 11 und 
Nr. 2 bei Titel 1101 636 13 gekennzeichnet sind. Für 
das Jahr 2018 ist eine belastbare Hochrechnung des 

IST-Ansatzes noch nicht möglich. Für die Jahre ab 

2019 ist keine explizite Aufstockung des Eingliede¬ 
rungstitels SGB II im Fluchtkontext mehr vorgesehen. 

8 

IvAF 

BMAS 

BMAS/BVA 

Im Handlungsschwerpunkt IvAF wurden zusätzlich zu 
vorhandenen Mitteln für die Jahre 2016 bis einschl. 

2019 7 Mio. € pro Jahr aus dem ESF-Kofmanzierungs- 
titel für IvAF umgeschichtet. Insofern sind für das Jahr 
2016 12.357.354,05 € an Bundesmitteln vorgesehen 
und für das Jahr 2017 13.428.638,54 €. 

9 

Praktikumsplattform „Jobintegration now (JOIN)“ 

BMI 



10 

Bildungsketten: Anpassung von Potenzialanalysen 
(Entwicklung webbasiertes Verfahren zur Erfas¬ 
sung (über-) fachlicher Kompetenzensowie bil¬ 
dungsbiografischer Informationen) 

BMBF 



11 

Bildungsketten: Ausweitung des Berufsorientie¬ 
rungsprogramms (BOP) 

BMBF 



12 

Wege in Ausbildung / Berufsorientierung für 
Flüchtlinge (BOF) 

BMBF 



13 

Verstärkung und Ausbau des KAUSA-Netzwerks 

BMBF 



14 

jmd2start - Flüchtlinge im JMD 

BMFSFJ 



15 

Modellprojekt „Gemeinsam in die Ausbildung“ 

BMWi 


Ziel: Bundesweit übertragbare Erfolgsfaktoren und 
Hand-lungsempfehlungen für eine Integration von Ge¬ 
flüchteten im Handwerk und einen erfolgreichen Aus¬ 
bildungsabschluss zu entwickeln und damit zur Über¬ 
windung des Fachkräftemangels im Handwerk beizu¬ 
tragen. 

Die nicht abgerufenen Haushaltsmittel in 2017 wurden 
nach 2018 aufgrund von Nichtrealisierung verschiede¬ 
ner Arbeitspakete des Modellprojektes übertragen. 
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16 

Interkulturelle Kompetenz des Ausbildungsperso¬ 
nals - digitalgestütztes Training: „überaus“ (vor¬ 
mals: „qualiboXX“) 

BMBF 



17 

Interkulturelle Kompetenz des Ausbildungsperso¬ 
nals - Seminarreihe 

BMBF 



18 

Stark für Ausbildung - praxisnahe Angebote (u.a. 
Ausbilderhandbuch) und Qualifizierung für Aus- 
bilderinnen und Ausbilder sowie Aufbau regiona¬ 
ler Netze 

BMWi 


Ziel: Ausbildungspersonal in vorwiegend kleinen und 
mittleren Unternehmen (KMU) soll mit Hilfe eines 
umfassenden Qualifizierungs- und Infonnationsange¬ 
botes nachhaltig im Umgang mit asylsuchenden jungen 
Geflüchteten, Zugewanderten und Jugendlichen mit 
migrationsbedingten Problemlagen sensibilisiert und 
professionalisiert werden. 

19 

Willkommenslotsen: Unterstützung von KMU bei 
der betrieblichen Integration von Flüchtlingen 

BMWi 


Ziel: Niedrigschwelliges, individuelles und qualifizier¬ 
tes Informations-, Beratungs- und Unterstützungsange¬ 
bot für Unternehmen zur betrieblichen Integration von 
Geflüchteten (Sicherung des Fachkräftebedarfs) vor, 
während und nach einer Einstellung. 

20 

Netzwerk „Unternehmen integrieren Flüchtlinge“ 

BMWi 


Ziel: Das NETZWERK bietet Unternehmen umfang¬ 
reiche Informationen und Beratung zur betrieblichen 
Integration von Geflüchteten und befördert insbeson¬ 
dere über Veranstaltungen deren Austausch und Ver¬ 
netzung. Ziel ist, betriebliches Engagement für die be¬ 
triebliche Integration von Geflüchteten sichtbar zu ma¬ 
chen, zu stärken und effektiver zu gestalten. 

2015 kein Mittelabfluss, da Beginn der Maßnahme erst 
am 15.12.2015, Übertragung nach 2016. Die nicht ab¬ 
gerufenen Haushaltsmittel in 2016 und 2017wurden 
nach 2017 bzw. 2018 aufgrund von Nichtrealisierung 
verschiedener Arbeitspakete übertragen. 

21 

Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA) 

BMWi 


Ziel: Das KOFA unterstützt KMU über eine Intemet- 
platt-form bei der Fachkräftesicherung und der Gestal¬ 
tung ihrer Personalarbeit. Ein Themenschwerpunkt des 
KOFA ist auch die Information von KMU über Be¬ 
schäftigungsmöglichkeiten für Geflüchtete, rechtliche 
Rahmenbedingungen sowie Unterstützungsangebote. 
KMU werden durch anschauliche Praxisbeispiele zur 
Integration von Geflüchteten motiviert. Außerdem 
schult das KOFA die Willkommenslotsen. 

Die nicht abgerufenen Haushaltsmittel in 2015, 2016 
und 2017 wurden nach 2016, 2017 bzw. 2018 aufgrund 
von Nichtrealisierung verschiedener Arbeitspakete 
übertragen. 

22 

BQ-Portal 

BMWi 


Ziel: Das BQ-Portal bietet Kammern und Unternehmen 
eine umfassende online Wissens- und Arbeitsplattform, 
um ausländische Berufsqualifikationen, denen als Re¬ 
ferenzberuf in Deutschland ein bundesrechtlich gere¬ 
gelter dualer Aus- oder Fortbildungsabschluss zu¬ 
grunde liegt, besser bewerten und einschätzen zu kön¬ 
nen und damit das Fachkräftepotenzial von Menschen 
mit Migrationshintergrund optimal zu nutzen. Es bietet 
87 Beschreibungen von Berufsbildungssystemen, da¬ 
runter die Hauptherkunftsländer der Geflüchteten so¬ 
wie mehr als 3.200 Berufsprofile. 

Die nicht abgerufenen Haushaltsmittel in 2016 und 

2017 wurden nach 2017 bzw. 2018 aufgrund von 
Nichtrealisie-rung verschiedener Arbeitspakete über¬ 
tragen. 

23 

Informations- und Beratungsangebot „In Arbeit“ 
im Rahmen der Initiative Neue Qualität der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 


Das Informationsangebot „In Arbeit“ der Initiative 

Neue Qualität der Arbeit (INQA), das in Kooperation 
mit dem Förderprogramm „Integration durch Qualifi¬ 
zierung (IQ)“ erstellt wird, richtet sich an Betriebe, die 
mit interkulturellen Belegschaften arbeiten. Es bietet 
lösungsorientierte Anregungen für eine gute Zusam¬ 
menarbeit unterschiedlicher Kulturen in kleinen und 
mittleren Betrieben und ergänzt bestehende INQA-Ma- 
terialien zur Unterstützung von guten Arbeitsbedingun¬ 
gen in Unternehmen in den Bereichen Personalfüh¬ 
rung, Gesundheit, Chancengleichheit & Diversity und 
Wissen & Kompetenz. 

24 

Anerkennung von Berufsqualifikationen (gesetzes- 
begleitende Maßnahmen zum Anerkennungsesetz 
des Bundes) 

BMBF 



25 

Start-Up Your Future (Pilotprojekt „Gründerpa¬ 
tenschaften“) 

BMWi 


Das Pilotprojekt verfolgt das Ziel, Geflüchtete mit gu¬ 
ter Bleibeperspektive bei der Untemehmensgründung 
zu unterstützen. Dazu werden den Geflüchteten Grün¬ 
derpaten/Gründerpatinnen zur Seite gestellt, die diese 
im Grü-dungsprozess auf vielfältige Weise unterstüt¬ 
zen. Durchführer des Projekts sind die Wirtschaftsjuni¬ 
oren Deutschland. 

Vorgesehen ist eine Übertragung nicht abgerufener 

Mittel in Höhe von 230.140,00 € auf 2019 zur kosten¬ 
neutralen Verlängerung des Projekts um 6 Monate bis 
30.06.2019. 
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26 

IQ-F örderprogramm 

BMAS 

BAMF 

Beim Förderprogramm IQ (Titel 1101 684 01) bilden 
die ausgewiesenen SOLL-Ansätze die Aufstockungen 
im Fluchtkontext ab. Die ausgewiesenen IST-Ansätze 
sind Schätzungen auf Grundlage der Gesamtabflüsse 
bei diesem Titel. 

27 

STAFFEL: Bundesprogramm „Soziale Teilhabe 
durch Arbeit für junge erwachsene Flüchtlinge 
und erwerbsfähige Leistungsberechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 

Ziel des Bundesprogramms „Soziale Teilhabe durch 
Arbeit für junge erwachsene Geflüchtete und erwerbs¬ 
fähige Leistungsberechtigte (STAFFEL)“ ist, im Rah¬ 
men einer Projektforderung erwerbsfähige, leistungs¬ 
berechtige Flüchtlinge und andere Leistungsberechtigte 
im Rechtskreis SGB II zwischen 25 und 35 Jahren an 
Beschäftigung oder Ausbildung heranzuführen und 
langfristig in den Arbeitsmarkt sowie in die Gesell¬ 
schaft zu integrieren. 

28 

ESF-Bundesprogramm „Bildung, Wirtschaft, Ar¬ 
beit im Quartier - BIWAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbehörde ist das 
BVA 


29 

Anerkennung non-formaler und informell erwor¬ 
bener 

Kompetenzen - ValiKom 

BMBF 



30 

Integrationswerkstatt für Asylbewerber mit Ar¬ 
beitsmarktzugang, Neubürger und Personen aus 
sozial benachteiligten Gruppen in den Arbeits¬ 
markt - Integrationswerkstatt im ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 


31 

ESF-Programm „Stark im Beruf - 

Mütter mit Migrationshintergrund steigen ein“ 

BMFSFJ 



32 

Integration allein geflüchteter Frauen in Arbeit 
oder Ausbildung „POINT - Potentiale integrieren 

BMFSFJ 



33 

Förderung von Sprache und Propädeutik an 
Studienkollegs und Hochschulen 

BMBF 



34 

Ermittlung von Kompetenzen und Qualifikationen 
junger Flüchtlinge 

BMBF 



35 

Pilotprojekt: Initiative „Kiron Open Higher Educa- 
tion“ 

BMBF 



36 

Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen (FIM) 

BMAS 

Bundesagentur für Arbeit 

Mit den Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen (FIM) sol¬ 
len nicht anerkannte Flüchtlinge mittels niedrigschwel¬ 
liger Angebote führzeitig an den Arbeitsmarkt heran¬ 
geführt werden und zugleich sinnvolle und gemein¬ 
wohlorientierte Arbeitsgelegenheiten während des 
Asylverfahrens geschaffen werden. 

37 

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(MBE) 

BMI 

BAMF 


38 

Online- und Print-Publikationen der Bundeszent¬ 
rale für politische Bildung 

BMI 

BpB 

Aufgrund der Vielschichtigkeit und der Fülle der kon¬ 
zeptionell höchst unterschiedlichen Maßnahmen und 
Projekte gibt es entsprechend diverse Instrumente zur 
Qualitätssicherung. Die Qualitätssicherung bei Eigen¬ 
produkten findet zunächst in Gestalt einer fortlaufen¬ 
den Prozessevaluation bezogen auf Umsetzung bzw. 
Durchführung im jeweiligen Einzelfall statt. Weitere 
Instrumente sind redaktionelle Reviewprozesse sowie - 
bei ausgewählten Maßnahmen - eine wissenschaftliche 
Begleitung. Ergänzend findet bei Projekten und För¬ 
dermaßnahmen eine prozessevaluative Begleitung der 
Antragstellung und der Projektumsetzung statt sowie 
eine Prüfung dahingehend, ob der jeweilige Zuwen¬ 
dungszweck erreicht wurde und ob die Förderungen 
zweckgebunden verwendet wurden. Manche Maßnah¬ 
men werden detaillierter ausgewertet, z.B. in Form ei¬ 
ner Tagungsbetreuung, bei der externe Gutachter ein¬ 
zelne Veranstaltungen besuchen. Bei der Anwendung 
der jeweiligen Evaluationsmechanismen steht in jedem 
Fall die Zweckerreichung im Sinne der politischen Bil¬ 
dung im Vordergrund. 

39 

Online-Angebote der Deutschen Welle 

BKM 


Die Deutsche Welle, der Auslandssender Deutsch¬ 
lands, wendet einen Teil der von BKM zur Verfügung 
gestellten Mittel für spezielle Angebote für Flüchtlinge 
auf. Das Angebot umfasst ein umfangreiches Online- 
Angebot mit Informationen auf Deutsch, Englisch, 
Arabisch und weiteren Sprachen, das Neuankömmlin¬ 
gen den Start in Deutschland erleichtert. 

40 

Arabischsprachiges Fernsehprogramm der 
Deutschen Welle „DW (Arabia 2)“ 

BKM 


Die Deutsche Welle, der Auslandssender Deutsch¬ 
lands, wendet einen Teil der von BKM zur Verfügung 
gestellten Mittel für spezielle Angebote für Flüchtlinge 
auf. Das Angebot umfasste bis Ende 2017 auch ein ara¬ 
bischsprachiges Fernsehprogramm für Flüchtlinge in 
Europa. 

41 

Handbuch Deutschland - Informationsplattform 
für Flüchtlinge und Neuzuwanderer 

IntB 




























Drucksache 19/5067 


- 12- 


Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


Lfd. Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachgeordnete Be¬ 
hörde 

Bemerkungen 

42 

Integrationsprojekte des BAMF (Projektförde¬ 
rung): Dies beinhaltet u.a. folgende Maßnahmen 
des Kompediums: 

- Niederschwellige Frauenkurse 

- House of Resources 

- Modellprojekte zur Schulung ehrenamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturförderung für Migrantendachorganisatio¬ 
nen 

- Multiplikatorenschulungen 

- Projekt mit der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen 

- Integration durch Sport 

- Wohnumfeldbezogene, gemeinwesenorientierte 
Projekte des Bundes 

BMI 

BAMF 

Die wohnumfeldbezogenen gemeinwesenorientierten 
Projekte für erwachsene Zuwanderinnen und Zuwande- 
rer als kleine, lokale Projekte unterschiedlichster Art 
werden durch das BAMF fachlich begleitet. Dies be¬ 
zieht sich auf ausgewählte Projektträger mit dem 
Schwerpunkt „Anerkennungskultur und Toleranz 
durch Stärkung des interkulturellen Dialogs“ (aus 

2016) mit weniger Erfahrung im Bereich Integration 
und Projektdurchführung. Ziel ist die Sicherstellung 
von qualitativ hochwertigen und erfolgreichen Projek¬ 
ten, die zur Erreichung der Förderziele beitragen. Der¬ 
zeit werden ca. 20 Projekte, die sich im ersten Projekt¬ 
jahr befinden, bis zum Ablauf der Projektlaufzeit 
(Mitte 2019) begleitet. 

Mit dem Programm „Integration durch Sport“ unter¬ 
stützt das BAMF in Kooperation mit dem Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB) die integrative Arbeit 
von Sportvereinen und -verbänden. Das Programm 
wird regelmäßig wissenschaftlich begleitet, seit 2015 
durch die Humboldt Universität Berlin. Jährlich wer¬ 
den dabei neue Untersuchungsschwerpunkte gesetzt 
(2017: freiwilliges Engagement; 2016: interkulturelle 
Öffnung; 2015: Stützpunktvereine). 

Mit dem Programm „Strukturförderung von Migran¬ 
tenorganisationen auf Bundesebene“ unterstützt das 
BAMF die Professionalisierung von Migrantenorgani¬ 
sationen. Das Programm wird laufend fachlich beglei¬ 
tet. Die Ergebnisse dieser fachlichen Begleitung flös¬ 
sen bspw. in die neue Förderperiode 2017 - 2020 ein. 

Der Schwerpunkt des Programms liegt aktuell auf Or¬ 
ganisationen, die einen Beitrag bei der Ankunft und In¬ 
tegration von Geflüchteten leisten. Auch diese Förder¬ 
phase wird extern evaluiert, erste Zwischenergebnisse 
werden voraussichtlich 2019 präsentiert. 

Das Programm „Erstorientierungskurse“ wird aktuell 
durch die Firma Syspons evaluiert, erste Ergebnisse 
werden voraussichtlich Ende des Jahres veröffentlicht. 
Dieses Kursangebot richtet sich in erster Linie an Asyl¬ 
bewerberinnen und Asylbewerber ohne Zugang zum 
Integrationskurs und vermittelt ihnen Grundwissen 
über das Leben in Deutschland. 

Ein weiteres Beispiel sind die niederschwelligen Frau¬ 
enkurse; diese wurden 2016 evaluiert. Die Evaluierung 
ergab, dass die Kurse ihre Zielgruppe und Zielsetzung 
erreichen und insbesondere in den Bereichen Sprache, 
Alltagsbewältigung und Selbstwirksamkeit ihre spezi¬ 
fischen Wirkungen entfalten. Es wurde empfohlen, die 
Kurse als sinnvollen und wirksamen Ansatz für eine 
niederschwellige Integration von Frauen fortzuführen, 
die Niederschwelligkeit der Maßnahme bei Zielsetzung 
und Formulierung des Programms zu betonen und die 
Nachhaltigkeit des Programms zu stärken. Das Bun¬ 
desamt hat diese Empfehlungen aufgegriffen und mit 
dem seit 01.01.2018 gültigen Kurskonzept umgesetzt. 

43 

It’s Our Tum! Politik braucht Vielfalt. Politik 
braucht Dich! 

BMFSFJ 



44 

Ärzteinformation zur physischen und psychischen 
Gesundheit von Frauen mit Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 


45 

Unterstützung von Frauen mit Fluchterfahrung 
und anderer besonders schutzbedürftiger Flücht¬ 
linge /BAGFW 

IntB 



46 

Förderung von Netzwerkstrukturen und Bera¬ 
tungsangeboten für geflüchtete Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - Mutmacherinnen und Brücken¬ 
bauerinnen) 

IntB 



47 

MiMi - Gewaltprävention mit Migrantinnen für 
Migrantinnen - Capacity Building zur Gewaltprä¬ 
vention, zu Selbstschutz und Empowerment für 
geflüchtete Frauen und Mädchen 
in Deutschland 

IntB 



48 

Spielangebote für Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 



49 

Bundesprogramm „Willkommen bei Freunden - 
Bündnisse für junge Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 



50 

„Aktion zusammen wachsen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 


51 

Kooperation mit UNICEF, BAGFW, PLAN Inter¬ 
national, Save the Children und weiteren Partnern 
zur Verbesserung der Situation von Flüchtlings¬ 
frauen und -kindem in Deutschland und Stärkung 
einer kinderfreundlichen Umgebung und Sicher¬ 
stellung des Kinderschutzes in Flüchtlingsunter¬ 
künften, einschließlich KfW-Programm „Schutz in 
Flüchtlingsunterkünften“ 

BMFSFJ 
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52 

„Geschlechterreflektierte Arbeit mit jungen männ¬ 
lichen Flüchtlingen“ des Bundesforums Männer 

BMFSFJ 



53 

Broschüre „Kurz und Knapp - Das Jugendschutz¬ 
gesetz in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 



54 

Integrationsprojekte für junge Zuwanderinnen und 
Zuwanderer 

BMFSFJ 

BAMF 


55 

Unterrichtsmaterial für Willkommensklassen 
(Print- und Online-Produkte) der BpB 

BMI 

BpB 

Aufgrund der Vielschichtigkeit und der Fülle der kon¬ 
zeptionell höchst unterschiedlichen Maßnahmen und 
Projekte gibt es entsprechend diverse Instrumente zur 
Qualitätssicherung. Die Qualitätssicherung bei Eigen¬ 
produkten findet zunächst in Gestalt einer fortlaufen¬ 
den Prozessevaluation bezogen auf Umsetzung bzw. 
Durchführung im jeweiligen Einzelfall statt. Weitere 
Instrumente sind redaktionelle Reviewprozesse sowie - 
bei ausgewählten Maßnahmen - eine wissenschaftliche 
Begleitung. Ergänzend findet bei Projekten und För¬ 
dermaßnahmen eine prozessevaluative Begleitung der 
Antragstellung und der Projektumsetzung statt sowie 
eine Prüfung dahingehend, ob der jeweilige Zuwen¬ 
dungszweck erreicht wurde und ob die Förderungen 
zweckgebunden verwendet wurden. Manche Maßnah¬ 
men werden detaillierter ausgewertet, z.B. in Form ei¬ 
ner Tagungsbetreuung, bei der externe Gutachter ein¬ 
zelne Veranstaltungen besuchen. Bei der Anwendung 
der jeweiligen Evaluationsmechanismen steht in jedem 
Fall die Zweckerreichung im Sinne der politischen Bil¬ 
dung im Vordergrund. 

56 

Emährungsbildung und Bewegungsforderung im 
Kontext von Alphabetisierung und Integration 

BMEL 

BLE 


57 

Ausbau „Kultur macht stark“: „Kultur macht stark 
PLUS“ 

BMBF 



58 

Lesestart für Flüchtlingskinder 

BMBF 



59 

Digitale Service-Plattform Integration (DSI) - „In¬ 
tegration geflüchteter Kinder in Kita, Hort und 
Ganztag“ 

BMBF 



60 

Modellprojekt der Westfälischen Universität 
Münster: 

Implementierung und Evaluation einer Spezialam¬ 
bulanz für Flüchtlingskinder und ihre Familien 

BMG 



61 

Vision Kino 

BKM 



62 

Schutz von Frauen und LSBTTIQ mit Fluchterfah¬ 
rung 

BMFSFJ 



63 

Förderungen und Zuwendungen der BpB 

BMI 

BpB 

Aufgrund der Vielschichtigkeit und der Fülle der kon¬ 
zeptionell höchst unterschiedlichen Maßnahmen und 
Projekte gibt es entsprechend diverse Instrumente zur 
Qualitätssicherung. Die Qualitätssicherung bei Eigen¬ 
produkten findet zunächst in Gestalt einer fortlaufen¬ 
den Prozessevaluation bezogen auf Umsetzung bzw. 
Durchführung im jeweiligen Einzelfall statt. Weitere 
Instrumente sind redaktionelle Reviewprozesse sowie - 
bei ausgewählten Maßnahmen - eine wissenschaftliche 
Begleitung. Ergänzend findet bei Projekten und För¬ 
dermaßnahmen eine prozessevaluative Begleitung der 
Antragstellung und der Projektumsetzung statt sowie 
eine Prüfung dahingehend, ob der jeweilige Zuwen¬ 
dungszweck erreicht wurde und ob die Förderungen 
zweckgebunden verwendet wurden. Manche Maßnah¬ 
men werden detaillierter ausgewertet, z.B. in Form ei¬ 
ner Tagungsbetreuung, bei der externe Gutachter ein¬ 
zelne Veranstaltungen besuchen. Bei der Anwendung 
der jeweiligen Evaluationsmechanismen steht in jedem 
Fall die Zweckerreichung im Sinne der politischen Bil¬ 
dung im Vordergrund. 
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64 

Veranstaltungen, Interventionsprojekte, 
Qualifizierungsmaßnahmen der BpB 

BMI 

BpB 

Aufgrund der Vielschichtigkeit und der Fülle der kon¬ 
zeptionell höchst unterschiedlichen Maßnahmen und 
Projekte gibt es entsprechend diverse Instrumente zur 
Qualitätssicherung. Die Qualitätssicherung bei Eigen¬ 
produkten findet zunächst in Gestalt einer fortlaufen¬ 
den Prozessevaluation bezogen auf Umsetzung bzw. 
Durchführung im jeweiligen Einzelfall statt. Weitere 
Instrumente sind redaktionelle Reviewprozesse sowie - 
bei ausgewählten Maßnahmen - eine wissenschaftliche 
Begleitung. Ergänzend findet bei Projekten und För¬ 
dermaßnahmen eine prozessevaluative Begleitung der 
Antragstellung und der Projektumsetzung statt sowie 
eine Prüfung dahingehend, ob der jeweilige Zuwen¬ 
dungszweck erreicht wurde und ob die Förderungen 
zweckgebunden verwendet wurden. Manche Maßnah¬ 
men werden detaillierter ausgewertet, z.B. in Form ei¬ 
ner Tagungsbetreuung, bei der externe Gutachter ein¬ 
zelne Veranstaltungen besuchen. Bei der Anwendung 
der jeweiligen Evaluationsmechanismen steht in jedem 
Fall die Zweckerreichung im Sinne der politischen Bil¬ 
dung im Vordergrund. 

65 

Förderung von Projekten zu innerverbandlichen 
Herausforderungen und Handlungsmöglichkeiten, 
Förderung von Modellprojekten zu innerkulturel¬ 
ler Kompetenz im Rahmen von Zusammenhalt 
durch Teilhabe 

BMI 

BpB 

Aufgrund der Vielschichtigkeit und der Fülle der kon¬ 
zeptionell höchst unterschiedlichen Maßnahmen und 
Projekte gibt es entsprechend diverse Instrumente zur 
Qualitätssicherung. Die Qualitätssicherung bei Eigen¬ 
produkten findet zunächst in Gestalt einer fortlaufen¬ 
den Prozessevaluation bezogen auf Umsetzung bzw. 
Durchführung im jeweiligen Einzelfall statt. Weitere 
Instrumente sind redaktionelle Reviewprozesse sowie - 
bei ausgewählten Maßnahmen - eine wissenschaftliche 
Begleitung. Ergänzend findet bei Projekten und För¬ 
dermaßnahmen eine prozessevaluative Begleitung der 
Antragstellung und der Projektumsetzung statt sowie 
eine Prüfung dahingehend, ob der jeweilige Zuwen¬ 
dungszweck erreicht wurde und ob die Förderungen 
zweckgebunden verwendet wurden. Manche Maßnah¬ 
men werden detaillierter ausgewertet, z.B. in Form ei¬ 
ner Tagungsbetreuung, bei der externe Gutachter ein¬ 
zelne Veranstaltungen besuchen. Bei der Anwendung 
der jeweiligen Evaluationsmechanismen steht in jedem 
Fall die Zweckerreichung im Sinne der politischen Bil¬ 
dung im Vordergrund. 

66 

Informieren, Vernetzen und Koordinieren: 
Freiwilligenagenturen in der Flüchtlingshilfe stär¬ 
ken 

BMFSFJ 



67 

Bundesfreiwilligendienst (BFD) mit Flüchtlings¬ 
bezug 

BMFSFJ 

BAFzA 


68 

Bundesprogramm „Menschen stärken Menschen“ 

- Patenschaftsprogramm 

BMFSFJ 

BAFzA 


69 

Projekte zur Gewinnung von Gastfamilien, Vor¬ 
mundschaften und Patenschaften für unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge 

BMFSFJ 



70 

Strukturaufbau und Unterstützung von Ehrenamt¬ 
lichen in den Moscheegemeinden für die Flücht¬ 
lingshilfe durch die Verbände der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 


71 

Bundesprogramm für die Beratung und Betreuung 
ausländischer Flüchtlinge/ Akutprogramm/ 
Wohlfahrtsverbände zentrale Aufgaben 

BMFSFJ 



72 

Digitales Ehrenamt - Plattform für Mobilisierung 
und Integration 

BMFSFJ 



73 

Avicenna-Studienwerk: „Unsere Zukunft. Mit 

Dir!“ 

BMBF 



74 

Verbundprojekt SHELTER: Safety & Help for 

Early adverse Life events and Traumatic Experi- 
ences in minor Refugees 

BMBF 



75 

Koordinierung, Qualifizierung und Förderung des 
ehrenamtlichen Engagements für Flücht- 
linge/BAGFW 

IntB 



76 

Vernetzung und Koordinierung von Ehrenamtli¬ 
chen in der Flüchtlingsarbeit/Malteser 

IntB 



77 

Migrantische Ehrenamtliche in der Flüchtlingsar- 
beit/NEMO e.V. (Projekt sa-mo.fa) 

IntB 


























Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


-15- 


Drucksache 19/5067 


Lfd. Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachgeordnete Be¬ 
hörde 

Bemerkungen 

78 

Evaluation und Weiterentwicklung von Fortbil- 
dungs- und Qualifizierungsinitiativen für Flücht¬ 
lingshelferin Zusammenarbeit mit der Bundeszent¬ 
rale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 

BMG 



79 

Fortführung des um die Rubrik „Gesundheit von 
Flüchtlingen“ erweiterten „Info.Dienst Migration“, 
herausgegeben durch die BZgA 

BMG 



80 

Aktion „500 Landinitiativen“ 

BMEL 

BLE 

einmalige Bekanntmachung, Projektlaufzeit maximal 
ein Jahr, Förderzeitraum 2017 bis Ende 2018, erste 
Projekte zum 01.03.2017 bewilligt 

81 

„Willkommen im Sport“/DOSB 

IntB 



82 

„1:0 für ein Willkommen“/DFB-Stiftung Egidius 
Braun 

IntB 



83 

„Willkommen im Fußball“/DKJS 

IntB 



84 

„Orientierung durch Sport“/dsj 

IntB 



85 

Projekte des Innovationsfonds im Bereich der Ju¬ 
gendverbandsarbeit 

BMFSFJ 



86 

Bundesmodellprogramm „Starke Netzwerke El- 
tembegleitung für geflüchtete Familien“ 

BMFSFJ 



87 

Konzeptentwicklung „Clearing-Stelle“ im Bereich 
Flüchtlingsengagement 

BMFSFJ 

BAFzA 


88 

Jugendmigrationsdienste (Eingliederungspro¬ 
gramm) 

BMFSFJ 



89 

Migrantinnenkongresse 2011 und 2013 in Frank¬ 
furt sowie Einrichtung Intemetforum für Migran- 
tinnen, Grundlage für spätere DaMigra Gründung 

BMFSFJ 



90 

Bundesweite Vemetzungsstelle für Migrantinnen 
AGISRA 

BMFSFJ 



91 

Dachverband der Migrantinnenorfansiationen (ge¬ 
gründet aus der Vemetzungsstelle AGISRA) 

BMFSFJ 



92 

Frauen mit Fluchterfahrung gründen - Jumpp 

BMFSFJ 



93 

Kommunale Koordinierung der Bildungsangebote 
für Neuzugewanderte 

BMBF 



94 

Veröffentlichung eines „Ratgebers Gesundheit für 
Asylsuchende in Deutschland“ 

BMG 



95 

Unterstützung von Studierenden-Initiativen im 
Rahmen des „Welcome“ Programms des DAAD 

BMBF 



96 

Zentren für Islamische Theologie 

BMBF 



97 

Stipendien- und Betreuungsprogramm STIBET 

AA 



98 

Philipp Schwartz-Initiative für gefährdete 
Wissenschaftler/innen 

AA 



99 

Leadership-for-Syria-Programm 

AA 



100 

Archaeological Heritage Network und „Stunde 

Null” 

AA 

DAI 


101 

einmalige Projekte zur kulturellen Teilhabe von 
Flüchtlingen in Kultureinrichtungen 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

102 

Onlineportal zu integrativen und partizipatori- 
schen Maßnahmen im Musikbereich 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

103 

Programme der Bundeskulturfonds: Fonds Sozio- 
kultur 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

104 

Programme der Bundeskulturfonds: Stiftung 
Kunstfonds 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

105 

Programme der Bundeskulturfonds: Deutscher Li¬ 
teraturfonds 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

106 

Programme der Bundeskulturfonds: Deutscher 
Übersetzerfonds 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

107 

Programme der Bundeskulturfonds: 

Fonds Darstellende Künste 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

108 

Forschungsprojekt gesundheitliche und psychoso¬ 
ziale Situation von geflüchteten Frauen in Aufnah- 
meeinrichtungen 

IntB 



109 

Forschungsprojekt „Solidarität im Wandel?“ 

IntB 
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110 

Forschungsprojekt „So schaffen wir das“ - Ana¬ 
lyse der Gelingensbedingungen ehrenamtlicher 
Flüchtlingsprojekte 

IntB 



111 

Forschungsprojekt „Konfliktverstehen und -ma¬ 
nagement im Ehrenamt der Flüchtlingshilfe“ 

IntB 



112 

Projekt zur Verbesserung der Datenlage zur Ge¬ 
sundheit und primärmedizinischen Versorgung 
von Asylsuchenden in Erstaufnahmeeinrichtungen 
und Gemeinschaftsunterkünften der Universität 
Heidelberg 

BMG 



113 

Optimierung der beruflichen Integration von Men¬ 
schen mit Flucht- und Migrationshintergrund als 
Beitrag zur Sicherung des Fachkräftebedarfs im 
deutschen Gesundheitswesen 

BMG 



114 

Asylbewerber und Flüchtlinge als Potentialträger 
in Deutschland - ein Modelprojekt im Sozialwe¬ 
sen 

BMG 



115 

Providing Online Ressource and Trauma Assess¬ 
ment für Refugees (PORTA) - Ein intemetbasier- 
tes Tool zur Belastungseinschätzung bei minder¬ 
jährigen Kindern und Jugendlichen mit Fluchter¬ 
fahrung 

BMG 



116 

Webportal „Migration und Gesundheit“ 

BMG 



117 

Diversity-orientierte und partizipative Entwick¬ 
lung der Suchtprävention und Suchthilfe für und 
mit Migranten (PASUMI) 

BMG 



118 

MiMi - Gesundheitsförderung und Capacity Buil¬ 
ding mit Migranten für Migranten 

BMG 



119 

Gesundheit für alle - Wegweiser durch das deut¬ 
sche Gesundheitswesen 

BMG 



120 

Drogenkonsum und Hilfebedarfe von Flüchtlingen 
in niedrigschwelligen Einrichtungen der Sucht¬ 
hilfe in Deutschland 

BMG 



121 

Der Präventionsbus der Charite Berlin - Feststel¬ 
lung des Kenntnisstandes zur Impfprävention bzw. 
Verbesserung des Impfstatus bei jugendlichen 
Schülerinnen und Schülern mit und ohne Migrati¬ 
onshintergrund im städtischen und ländlichen Um¬ 
feld 

BMG 



122 

Förderung der Resilienz von Geflüchteten und 
Migratinnen/Migranten - Wirksamkeitsstudie zum 
Einsatz von muttersprachlichen Counselem 

BMG 



123 

„Vielfalt pflegen: Lemplattform zur Förderung 
transkultureller Kompetenzen in der Pflege“/ 
E-leaming für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen 

BMG 



124 

Durchführung eines Dialogforums der Deutsch¬ 
landstiftung Integration im Rahmen des Stipendi¬ 
enprogramms „GEH DEINEN WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung Integration ist es, durch För¬ 
derstipendien, Sprachforderung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medienwirksame Informationsveran¬ 
staltungen, einen Beitrag zur Förderung der Chan¬ 
cengleichheit von Schüler/innen, Auszubildende, 
Studentinnen/Studenten mit Zuwanderungsge¬ 
schichte insbesondere auf dem Arbeitsmarkt zu 
leisten. 

BMG 



125 

„Versorgungswege verbessern - Behandlung 
schaffen“ - Erstellung eines Erklärvideos für Psy- 
chotherapeutinnen und -therapeuten zur Vermitt¬ 
lung der wichtigsten Informationen im Zusam¬ 
menhang mit der Anwendung der Ermächtigungs¬ 
regelung. 

BMG 



126 

Kurzexpertise „Prozesse bei der Berufsanerken¬ 
nung und der Integration von Flüchtlingen in Heil¬ 
berufe“ 

BMG 



127 

Umsetzung eines Themenschwerpunktes Migra¬ 
tion im Rahmen der Kampagne „rauchfrei unter¬ 
wegs - Du und Dein Kind“; Distribution des Fly¬ 
ers „rauchfrei unterwegs“ 

BMG 
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128 

Wissenschaftliche Expertise: „Flüchtlinge und 
Suchtproblematik“; Erstellung eines Überblicks 
über die rechtlichen Rahmenbedingungen für die 
Behandlung von drogenabhängigen Flüchtlingen. 

BMG 



129 

„Zugewandert und geblieben“ - Zielgruppenspezi¬ 
fische Gesundheitsforderung mit dem besonderen 
Fokus auf ältere Frauen und Männer mit Migrati¬ 
onshintergrund“ ab 60 Jahren 

BMG 



130 

Studie zum Ausmaß des problematischen Sub- 
stanzkonums von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen 

BMG 



131 

„Migration & Mobilität - Für mehr Bewegung im 
sozialen Raum“. Ziel war die Modifikation des 
Bewegungsverhaltens und die Verbesserung von 
Bewegungsmöglichkeiten für Frauen mit Migrati¬ 
onshintergrund 

BMG 



132 

„Bewegung und Gesundheit - mehr Migrantinnen 
in den Sport“ - Bewegungsforderung für Migran¬ 
tinnen und Integration in den Vereinssport. 

BMG 



133 

„Therapiemotivationshilfen für Geflüchtete“ des 
Deutschen Zentralkomitees zur Bekämpfung der 
Tuberkulose (DZK), Erstellung filmischer Inter¬ 
views mit Tuberkulosepatienten mit Migrations¬ 
hintergrund, die deren Erfahrungen an andere Ge¬ 
flüchtete und Migranten in derselben Situation 
kultursensitiv als Motivationshilfe für die Tuber¬ 
kulosetherapie weitergeben. 

BMG 



134 

Flucht - Forschung und Transfer: Flüchtlingsfor¬ 
schung in der Bundesrepublik Deutschland 

BMBF 



135 

Repräsentative Stichprobe „Geflüchtete Familien“ 
im Rahmen der IAB-BAMF-SOEP Befragung 

BMBF 



136 

Längsschnittliche Befragung und Testung von jun¬ 
gen Flüchtlingen - ReGES (Refügees in the Ger¬ 
man Educational System) 

BMBF 



137 

Forschungsverbünde zur psychischen Gesundheit 
geflüchteter Menschen 

BMBF 



138 

Migration und gesellschaftlicher Wandel 

BMBF 



139 

„Verbraucher*innenPlus - Interkulturelles Netz¬ 
werk für Verbraucher*innenbildung“ 
Zuwendungsempfänger: Türkischer Bund in Ber¬ 
lin-Brandenburg (TBB) 

BMJV 


Das BMJV führt zurzeit zwei Verbraucheraufklä¬ 
rungsprojekte für Menschen mit Migrationshintergrund 
in Deutschland mit dem Türkischen Bund in Berlin- 
Brandenburg (TBB), durch. 

Im Projekt „Verbraucher*innenPLUS - Interkulturelles 
Netzwerk für Verbraucher*innenbildung“ werden Mul¬ 
tiplikatoren von Migrantenorganisationen wie Sozial¬ 
berater in Verbraucherfragen von Verbraucherzentra¬ 
len geschult, um ihr Wissen an die migrantischen Ver¬ 
braucherinnen und Verbraucher weiterzugeben und 
Vernetzungen zu befördern. 

Der TBB produziert im Projekt „Aufgeklärt - Die Ra¬ 
dio-Verbraucherschutzsendung des TBB“ über einen 
Zeitraum von drei Jahren einstündige Verbrauchersen- 
dungen im deutsch-türkischen Radiosender „Metropol 
FM“. 

140 

„Die neuen Verbraucher - Verbraucherinformatio¬ 
nen für digital affine Flüchtlinge sowie Multipli- 
katorinnen und Multiplikatoren“ 
Zuwendungsempfänger: iRights e.V. 

BMJV 


Verein iRights e. V. hat zusammen mit jungen und di¬ 
gital affinen Flüchtlingen online zur Verfügung ste¬ 
hende Verbraucherinformationen auf Verständlichkeit 
und Zugänglichkeit geprüft. Zudem wurden junge Ge¬ 
flüchtete als „Alltagsbotschafter“ in grundlegenden 
Verbraucherfragen geschult. 

141 

„Media Residents - Netzwerk für Menschen mit 
Publikationshintergrund“ 

Zuwendungsempfänger: Gesicht zeigen! - Für ein 
weltoffenes Deutschland e. V. 

BMJV 


BMJV fordert das Projekt „Media Residents - Netz¬ 
werk für Menschen mit Publikationshintergrund“ des 
Vereins „Gesicht zeigen! Aktion weltoffenes Deutsch¬ 
land e.V.“. In Workshops werden die Geflüchteten in 
medienrelevanten Themen weitergebildet und vor Ort 
bzw. über die Website und soziale Netzwerke über be¬ 
stehende Angebote on- und offline in Berlin und ganz 
Deutschland informiert. 

Die laufenden Projekte wurden bisher nicht evaluiert. 

142 

„Verbraucherschutz für Flüchtlinge“ 
Zuwendungsempfänger: Verbraucherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 


Es wurden zehn youtube-Videos des Verbraucherzent¬ 
rale Bundesverbands aus der Perspektive der Geflüch¬ 
teten zu ihren Alltags- und Rechtsfragen produziert 
und veröffentlicht. 

143 

Kulturelle Vermittlung 

BKM 


Der Abfluss einiger Maßnahmen der BKM kann nicht 
genau dargestellt werden, weil diese überjährig finan¬ 
ziert wurden. 

144 

Legitime und nachhaltige Partizipation von 
Flüchtlingen bzw. Asylbewerber/innen in 
Deutschland fördern; Jugendliche ohne Grenzen/ 
Flüchtlinge in Deutschland als Akteure e. V. 

IntB 
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145 

Queer Refugees Deutschland/Familien- und Sozi¬ 
alverein des Lesben- und Schwulenverbandes in 
Deutschland LSVD 

IntB 



146 

Qualitätssicherung der Beratungsleistungen der 
Refugee Law Clinics e.V. 

IntB 



147 

Reportageprojekt „Wir machen das“/We are doing 
it e.V. 

IntB 



148 

Förderbereich „Flucht und Islam“: 

Förderung des ehrenamtlichen Engagements in is¬ 
lamischen Organisationen und Initiativen von 
Migranten zur Flüchtlingshilfe und -integration, 
von Projekten mit Schwerpunkt der interreligiös 
organisierten Flüchtlingshilfe und -integration so¬ 
wie von Projekten der politischen Bildung für 
Flüchtlinge; 

Zielgruppen sind v.a. islamische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BVA 


149 

Förderprogramm „Moscheen für Integration“ (Ar¬ 
beitstitel); 

Zielgruppen sind v.a. islamische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BAMF 


150 

Online-Angebote des Goethe-Instituts - weltweit 
online abrufbar 

AA 


Das Goethe-Institut kann hierzu keine Angaben zu 
Haushaltsansätzen machen. 

Die online-Angebote des Goethe-Instituts sind integra¬ 
ler Bestandteil der Arbeit und damit Teil der weltwei¬ 
ten (digitalen) Infrastruktur die aus der laufenden Tä¬ 
tigkeit kontinuierlich mit Inhalten angereichert wird. 

151 

Programme des BMFSFJ, u.a. 

- Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache 
der Schlüssel zur Welt ist“ 

- Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen 
in frühe Bildung“ 

- ESF-Bundesprogramm Eltemchance II 

- JUGEND STÄRKEN im Quartier 

- Flüchtlingsarbeit in Mehrgenerationenhäusem 

- Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 

- Flüchtlingsarbeit in Mehrgenerationenhäusem 

- Netzwerkprogramm „Engagierte Stadt“ 

- Konzept zum Schutz und zur Integration von ge¬ 
flüchteten Frauen und ihren Kindern 

BMFSFJ 


Im Zuständigkeitsbereich des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gibt es Pro¬ 
gramme, die die Integration von Menschen mit Migra¬ 
tionshintergrund oder von Asylbewerbern in der Pro¬ 
grammstruktur - neben weiteren Zielgruppen - eben¬ 
falls in den Blick nehmen, deren Fokus aber weder 
ausschließlich noch vorwiegend auf diese Zielgruppen 
gerichtet ist. 

Eine genaue Mittelangabe für die abgefragten Haus¬ 
haltsjahre ist daher nicht zu ermitteln. 

Zu nennen sind hier das Bundesprogramm „Sprach- 
Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zu Welt ist“ und das 
Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in 
frühe Bildung“, das ESF-Programm „Eltemchance II - 
Familien früh für Bildung gewinnen“, das ESF-Mo- 
dellprogramm „JUGEND STÄRKEN im Quartier“, 
das Netzwerkprogramm „Engagierte Stadt“, Zukunfts¬ 
investition: Entwicklung jungen Engagements im Sport 
(ZI:EL+), das Bundesprogramm „Demokratie leben - 
Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Men¬ 
schenfeindlichkeit“, das „Bundesprogramm Mehrgene¬ 
rationenhaus“ sowie insbesondere die Maßnahmen, die 
dem Schutz von Frauen vor Gewalt - wie beispiels¬ 
weise das Hilfetelefon dienen. 

152 

Soziale Kompetenz in der dualen Ausbildung 

BMWi 


Modellprojekte zur Stärkung der sozialen und interkul¬ 
turellen Kompetenz in der Ausbildung für Auszubil¬ 
dende und Ausbildende sowie junge Geflüchtete in 
Ausbildung. Eine Differenzierung der Ausgaben ist 
nicht möglich. 

153 

Online-Portal „Willkommen“ des Goethe-Instituts 

AA 


Das Goethe-Institut kann hierzu keine Angaben zu 
Haushaltsansätzen machen. 

Das Online-Portal „Willkommen“ wurde aufgrund der 
sich entwickelnden Lage ad-hoc konzipiert. Dabei wur¬ 
den keine Haushaltsmittel direkt eingesetzt, vorhan¬ 
dene Angebote wurden konzeptionell zusammenge¬ 
fasst und mit hohem Engagement der zuständigen Ar¬ 
beitseinheit auf einer vorhandenen, technischen Platt¬ 
form für die Zielgruppe „Geflüchtete“ zugänglich ge¬ 
macht. Der Umfang der eingesetzten Personalressour¬ 
cen kann im Nachgang nicht ermittelt werden. 

154 

THW-Projekt zur Integration von Flüchtlingen, 
Asylsuchenden und Migranten 

BMI 

THW 

Keine Angaben zu Haushaltsansätzen, da das Vorha¬ 
ben im laufenden Betrieb mit bestehenden THW-eige- 
nen Ressourcen umgesetzt wird. 
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Zielgruppe 
(bitte auswäh¬ 
len) 

1 

Grundangebot: Integra¬ 
tionskurse (Sprachkurs- 
Anteil und Orientie¬ 
rungskurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

2005 

Im Juli/August 2016 ha¬ 
ben zwei externe Firmen 
eine umfassende Untersu¬ 
chung des Integrations¬ 
kurssystems vorgenom¬ 
men. 

Diese Untersuchung be¬ 
stand aus zwei Teilen. 

Zum einen wurden Integ¬ 
rationskursträger online 
zu IST-Stand und Kapazi¬ 
täten der Integrations¬ 
kurse befragt. Dabei wur¬ 
den u.a. die Erkenntnisse 
gewonnen, dass die War¬ 
tezeiten in fast allen Bun¬ 
desländern im Vergleich 
zum Oktober 2015 gesun¬ 
ken sind und die Integrati¬ 
onskurse von deutlich 
mehr Drittstaatsangehöri¬ 
gen besuch wurden als im 
Jahr 2015, wobei viele 
dieser Personen einen 
Fluchthintergrund hatten. 

Es bestand Bedarf, dass 
Kursangebot, insbeson¬ 
dere im Alphabetisie¬ 
rungsbereich auszubauen 
und Lehrkräften für diese 
Kurse zu gewinnen. Zum 
anderen wurden Akteure 
des Integrationskurssys¬ 
tems zu Optimierungsbe- 
darfen und -möglichkeiten 
befragt. Dabei wurden 
vier Handlungsfelder 
identifiziert, welche be¬ 
reits umgesetzt bzw. bear¬ 
beitet werden: 

- Transparenz schaffen. 

- Prozesse und Zuführung 
steuern. 

- Qualität verbessern. 

- Anschluss arbeitsmarkt¬ 
licher Qualifizierung und 
Beschäftigung sicherstel¬ 
len. 



2 

Sprachlemangebote der 
Deutschen Welle 

BKM 






Sonstige 

3 

Richtlinie Garantie¬ 
fonds Hochschule 

BMFSFJ 


1956 



siehe Worddokument 

Sonstige 

4 

Bundesfinanzierte be¬ 
rufsbezogene Deutsch- 
sprachförderung (Be¬ 
rufssprachkurse) 

(BMAS) nach § 45a 
AufenthG in Verbin¬ 
dung mit der Verord¬ 
nung über die berufsbe¬ 
zogene Deutschsprach- 
förderung (DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 

Regelinstru¬ 

mentarium 

Evaluation ist in Planung. 



alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 
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Worddokument 

Zielgruppe 
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len) 

5 

ESF-B AMF-Programm 

BMAS 

BAMF 

2009 

2014 

Im Rahmen der Evalua¬ 
tion wurde u.a. festge¬ 
stellt, dass sich in Bezug 
auf die beruflichen 
Deutschsprachkenntnisse 
der Teilnehmenden eine 
positive Entwicklung fest¬ 
stellen ließ, die Teilnahme 
an dem integrierten Prak¬ 
tikum zur Herausbildung 
eines Berufswunsches för¬ 
derlich war, der Großteil 
der Teilnehmenden den 
Sprachkurs bis zum Ende 
besuchte und die Pro¬ 
grammakzeptanz hoch 
war, in Bezug auf die 
Aufnahme einer sozial¬ 
versicherungspflichtigen 
Beschäftigung konnten 
keine direkten positiven 
Effekte festgestellt wer¬ 
den, die Effekte für die 
Teilnahme an weiteren ar¬ 
beitsmarktpolitischen 
Maßnahmen waren posi¬ 
tiv (Link: 

https://www.esf.de/ 
portal/SharedDocs/PDF s/ 
DE/Meldung/2014/ 
evaluation_bamf.pdf? 

blob=publication 

File&v=l). 


alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 


2016 

bisher keine Evaluation 

Projekt wird seit Juli 2017 
wissenschaftlich begleitet 
und evaluiert; Zwischen¬ 
bericht im April 2018. 
Evaluation befindet sich 
in der zweiten Phase, Ab¬ 
schlussbericht wird im Ja¬ 
nuar 2019 vorliegen. Erste 
Ergebnisse: 

Projekt eignet sich nach 
Aussage der Träger, um 
Geflüch-teten erste 

Sprach- und Medien- 
kennt-nisse sowie Werte 
und Regeln des Zusam¬ 
menlebens zu vermitteln. 
Konkret berichten die 
Träger von einer Steige¬ 
rung der Kompetenzen 
auf allen Zielebenen: 

- Deutschkenntnisse 

- Alltagsbewältigung 

- Regeln des Zusammen¬ 
lebens 

- Digitale Lemmedien 

- Lemstrategien. 

siehe Worddokument 

Asylbewerber 
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7 

Eingliederungsintru¬ 
mente des SGB II 
(i.V.m. SGB III). 

Dazu gehören: Ein¬ 
stiegsqualifizierung, 
ausbildungsbegleitende 
Hilfen, assistierte Aus¬ 
bildung, außerbetriebli¬ 
che Berufsausbildung, 
vermittlungsunterstüt¬ 
zende Leistungen (Ver¬ 
mittlungsbudget, Maß¬ 
nahmen zur Ativierung 
und beruflichen 
Eingleiderung), berufli¬ 
che Weiterbildung, Ein¬ 
gliederungszuschüsse, 
Einstiegsgeld, Leistun¬ 
gen zur Eingliederung 
von Selbständigen, Ar¬ 
beitsgelegenheiten, 
Förderung von Arbeits¬ 
verhältnissen, Förde¬ 
rung schwer zu errei¬ 
chender junger Men¬ 
schen. 

BMAS 

Jobcenter 

Regelinstru¬ 

mentarium 

Evaluation ist gesetzlich 
normiert und ständige 
Aufgabe des Instituts für 
Arbeitsmarkt- und Berufs¬ 
forschung (LAB). Ergän¬ 
zend hat das BMAS das 
Forschungsprojekt „Be¬ 
gleitevaluation der ar¬ 
beitsmarktpolitischen In¬ 
tegrationsmaßnahmen für 
Geflüchtete“ vergeben 
(Laufzeit 2017 bis 2021). 

Ein erster Zwischenbe¬ 
richt zur BMAS-Begleite- 
valuation wird für Anfang 
2019 erwartet. 


Anerkannte 
Schutzberech¬ 
tigte als dem 
Grunde nach 
leistungsbe¬ 
rechtigt nach 
dem SGB II 

8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 

01.07.2015 



- 

Asylbewerber 

9 

Praktikumsplattform 
„Jobintegration now 
(JOIN)“ 

BMI 


22.07.2016 




Asylbewerber 

10 

Bildungsketten: Anpas¬ 
sung von Potenzialana¬ 
lysen (Entwicklung 
webbasiertes Verfahren 
zur Erfassung (über-) 
fachlicher Kompeten- 
zensowie bildungsbio¬ 
grafischer Informatio¬ 
nen) 

BMBF 


2015 


Die Entwicklung erfolgt 
auf der Basis der wissen¬ 
schaftlichen Güteprüfung. 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

11 

Bildungsketten: Aus¬ 
weitung des Berufsori¬ 
entierungsprogramms 
(BOP) 

BMBF 


2016 

2017 

Wirksamkeit des BOP 
wurde durch begleitende 
Evaluation positiv bewer¬ 
tet. Durch enge Abstim¬ 
mung mit den Ländern im 
Rahmen der Bildungsket- 
ten-Initiative werden die 
Angebote von Bund und 
Ländern eng verzahnt und 
unterstützen die landes¬ 
spezifischen Konzepte. 
Dadurch sind auch die 
Schulen eng eingebunden. 

siehe Worddokument 

Asylbewerber 

12 

Wege in Ausbildung/ 
Berufsorientierung für 
Flüchtlinge (BOF) 

BMBF 


2016 


Das Programm wird 2019 
evaluiert. 

siehe Worddokument 

Asylbewerber 

13 

Verstärkung und Aus¬ 
bau des KAUSA-Netz- 
werks 

BMBF 


2013 

2017 

KAUSA ist Teil des Aus¬ 
bildungsstrukturpro¬ 
gramms JOBSTARTER 
plus. Übergreifende, be¬ 
gleitende Evaluation der 
einzelnen Förderlinien in 
diesem Programm: Ergeb¬ 
nisbericht wird zum 2. 
Quartal 2019 vorgelegt. 
Fachliche Begleitung der 
regionalen KAUSA-Ser- 
vicestellen erfolgt über 
Programmstelle KAUSA 
im Bundesinstitut für Be¬ 
rufsbildung. 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

14 

jmd2start - Flüchtlinge 
im JMD 

BMFSFJ 


2015 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

15 

Modellprojekt „Ge¬ 
meinsam in die Ausbil¬ 
dung“ 

BMWi 


Nov 16 

begleitend 

Abschlussbericht Ende 

2018 


Geflüchtete 
und benachtei¬ 
ligte deutsche 
Jugendliche 
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16 

Interkulturelle Kompe¬ 
tenz des Ausbildungs¬ 
personals - digitalge¬ 
stütztes Training: 
„überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 


2016 

2017 

Drehbuchentwicklung mit 
Fachexperten und Vertre¬ 
tern der Ausbildungspra¬ 
xis; Auswertung von Nut¬ 
zungshäufigkeit und Nut¬ 
zungsdauer der produzier¬ 
ten Videos; Entwicklung 
und nachfolgende Revi¬ 
sion von Begleitmateria¬ 
lien in Zusammenarbeit 
mit Experten versch. 
Fachcommunities. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

17 

Interkulturelle Kompe¬ 
tenz des Ausbildungs¬ 
personals - Seminar¬ 
reihe 

BMBF 


2016 


[Vertiefte interkulturelle 
Kenntnisse bei den Teil¬ 
nehmenden aus dem Be¬ 
rufsfeld der Berufsorien¬ 
tierung zunächst/vorab oft 
nicht ausreichend vor¬ 
handen - Herausforderung 
einer möglichst schnellen 
Integration junger Flucht¬ 
migranten. Durch Semi¬ 
nare konnten viele aktuell 
drängende Fragen beant¬ 
wortet werden. Bei Teil¬ 
nehmenden wurde mehr 
Hand-lungssicherheit im 
Umgang mit jungen Mig¬ 
ranten erzeugt.] 

siehe Worddokument 

Sonstige 

18 

Stark für Ausbildung - 
praxisnahe Angebote 
(u.a. Ausbilderhand¬ 
buch) und Qualifizie¬ 
rung für Ausbilderin- 
nen und Ausbilder so¬ 
wie Aufbau regionaler 
Netze 

BMWi 


Jan 16 




Ausbilder/in¬ 
nen/ ausbil¬ 
dende Fach¬ 
kräfte, die mit 
der Ausbildung 
u. a. Geflüchte¬ 
ter betraut sind. 

19 

Willkommenslotsen: 
Unterstützung von 

KMU bei der betriebli¬ 
chen Integration von 
Flüchtlingen 

BMWi 


Mrz 16 

Externe Evaluation des 
Förder-programms „Will¬ 
kommenslotsen“: Januar 
2018 bis Dezember 2018 

Zwischenergebnis Juni 
2018: Fortführung der 
Maßnahme wird empfoh¬ 
len. 


Unternehmen 

20 

Netzwerk „Unterneh¬ 
men integrieren Flücht¬ 
linge“ 

BMWi 


Dez 15 

Externe Evaluation des 
Netzwerks „Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge“: 
Dezember 2017 bis Mai 
2018. 

Fortführung der Maß¬ 
nahme wird empfohlen. 


Unternehmen 

21 

Kompetenzzentrum 

F achkräftesicherung 
(KOFA) 

BMWi 


Okt 15 

Externe Evaluation läuft, 
Abschlussbericht für 
31.1.2019 geplant. 



Unternehmen 

22 

BQ-Portal 

BMWi 


2016 

Aug 18 

Fortführung der Maß¬ 
nahme wird empfohlen. 


Berufskam- 
mem, welche 
die Anerken¬ 
nung ausländi¬ 
scher Berufsab¬ 
schlüsse durch¬ 
führen und Un¬ 
ternehmen, ins- 
bes. KMU 

23 

Informations- und Be¬ 
ratungsangebot „In Ar¬ 
beit“ 

im Rahmen der Initia¬ 
tive Neue Qualität der 
Arbeit (INQA) 

BMAS 






Sonstige 

24 

Anerkennung von 
Berufsqualifikationen 
(gesetzesbegleitende 
Maßnahmen zum Aner- 
kennungsesetz des 
Bundes) 

BMBF 


2010 

2017 

Die wissenschaftliche 
Evaluation hat bestätigt, 
dass mit dem Anerken¬ 
nungsgesetz die Integra¬ 
tion in den Arbeitsmarkt 
erhöht, qualifikationsadä¬ 
quate Beschäftigung ver¬ 
bessert und die gesteuerte 
Zuwanderung gestärkt 
wurden. 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

25 

Start-Up Your Future 
(Pilotprojekt „Gründer¬ 
patenschaften“) 

BMWi 


2017 

Eine Evaluation des Pilot¬ 
projekts erfolgt nach Ab¬ 
schluss der Projektlauf¬ 
zeit. 



Geflüchtete 

26 

IQ-F örderprogramm 

BMAS 

BAMF 

2005 

keine Evaluation vorgese¬ 
hen 

keine Evaluation vorgese¬ 
hen 

“ 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 
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27 

STAPFEL: Bundespro¬ 
gramm „Soziale Teil¬ 
habe durch Arbeit für 
junge erwachsene 
Flüchtlinge und er¬ 
werbsfähige Leistungs¬ 
berechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 

2016 




Sonstige 

28 

ESF-Bundesprogramm 
„Bildung, Wirtschaft, 
Arbeit im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbe¬ 
hörde ist das 

BVA 

Förderaufruf 

1. Förderrunde 
2008-2012 
vom 2.4.2008 

Wissenschaftliche Beglei¬ 
tung 

durch das BBSR 

Die Abschlussdokumena- 
tion BIWAQ 2007-2013 
für die beiden Förderrun¬ 
den 2008-2012 und 2011- 
2014 kommt zum Ergeb¬ 
nis, dass von den rd. 

25.000 TN im Handlungs¬ 
feld (HF) 

„Integration langzeitarbei- 
stloser Menschen in Ar¬ 
beit“ rd. 20% in den ers¬ 
ten Arbeitsmarkt vermit¬ 
telt konnten.77% konnten 
ihre Beschäftigungsfähig¬ 
keit verbessern. 

13% der rd. 38.000 TN im 
HF „Übergang Schule- 
Beruf 4 wurden in Ausbil¬ 
dung vermittelt. 

Auf 33% aller Grün¬ 
dungsberatungen im HF 
„Stärkung der lokalen 
Ökonomie“ erfolgte eine 
Untemehmensgründung. 

aktuell durchschnittl. 
Rd. 3 VZÄ BMI 
(Ressortebene), 2,5 
VZÄ BBSR und 6 

VZÄ BVA (nachge- 
ordneter Bereich) 


29 

Anerkennung non-for¬ 
maler und informell er¬ 
worbener 

Kompetenzen - Vali- 
Kom 

BMBF 


2015 

2018 

Projektinteme wiss. Be¬ 
gleitung durch das For¬ 
schungsinstitut für Be¬ 
rufsbildung im Handwerk 
an der Uni Köln (FBH). 
Ziele: prozessbegleitende 
berufspädagogische Emp¬ 
fehlungen zur Ausgestal¬ 
tung der Validierungsver¬ 
fahren und Datenerhe¬ 
bung sowie Datenauswer¬ 
tung. So wurden von Ap¬ 
ril 2017 bis Ende August 
2018 insgesamt 160 Vali¬ 
dierungsverfahren in 28 
verschiedenen Berufen 
durchgeführt. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

30 

Integrationswerkstatt 
für Asylbewerber mit 
Arbeitsmarktzugang, 
Neubürger und Perso¬ 
nen aus sozial benach¬ 
teiligten Gruppen in 
den Arbeitsmarkt - In¬ 
tegrationswerkstatt im 
ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 

2016 

bisher noch nicht evalu¬ 
iert; Evaluation in Pla¬ 
nung 


nicht valide schätzbar 

arbeitsberech¬ 
tigte Asylbe¬ 
werber, Neu¬ 
bürger und Per¬ 
sonen aus so¬ 
zial benachtei¬ 
ligten Gruppen 

31 

ESF-Programm „Stark 
im Beruf - 

Mütter mit Migrations¬ 
hintergrund steigen 
ein“ 

BMFSFJ 


2015 

Programmbegleitende for- 
mative Evaluation und 

T eilnehmenden-Monito- 
ring, fortlaufend 

Programmumsetzung 
nach SMART-Kriterien 
erfolgreich 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

32 

Integration allein ge¬ 
flüchteter Frauen in Ar¬ 
beit oder Ausbildung 
„POINT - Potentiale 
integrieren 

BMFSFJ 


2017 



siehe Worddokument 

Asylbewerber 

33 

Förderung von Sprache 
und Propädeutik an 
Studienkollegs und 
Hochschulen 

BMBF 


2016 

laufend 

Programmbegleiten-des 
Monitoring (u.a. Jahresda¬ 
ten der Projekte, Erfolgs¬ 
kontrolle, Online-Umfra- 
gen) sowie eine wissen¬ 
schaftliche Begleitfor¬ 
schung. 2017: erster Mo¬ 
nitoring-Bericht 
(https://www.daad.de/der- 
daad/fluechtlinge/ 
downloads/de/). 

siehe Worddokument 

Sonstige 
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34 

Ermittlung von Kompe¬ 
tenzen und Qualifikati¬ 
onen junger Flüchtlinge 

BMBF 


2016 

laufend 

Programmbegleiten-des 
Monitoring (u.a. Jahresda¬ 
ten der Projekte, Erfolgs¬ 
kontrolle, Online-Umfra- 
gen) sowie eine wissen¬ 
schaftliche Begleitfor¬ 
schung. 2017: erster Mo¬ 
nitoring-Bericht 
(https://www.daad.de/ 
der-daad/fluechtlinge/ 
downloads/de/). 

siehe Worddokument 

Sonstige 

35 

Pilotprojekt: Initiative 
„Kiron Open Higher 
Education“ 

BMBF 


2016 

laufend 

Wiss. Evaluationsprojekt 
untersucht am Bsp. der 
bei Kiron und Partner¬ 
hochschulen entwickelten 
Konzepte und Maßnah¬ 
men Wirkungs- und Wirk¬ 
samkeitsbedingungen im 
Hinblick auf Stu-diener- 
folg und -chan-cen für 
Geflüchtete. 

Umfassende Erprobung 
des technischen und di¬ 
daktischen Konzeptes in 
vier Testkursen mit ca. 

1.600 Teilnehmen-den. 
Befragung aller Teilneh¬ 
menden über einen in die 
Plattform integrierten Fra- 
gebogen. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

36 

Flüchtlingsintegrations¬ 
maßnahmen (FIM) 

BMAS 

Bundesagentur 
für Arbeit 

2016 



“ 

Asylbewerber 

37 

Migrationsberatung für 
erwachsene Zuwande¬ 
rer (MBE) 

BMI 

BAMF 

2005 

2015 

Die Migrationsberatung 
für erwachsene Zuwande¬ 
rer wurde 2015 einer Eva¬ 
luation unterzogen. Der 
Abschlussbericht kann 

unter 

httDS ://www.bamf.de/ 
SharedDocs/Anlagen/DE/ 

Downloads/Infothek/ 

Migrationserstberatung/ 

evaluierung-mbe-imd. 
html?nn=1363820 einge- 
sehen werden. 



38 

Online- und Print-Pub¬ 
likationen der Bundes¬ 
zentrale für 
politische Bildung 

BMI 

BpB 


siehe Bemerkung 




39 

Online-Angebote der 
Deutschen Welle 

BKM 






Asylbewerber 

40 

Arabischsprachiges 
Fernsehprogramm der 
Deutschen Welle „DW 
(Arabia 2)“ 

BKM 







41 

Handbuch Deutschland 
- Informationsplattform 
für 

Flüchtlinge und Neuzu- 
wanderer 

IntB 


2016 



nicht valide schätzbar 

Asylbewerber 
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42 

Integrationsprojekte des 
BAMF (Projektforde¬ 
rung): Dies beinhaltet 
u.a. folgende Maßnah¬ 
men des Kompediums: 

- Niederschwellige 
Frauenkurse 

- Flouse of Resources 

- Modellprojekte zur 
Schulung ehrenamtli¬ 
cher Sprachbegleiter 

- Strukturförderung für 
Migrantendachorgani¬ 
sationen 

- Multiplikatorenschu¬ 
lungen 

- Projekt mit der Bun¬ 
desarbeitsgemeinschaft 
der 

Freiwilligenagenturen 

- Integration durch 

Sport 

- Wohnumfeldbezo- 
gene, gemeinwesenori¬ 
entierte Projekte des 
Bundes 

BMI 

BAMF 

2003 


siehe Bemerkungen für 
einzelne Programme 



43 

It’s Our Tum! Politik 
braucht Vielfalt. Politik 
braucht Dich! 

BMFSFJ 


2016 

2017 

IOT hat vor allem wich¬ 
tige Identifikationsmög¬ 
lichkeiten und Rolemo- 
dels geboten; selbst Poli¬ 
tik zu machen wurde 
durch die verschiedenen 
Einblicke „anfassbar“ und 
vorstellbar. Darüber hin¬ 
aus machte IOT den Teil¬ 
nehmerinnen sensibler für 
kulturelle Unterschiede 

siehe Worddokument 

Sonstige 

44 

Ärzteinformation zur 
physischen und psychi¬ 
schen Gesundheit von 
Frauen mit Fluchterfah¬ 
rung 

BMFSFJ 

BVA 

2015 

2017 

Erfolgreiches Projekt, soll 
spätestens 2019 weiterge¬ 
führt werden. 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

45 

Unterstützung von 

Frauen mit Fluchterfah¬ 
rung und anderer be¬ 
sonders schutzbedürfti¬ 
ger Flüchtlinge / 

BAGFW 

IntB 


2016 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

46 

Förderung von Netz¬ 
werkstrukturen und Be¬ 
ratungsangeboten für 
geflüchtete 
Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - Mut¬ 
macherinnen und Brü¬ 
ckenbauerinnen) 

IntB 


2016 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

47 

MiMi - Gewaltpräven¬ 
tion mit Migrantinnen 
für Migrantinnen - 
Capacity Building zur 
Gewaltprävention, zu 
Selbstschutz und Em- 
powerment für geflüch¬ 
tete Frauen und Mäd¬ 
chenin Deutschland 

IntB 


2016 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

48 

Spielangebote für 
Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 





siehe Worddokument 


49 

Bundesprogramm 
„Willkommen bei 
Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 


2015 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

50 

„Aktion zusammen 
wachsen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

2008 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 
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51 

Kooperation mit 
UNICEF, BAGFW, 
PLAN International, 

Save the Children und 
weiteren Partnern zur 
Verbesserung der Situ¬ 
ation von Flüchtlings¬ 
frauen und -kindem in 
Deutschland und Stär¬ 
kung einer kinder¬ 
freundlichen Umge¬ 
bung und Sicherstel¬ 
lung des Kinderschut¬ 
zes in Flüchtlingsunter¬ 
künften, einschließlich 
KfW-Programm 
„Schutz in Flüchtlings¬ 
unterkünften“ 

BMFSFJ 





siehe Worddokument 

Asybewerber 

52 

„Geschlechterreflek¬ 
tierte Arbeit mit jungen 
männlichen Flüchtlin¬ 
gen“ des Bundesforums 
Männer 

BMFSFJ 


2016 



siehe Worddokument 


53 

Broschüre „Kurz und 
Knapp - Das Jugend¬ 
schutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 


Nov 15 

Dez 16 

Die Höhe der vier Aufla¬ 
gen orientierte sich je¬ 
weils am angemeldeten 
Bedarf der örtlichen 
Behörden und Einrichtun¬ 
gen. 

siehe Worddokument 


54 

Integrationsprojekte für 
junge Zuwanderinnen 
und Zuwanderer 

BMFSFJ 

BAMF 

2006 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

55 

Unterrichtsmaterial für 

W illkommensklassen 
(Print- und Online-Pro- 
dukte) der BpB 

BMI 

BpB 


siehe Bemerkung 




56 

Emährungsbildung und 
Bewegungsforderung 
im Kontext von Alpha¬ 
betisierung und Integra¬ 
tion 

BMEL 

BLE 

2016 

fortlaufend 


4,25 (Gesamtprojekt) 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

57 

Ausbau „Kultur macht 
stark“: „Kultur macht 
stark PLUS“ 

BMBF 


2016 

2016 bis Ende 2017 

Begleitende Evaluation 
der 1. För-derphase des 
allg. Programms „Kultur 
macht stark. Bünd-nisse 
für Bildung“ (2013 - 
2017); Abschlussbericht 
2018. Ergebnis: Pro¬ 
grammziele erreicht. Es 
wurden überwiegend bil¬ 
dungsbenachteiligte Kin¬ 
der/Jugendliche erreicht. 
Auch das Programm 
„Kultur macht stark 

PLUS“ (2016-2018), das 
sich an geflüchtete junge 
Erwachsene richtet, wurde 
positiv evaluiert und das 
Ergebnis 2018 veröffent¬ 
licht. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

58 

Lesestart für Flücht¬ 
lingskinder 

BMBF 


2015 

laufend 

Projektbegleitendes Moni¬ 
toring (u.a. quartalsweise 
Sachberichte, Auswertung 
von an die Zielgruppen 
gerichtete Umfragen) 

siehe Worddokument 

Sonstige 
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59 

Digitale Service-Platt¬ 
form Integration (DSI) 

- „Integration 
geflüchteter Kinder in 
Kita, Hort und Ganz¬ 
tag“ 

BMBF 


2016 

laufend 

Während des Entwick¬ 
lungsprozesses des Ser¬ 
vice-Portals wurden ver¬ 
schiedene zielgruppenori¬ 
entierte Erhebungen zur 
Stärkung der Bedarfsori¬ 
entierung durch-geführt. 
Weitreichende Tracking- 
und Analyse-funktionen 
des Portals erhöhen die 
Messbarkeit des Erfolgs 
zusätzlich. Mit Abschluss 
des Vorhabens wird ein 
Evaluationsbericht vorge¬ 
legt, der neben enthalte¬ 
nen Ergebnissen von Tra¬ 
cking und Befragungen 
auch die Erarbeitung eines 
Verstetigungskonzepts 
vorsieht. 

siehe Worddokument 

Asylbewerber 

60 

Modellprojekt der 
Westfälischen Univer¬ 
sität Münster: 
Implementierung und 
Evaluation einer Spezi¬ 
alambulanz für 
Flüchtlingskinder und 
ihre Familien 

BMG 


2016 

2017 

Das Projekt wurde gemäß 
der bewilligten Zielset¬ 
zung erfolgreich durchge¬ 
führt. 


Asylbewerber 

61 

Vision Kino 

BKM 


2016 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

62 

Schutz von Frauen und 
LSBTTIQ mit Fluchter¬ 
fahrung 

BMFSFJ 





siehe Worddokument 

Asylbewerber 

63 

Förderungen und Zu¬ 
wendungen der BpB 

BMI 

BpB 


siehe Bemerkung 




64 

Veranstaltungen, Inter¬ 
ventionsprojekte, 
Qualifizierungsmaß¬ 
nahmen der BpB 

BMI 

BpB 


siehe Bemerkung 




65 

Förderung von Projek¬ 
ten zu innerverbandli- 
chen Herausforderun¬ 
gen und Handlungs¬ 
möglichkeiten, Förde¬ 
rung von Modellprojek¬ 
ten zu innerkultureller 
Kompetenz im Rahmen 
von Zusammenhalt 
durch Teilhabe 

BMI 

BpB 


siehe Bemerkung 




66 

Informieren, Vernetzen 
und Koordinieren: 
Freiwilligenagenturen 
in der Flüchtlingshilfe 
stärken 

BMFSFJ 


2016 

2017 

Förderzweck erreicht 

siehe Worddokument 

Sonstige 

67 

Bundesfreiwilligen¬ 
dienst (BFD) mit 
Flüchtlingsbezug 

BMFSFJ 

BAFzA 

2015 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 
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68 

Bundesprogramm 
„Menschen stärken 
Menschen“ - 
Patenschaftsprogramm 

BMFSFJ 

BAFzA 

2016 

2017 

Die Evaluation des Pro¬ 
gramms wurde mit fol¬ 
genden zentralen Bot¬ 
schaften vorgestellt: 

• Über 90 Prozent der be¬ 
fragten Freiwilligen emp¬ 
finden ihr Engagement in 
der Patenschaft als wichti¬ 
gen Beitrag zur Integra¬ 
tion geflüchteter Men¬ 
schen. Durch die Paten¬ 
schaft hat rund ein Drittel 
der Geflüchteten einen 
Praktikumsplatz, eine 
Ausbildung, einen Betreu¬ 
ungsplatz oder Ähnliches 
gefunden. In ähnlichem 
Umfang haben die ge¬ 
flüchteten Menschen 
durch ihre Patin oder ih¬ 
ren Paten Zugang zu ei¬ 
nem Verein gefunden; ein 
Fünftel engagiert sich nun 
selbst ehrenamtlich. 

• Nahezu alle befragten 
Freiwilligen (94 Prozent) 
geben an, dass durch das 
Zusammentreffen in den 
Patenschaftstandems das 
gegenseitige Verständnis 
zunimmt. Die Patenschaf¬ 
ten bleiben dabei vielfach 
nicht für sich, sondern 
wirken auch auf ihr Um¬ 
feld: Vielerorts nehmen 
weitere Personen an Akti¬ 
vitäten der Tandems teil - 
dadurch erweitern sich die 
Kontakte und Wirkungen 
über die Patenschaft hin¬ 
aus. 

• Auf Ebene der lokalen 
Organisationen trägt die 
Pro-grammtei lnahme zur 
erfolgreichen Netzwerkar¬ 
beit bei und führt zu 
Kompetenzzuwächsen, 
auf die auch in anderen 
Projekten sowie in der all¬ 
täglichen Arbeit zurück¬ 
gegriffen werden kann 
und die die Arbeit berei¬ 
chern können. 

Der vollständige Bericht 
zur Evaluation kann unter 
folgendem Link abgeru¬ 
fen werden: 
https ://www.bmfsfj .de/ 
bmfsfj/service/ 
Publikationen/ 
wirkungsanalyse-des- 
patenschaftsprogramms- 
im-bundesprogramm— 
menschen-staerken- 
menschen-/! 17598 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

69 

Projekte zur Gewin¬ 
nung von Gastfamilien, 

V ormundschaften 
und Patenschaften für 
unbegleitete minderjäh¬ 
rige Flüchtlinge 

BMFSFJ 


2016 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

70 

Strukturaufbau und Un¬ 
terstützung von Ehren¬ 
amtlichen in den 
Moscheegemeinden für 
die Flüchtlingshilfe 
durch die Verbände 
der Deutschen Islam¬ 
konferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 

2016 



nicht valide schätzbar 

Asylbewerber 
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71 

Bundesprogramm für 
die Beratung und Be¬ 
treuung 

ausländischer Flücht¬ 
linge/ Akutprogramm/ 

W ohlfahrts verbände 
zentrale Aufgaben 

BMFSFJ 





siehe Worddokument 

Asylbewerber 

72 

Digitales Ehrenamt - 
Plattform für Mobilisie¬ 
rung und Integration 

BMFSFJ 


2016 



siehe Worddokument 

Asylbewerber 

73 

Avicenna-Studienwerk: 
„Unsere Zukunft. Mit 
Dir!“ 

BMBF 


2015 

2019 

Projektbegleitendes Moni¬ 
toring. Der Projektverlauf 
wird durch quartalsweise 
Sachberichte fachlich be¬ 
gleitet. Bisher wurden 287 
Stipendi-aten aller Begab- 
ten-förderungswerke zu 
Flüchtlingslotsen ausge¬ 
bildet. Mit den bisher 
durchgeführten Aktionen 
wurden bereits 7.895 Teil¬ 
nehmende (Stand 

09/2018) erreicht. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

74 

Verbundprojekt SHEL- 
TER: Safety & Help for 
Early adverse Life 
events and Traumatic 
Experiences in minor 
Refugees 

BMBF 


2016 

2017 

Umfassende Erprobung 
des technischen und di¬ 
daktischen Konzeptes in 
vier Testkursen mit ca. 

1.600 Teilnehmenden. 
Befragung aller Teilneh¬ 
menden über einen in die 
Plattfonn integrierten Fra¬ 
gebogen. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

75 

Koordinierung, Qualifi¬ 
zierung und Förderung 
des ehrenamtlichen En¬ 
gagements für Flücht- 
linge/BAGFW 

IntB 


2015 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

76 

Vernetzung und Koor¬ 
dinierung von Ehren¬ 
amtlichen in der 
Flüchtlingsarbeit/Mal¬ 
teser 

IntB 


2016 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

77 

Migrantische Ehren¬ 
amtliche in der Flücht¬ 
lingsarbeit/ 

NEMO e.V. (Projekt 
sa-mo.fa) 

IntB 


2016 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

78 

Evaluation und Weiter¬ 
entwicklung von Fort- 
bildungs- und Qualifi¬ 
zierungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit mit 
der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklä- 
rung (BZgA) 

BMG 


2016 




Sonstige 

79 

Fortführung des um die 
Rubrik „Gesundheit 
von Flüchtlingen“ 
erweiterten 
„Info.Dienst Migra¬ 
tion“, herausgegeben 
durch 
die BZgA 

BMG 


2016 




Sonstige 

80 

Aktion „500 Landiniti¬ 
ativen“ 

BMEL 

BLE 

2017 

bisher noch nicht evalu¬ 
iert; Evaluation in Pla¬ 
nung 


nicht valide schätzbar 

Ehrenamtliche 
Initiativen, die 
sich in ländli¬ 
chen Räumen 
Deutschlands 
für die Integra¬ 
tion Geflüchte¬ 
ter einsetzen 

81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 


2015 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

82 

„1:0 für ein Willkom- 
men“/DFB-Stiftung 
Egidius Braun 

IntB 


2015 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

83 

„Willkommen im Fuß- 
ball“/DKJS 

IntB 


2015 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 
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84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 


2016 

2018 

Zielstellung erreicht 

nicht valide schätzbar 

Sonstige 

85 

Projekte des Innovati¬ 
onsfonds im Bereich 
der Jugendverbandsar¬ 
beit 

BMFSFJ 


2017 



siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

86 

Bundesmodellpro¬ 
gramm „Starke Netz¬ 
werke Eltembegleitung 
für geflüchtete Fami¬ 
lien“ 

BMFSFJ 


01.05.2017 

begleitend 

Netzwerke sind gegrün¬ 
det; die Angebote errei¬ 
chen die Zielgruppe 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

87 

Konzeptentwicklung 
„Clearing-Stelle“ im 
Bereich Flüchtlingsen¬ 
gagement 

BMFSFJ 

BAFzA 

2017 

keine 


siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

88 

Jugendmigrations¬ 
dienste (Eingliede¬ 
rungsprogramm) 

BMFSFJ 


1958 

2007-2008 

erfolgreich 

siehe Worddokument 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

89 

Migrantinnenkongresse 
2011 und 2013 in 
Frankfurt sowie Ein¬ 
richtung Intemetforum 
für Migrantinnen, 
Grundlage für spätere 
DaMigra Gründung 

BMFSFJ 


2011 



siehe Worddokument 

Migrantinnen 

90 

Bundesweite Vemet- 
zungsstelle für Migran¬ 
tinnen AGISRA 

BMFSFJ 


2013 



siehe Worddokument 

Migrantinnen 

91 

Dachverband der Mig- 
rantinnenorfansiationen 
(gegründet aus der Ver¬ 
netzungsstelle 

AGISRA) 

BMFSFJ 


2016 



siehe Worddokument 

Migrantinnen 

92 

Frauen mit Fluchterfah¬ 
rung gründen - Jumpp 

BMFSFJ 


2017 


Projekt wird vom ifm wis¬ 
senschaftlich begleitet. 
Erkenntnis im Vergleich 
zum Vorgänger-Projekt 
„MIGRANTINNEN grün¬ 
den“ ist, dass Frauen mit 
Fluchterfahrung eine en¬ 
gere Betreuung brauchen 
und auch Unterstützung 
bei Themen benötigen, 
die mit der Flucht Zusam¬ 
menhängen, wie z.B. 
Traumata. 

siehe Worddokument 

Migrantinnen 

93 

Kommunale Koordinie¬ 
rung der Bildungsange¬ 
bote für 

Neuzugewanderte 

BMBF 


2016 

laufend 

Evaluierung läuft bis vo¬ 
raussichtlich Dez. 2019. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

94 

Veröffentlichung eines 
„Ratgebers Gesundheit 
für Asylsuchende in 
Deutschland“ 

BMG 


2015 

2016 

Das Projekt wurde gemäß 
der bewilligten Zielset¬ 
zung erfolgreich durchge¬ 
führt. 


Asylbewerber 

95 

Unterstützung von Stu- 
dierenden-Initiativen 
im Rahmen des 
„Welcome“ Programms 
des DAAD 

BMBF 


2015 

laufend 

Programmbegleiten-des 
Monitoring (u.a. Jahresda¬ 
ten der Projekte, Erfolgs¬ 
kontrolle, Online-Umfra- 
gen) sowie eine wissen¬ 
schaftliche Begleitfor¬ 
schung. 2017: erster Mo¬ 
nitoring-Bericht 
(https://www.daad.de/der- 
daad/fluechtlinge/ 
downloads/de/). 

siehe Worddokument 

Sonstige 

96 

Zentren für Islamische 
Theologie 

BMBF 


2011 

2015 

Evaluation durch ein in¬ 
ternationales Begutach¬ 
tungsgremium befürwor¬ 
tete nachdrücklich die 
Förderung einer zweiten 
Phase an allen fünf Stand¬ 
orten. 

siehe Worddokument 

Sonstige 
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97 

Stipendien- und Betreu¬ 
ungsprogramm 

STIBET 

AA 


2001 

2014 

Hohe Relevanz: starke 
Nachfrage nach Beratung 
und Unterstützung durch 
die internationalen Studie¬ 
renden. 

Die Fördermodalitäten der 
STIBET-Programmlinien 
werden von der Mehrheit 
der Hochschulen positiv 
beurteilt, kritische Stim¬ 
men gibt es insbesondere 
mit Blick auf die Admi¬ 
nistration und die Mittel¬ 
ausstattung. 

Generell gilt: Die Evalua¬ 
tion hat gezeigt, dass in¬ 
ternationale Studierende 
mit den Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten 
zufrieden sind, d.h., dass 
die Hochschulen mit ih¬ 
rem Angebot den Bedarf 
der Studierenden treffen 
und qualitativ hochwer¬ 
tige Leistungen erbringen. 

11 

Sonstige 

98 

Philipp Schwartz-Initia- 
tive für gefährdete 
Wissenschaftler/innen 

AA 







99 

Leadership-for-Syria- 

Programm 

AA 


2015 

2017 

Hohe Relevanz: (...) the 
Accompanying Pro¬ 
gramme proved attractive 
to its participants and rel¬ 
evant for their intended 
contribution to the future 
reconstruction of Syria. 

Generell sehr positives 
Ergebnis: In terms ofaca- 
demic rigor and curricu- 
lar substance, it is plainly 
obvious that the Pro¬ 
gramme is of the highest 
quality and leaves little to 
be desired. 

(Evaluiert wurde das ge- 
sellschaftspoitische Be¬ 
gleitprogramm als innova¬ 
tiver Teil des gesamten 
Stipendienprogramm) 

3 

Sonstige 

100 

Archaeological Heri- 
tage Network und 
„Stunde Null” 

AA 

DAI 






101 

einmalige Projekte zur 
kulturellen Teilhabe 
von Flüchtlingen in 
Kultureinrichtungen 

BKM 


2016 

im Rahmen der Einzel¬ 
maßnahmen 



alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

102 

Onlineportal zu integra- 
tiven und partizipatori- 
schen 

Maßnahmen im Musik¬ 
bereich 

BKM 


2016 

2017 




103 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: Fonds 
Soziokultur 

BKM 


2016 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

104 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: Stif¬ 
tung Kunstfonds 

BKM 


2017 


sehr gut 


Sonstige 

105 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: Deut¬ 
scher Literaturfonds 

BKM 


2016 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

106 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: Deut¬ 
scher Übersetzerfonds 

BKM 


2016 

2017 



alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

107 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: 

Fonds Darstellende 
Künste 

BKM 


2016 

2016 
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Zielgruppe 
(bitte auswäh¬ 
len) 

108 

Forschungsprojekt ge¬ 
sundheitliche und psy¬ 
chosoziale 

Situation von geflüch¬ 
teten Frauen in Aufnah- 
meeinrichtungen 

IntB 


2016 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

109 

Forschungsprojekt „So¬ 
lidarität im Wandel?“ 

IntB 


2016 



nicht valide schätzbar 

Asylbewerber 

110 

Forschungsprojekt „So 
schaffen wir das“ - 
Analyse der Gelingens¬ 
bedingungen ehrenamt¬ 
licher Flüchtlingspro¬ 
jekte 

IntB 


2016 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

111 

Forschungsproj ekt 
„Konfliktverstehen und 
-management im 
Ehrenamt der Flücht¬ 
lingshilfe“ 

IntB 


2016 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

112 

Projekt zur Verbesse¬ 
rung der Datenlage zur 
Gesundheit und primär¬ 
medizinischen Versor¬ 
gung von Asylsuchen¬ 
den in Erstaufnahme¬ 
einrichtungen und Ge¬ 
meinschaftsunterkünf¬ 
ten der Universität Hei¬ 
delberg 

BMG 


2016 




Asylbewerber 

113 

Optimierung der beruf¬ 
lichen Integration von 
Menschen mit Flucht- 
und Migrationshinter¬ 
grund als Beitrag zur 
Sicherung des Fach¬ 
kräftebedarfs im deut¬ 
schen Gesundheitswe¬ 
sen 

BMG 


2017 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

114 

Asylbewerber und 
Flüchtlinge als Potenti¬ 
alträger in Deutschland 
- ein Modelprojekt im 
Sozialwesen 

BMG 


2017 




Asylbewerber 

115 

Providing Online Res¬ 
source and Trauma As¬ 
sessment für Refugees 
(PORTA) - Ein inter¬ 
netbasiertes Tool zur 
Belastungseinschätzung 
bei minderjährigen 
Kindern und Jugendli¬ 
chen mit Fluchterfah¬ 
rung 

BMG 


2017 




Asylbewerber 

116 

Webportal „Migration 
und Gesundheit“ 

BMG 


2017 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

117 

Diversity-orientierte 
und partizipative Ent¬ 
wicklung der Suchtprä¬ 
vention und Suchthilfe 
für und mit Migranten 
(PASUMI) 

BMG 


2017 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

118 

MiMi - Gesundheitsfor¬ 
derung und Capacity 
Building mit Migranten 
für Migranten 

BMG 


2017 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

119 

Gesundheit für alle - 
Wegweiser durch das 
deutsche Gesundheits¬ 
wesen 

BMG 


2017 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

120 

Drogenkonsum und 
Hilfebedarfe von 
Flüchtlingen in nied¬ 
rigschwelligen Einrich¬ 
tungen der Suchthilfe in 
Deutschland 

BMG 


2017 




Asylbewerber 
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121 

Der Präventionsbus der 
Charite Berlin - Fest¬ 
stellung des Kenntnis¬ 
standes zur Impfprä¬ 
vention bzw. Verbesse¬ 
rung des Impfstatus bei 
jugendlichen Schülerin¬ 
nen und Schülern mit 
und ohne Migrations¬ 
hintergrund im städti¬ 
schen und ländlichen 
Umfeld 

BMG 


2017 




Sonstige 

122 

Förderung der Resili- 
enz von Geflüchteten 
und Migratinnen/Mig- 
ranten - Wirksamkeits¬ 
studie zum Einsatz von 
muttersprachlichen 
Counselem 

BMG 


2017 




Asylbewerber 

123 

„Vielfalt pflegen: Lem- 
plattform zur Förde¬ 
rung transkultureller 
Kompetenzen in der 
Pflege“ / E-leaming für 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Gesund¬ 
heitswesen 

BMG 


2017 




Sonstige 

124 

Durchführung eines Di¬ 
alogforums der 
Deutschlandstiftung In¬ 
tegration im Rahmen 
des Stipendienpro¬ 
gramms „GEH DEI¬ 
NEN WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung In¬ 
tegration ist es, durch 
Förderstipendien, 
SprachfÖrderung, Men¬ 
torenprogramme oder 
medienwirksame Infor¬ 
mationsveranstaltun¬ 
gen, einen Beitrag zur 
Förderung der Chan¬ 
cengleichheit von 
Schüler/innen, Auszu¬ 
bildende, Studentin¬ 
nen/Studenten mit Zu¬ 
wanderungsgeschichte 
insbesondere auf dem 
Arbeitsmarkt zu leisten. 

BMG 


2016 


Das Projekt wurde gemäß 
der bewilligten Zielset¬ 
zung erfolgreich durchge¬ 
führt. 


alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

125 

„Versorgungswege ver¬ 
bessern - Behandlung 
schaffen“ - Erstellung 
eines Erklärvideos für 
Psychotherapeutinnen 
und -therapeuten zur 
Vermittlung der wich¬ 
tigsten Informationen 
im Zusammenhang mit 
der Anwendung der Er¬ 
mächtigungsregelung. 

BMG 


2017 




Sonstige 

126 

Kurzexpertise „Pro¬ 
zesse bei der Berufsan¬ 
erkennung und der In¬ 
tegration von Flüchtlin¬ 
gen in Heilberufe“ 

BMG 


2017 




Sonstige 

127 

Umsetzung eines The¬ 
menschwerpunktes 
Migration im Rahmen 
der Kampagne „rauch¬ 
frei unterwegs - Du 
und Dein Kind“; Distri¬ 
bution des Flyers 
„rauchfrei unterwegs“ 

BMG 


2017 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

128 

Wissenschaftliche Ex¬ 
pertise: „Flüchtlinge 
und Suchtproblematik“; 
Erstellung eines Über¬ 
blicks über die rechtli¬ 
chen Rahmenbedingun¬ 
gen für die Behandlung 
von drogenabhängigen 
Flüchtlingen. 

BMG 


2017 




Sonstige 
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129 

„Zugewandert und ge¬ 
blieben“ - Zielgruppen¬ 
spezifische Gesund¬ 
heitsforderung mit dem 
besonderen Fokus auf 
ältere Frauen und Män¬ 
ner mit Migrationshin¬ 
tergrund“ ab 60 Jahren 

BMG 


2013 

2017 

Das Projekt wurde gemäß 
der bewilligten Zielset¬ 
zung erfolgreich durchge¬ 
führt. 


Sonstige 

130 

Studie zum Ausmaß 
des problematischen 
Substanzkonums von 
unbegleiteten minder¬ 
jährigen Flüchtlingen 

BMG 


2016 




Asylbewerber 

131 

„Migration & Mobilität 
- Für mehr Bewegung 
im sozialen Raum“. 

Ziel war die Modifika¬ 
tion des Bewegungs¬ 
verhaltens und die Ver¬ 
besserung von Bewe¬ 
gungsmöglichkeiten für 
Frauen mit Migrations¬ 
hintergrund 

BMG 


2009 

2011 

Das Projekt wurde gemäß 
der bewilligten Zielset¬ 
zung erfolgreich durchge¬ 
führt. 


Sonstige 

132 

„Bewegung und Ge¬ 
sundheit - mehr Mig- 
rantinnen in den Sport“ 

- Bewegungsforderung 
für Migrantinnen und 
Integration in den Ver¬ 
einssport. 

BMG 


2008 

2011 

Das Projekt wurde gemäß 
der bewilligten Zielset¬ 
zung erfolgreich durchge¬ 
führt. 


Sonstige 

133 

„Therapiemotivations¬ 
hilfen für Geflüchtete“ 
des Deutschen Zentral¬ 
komitees zur Bekämp¬ 
fung der Tuberkulose 
(DZK), 

Erstellung filmischer 
Interviews mit Tuber¬ 
kulosepatienten mit 
Migrationshintergrund, 
die deren Erfahrungen 
an andere Geflüchtete 
und Migranten in der¬ 
selben Situation kultur¬ 
sensitiv als Motivati¬ 
onshilfe für die Tuber¬ 
kulosetherapie weiter¬ 
geben. 

BMG 


2018 




alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

134 

Flucht - Forschung und 
Transfer: Flüchtlings¬ 
forschung 

in der Bundesrepublik 
Deutschland 

BMBF 


2016 


nicht zutreffend 

siehe Worddokument 

Sonstige 

135 

Repräsentative Stich¬ 
probe „Geflüchtete Fa¬ 
milien“ 

im Rahmen der IAB- 
BAMF-SOEP Befra¬ 
gung 

BMBF 


2016 


nicht zutreffend 

siehe Worddokument 

Sonstige 

136 

Längsschnittliche Be¬ 
fragung und Testung 
von jungen Flüchtlin¬ 
gen - ReGES (Refugees 
in the German Educati- 
onal System) 

BMBF 


2016 


In der Studie werden Da¬ 
ten zur Bildungssituation 
von Geflüchteten erhoben. 
Die Studie unterliegt der 
üblichen verwaltungsmä¬ 
ßigen und fachlichen Prü¬ 
fung i. R. der Projektfor¬ 
derung. Eine darüber hin¬ 
ausgehende Evaluation ist 
nicht vorgesehen. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

137 

Forschungsverbünde 
zur psychischen Ge¬ 
sundheit geflüchteter 
Menschen 

BMBF 


vorauss. 

02/2019 

ab 2019 laufend 

Projektanträge wurden 
durch ein internationales 
Begutachtungsgre-mium 
bewertet. Monitoring der 
Maßnahme erfolgt durch 
jährliche Statusberichte 
der geforderten Vorhaben 
sowie durch einen Ab¬ 
schlussbericht nach Aus¬ 
laufen der Förderung. 

siehe Worddokument 

Sonstige 

138 

Migration und gesell¬ 
schaftlicher Wandel 

BMBF 


2017 


Bewilligung der Projekte 
erfolgte nach einmaliger 
Begutachtung (ex ante). 

ssiehe Worddoku¬ 
ment 

Sonstige 
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139 

„V erbraucher * innen- 
Plus - Interkulturelles 
Netzwerk für Verbrau¬ 
cher* innenbildung“ 
Zuwendungsempfan- 
ger: Türkischer Bund in 
Berlin-Brandenburg 
(TBB) 

BMJV 


01.07.2017 

bisher nicht evaluiert 

X 

nicht ermittelbar 

Migran¬ 

ten/Flüchtlinge 

140 

„Die neuen Verbrau¬ 
cher - Verbraucherin¬ 
formationen für digital 
affine Flüchtlinge so¬ 
wie Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren“ 
Zuwendungsempfan- 
ger: iRights e.V. 

BMJV 


01.10.2016 

bisher nicht evaluiert 


nicht ermittelbar 

Migran¬ 

ten/Flüchtlinge 

141 

„Media Residents - 
Netzwerk für Men¬ 
schen mit Publikations¬ 
hintergrund“ 
Zuwendungsempfan- 
ger: Gesicht zeigen! - 
Für ein weltoffenes 
Deutschland e. V. 

BMJV 


2017 

bisher nicht evaluiert 


nicht ermittelbar 

Migran¬ 

ten/Flüchtlinge 

142 

„Verbraucherschutz für 
Flüchtlinge“ 
Zuwendungsempfän¬ 
ger: Verbraucherzent¬ 
rale Bundesverband 
e.V. 

BMJV 


01.06.2016 

bisher nicht evaluiert 


nicht ermittelbar 

Migran¬ 

ten/Flüchtlinge 

143 

Kulturelle Vermittlung 

BKM 


2010 

im Rahmen der Einzel¬ 
maßnahmen 



alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

144 

Legitime und nachhal¬ 
tige Partizipation von 
Flüchtlingen bzw. 
Asylbewerber/innen in 
Deutschland fördern; 
Jugendliche ohne Gren¬ 
zen/ Flüchtlinge in 
Deutschland als Ak¬ 
teure e. V. 

IntB 


2017 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

145 

Queer Refugees 
Deutschland / Fami¬ 
lien- und Sozialverein 
des Lesben- und 
Schwulenverbandes in 
Deutschland LSVD 

IntB 


2017 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

146 

Qualitätssicherung der 
Beratungsleistungen 
der Refugee Law Cli- 
nics e.V. 

IntB 


2017 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

147 

Reportageprojekt „Wir 
machen das“ / We are 
doing it e.V. 

IntB 


2017 



nicht valide schätzbar 

Sonstige 

148 

Förderbereich „Flucht 
und Islam“: 

Förderung des ehren¬ 
amtlichen Engagements 
in islamischen Organi¬ 
sationen und Initiativen 
von Migranten zur 
Flüchtlingshilfe und - 
integration, von Projek¬ 
ten mit Schwerpunkt 
der interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlingshilfe 
und -integration sowie 
von Projekten der poli¬ 
tischen Bildung für 
Flüchtlinge; 

Zielgruppen sind v.a. 
islamische Organisatio¬ 
nen und Muslime 

BMI 

BVA 

2016 



nicht valide schätzbar 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 

149 

Förderprogramm „Mo¬ 
scheen für Integration“ 
(Arbeitstitel); 
Zielgruppen sind v.a. 
islamische Organisatio¬ 
nen und Muslime 

BMI 

BAMF 

geplant 2019 



nicht valide schätzbar 

alle Zuwande¬ 
rungsgruppen 
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150 

Online-Angebote des 
Goethe-Instituts - welt¬ 
weit online abrufbar 

AA 







151 

Programme des 

BMFSFJ, u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil 
Sprache der Schlüssel 
zur Welt ist“ 

- Bundesprogramm 
„Kita-Einstieg: Brü¬ 
cken bauen in frühe 
Bildung“ 

- ESF-Bundespro- 
gramm Eltemchance II 

- JUGEND STÄRKEN 
im Quartier 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäu- 
sem 

- Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäu- 
sem 

- Netzwerkprogramm 
„Engagierte Stadt“ 

- Konzept zum Schutz 
und zur Integration von 
geflüchteten Frauen 
und ihren Kindern 

BMFSFJ 







152 

Soziale Kompetenz in 
der dualen Ausbildung 

BMWi 







153 

Online-Portal „Will¬ 
kommen“ des Goethe- 
Instituts 

AA 







154 

TFIW-Projekt zur In¬ 
tegration von Flüchtlin¬ 
gen, Asylsuchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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IST 

HH-Ansatz 2001 
SOLL 

HH-Ansatz 2001 

IST 

1 

Grundangebot: Integrati¬ 
onskurse (Sprachkurs-An¬ 
teil und Orientierungs¬ 
kurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

Bildung und 

Spracher- 

werb 





2 

Sprachlemangebote der 
Deutschen Welle 

BKM 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





3 

Richtlinie Garantiefonds 
Hochschule 

BMFSFJ 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





4 

Bundesfinanzierte berufs¬ 
bezogene Deutschsprach- 
förderung (Berufssprach¬ 
kurse) (BMAS) nach § 

45 a AufenthG in Verbin¬ 
dung mit der Verordnung 
über die berufsbezogene 
Deutschsprachförderung 
(DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 

Bildung und 

Spracher- 

werb 





5 

ESF-BAMF-Programm 

BMAS 

BAMF 

Bildung und 

Spracher- 

werb 





6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





7 

Eingliederungsintrumente 
des SGB II (i.V.m. SGB 

III). 

Dazu gehören: Einstiegs¬ 
qualifizierung, ausbil¬ 
dungsbegleitende Hilfen, 
assistierte Ausbildung, au¬ 
ßerbetriebliche Berufsaus¬ 
bildung, vermittlungsun¬ 
terstützende Leistungen 
(Vermittlungsbudget, 
Maßnahmen zur Ativie- 
rung und beruflichen 
Eingleiderung), berufliche 
Weiterbildung, Eingliede¬ 
rungszuschüsse, Ein¬ 
stiegsgeld, Leistungen zur 
Eingliederung von Selb¬ 
ständigen, Arbeitsgele¬ 
genheiten, Förderung von 
Arbeitsverhältnissen, För¬ 
derung schwer zu errei¬ 
chender junger Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 

Arbeitsmarkt 





8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 

Arbeitsmarkt 





9 

Praktikumsplattform 
„Jobintegration now 
(JOIN)“ 

BMI 


Arbeitsmarkt 





10 

Bildungsketten: Anpas¬ 
sung von Potenzialanaly¬ 
sen (Entwicklung webba¬ 
siertes Verfahren zur Er¬ 
fassung (über-) fachlicher 
Kompetenzensowie bil¬ 
dungsbiografischer Infor¬ 
mationen) 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





11 

Bildungsketten: Auswei¬ 
tung des Berufsorientie¬ 
rungsprogramms (BOP) 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





12 

Wege in Ausbildung / Be¬ 
rufsorientierung für 
Flüchtlinge (BOF) 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





13 

Verstärkung und Ausbau 
des KAUSA-Netzwerks 

BMBF 


Arbeitsmarkt 





14 

jmd2start - Flüchtlinge im 
JMD 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





15 

Modellprojekt „Gemein¬ 
sam in die Ausbildung“ 

BMWi 







16 

Interkulturelle Kompetenz 
des Ausbildungspersonals 
- digitalgestütztes Trai¬ 
ning: „überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 


Arbeitsmarkt 
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SOLL 

HH-Ansatz 2001 

IST 

17 

Interkulturelle Kompetenz 
des Ausbildungspersonals 
- Seminarreihe 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





18 

Stark für Ausbildung - 
praxisnahe Angebote (u.a. 
Ausbilderhandbuch) und 
Qualifizierung für Ausbil- 
derinnen und Ausbilder 
sowie Aufbau regionaler 
Netze 

BMWi 







19 

Willkommenslotsen: Un¬ 
terstützung von KMU bei 
der betrieblichen Integra¬ 
tion von Flüchtlingen 

BMWi 


Arbeitsmarkt 





20 

Netzwerk „Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge“ 

BMWi 







21 

Kompetenzzentrum Fach¬ 
kräftesicherung (KOFA) 

BMWi 







22 

BQ-Portal 

BMWi 







23 

Informations- und Bera¬ 
tungsangebot „In Arbeit“ 
im Rahmen der Initiative 
Neue Qualität der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 


Arbeitsmarkt 





24 

Anerkennung von Berufs¬ 
qualifikationen (gesetzes- 
begleitende Maßnahmen 
zum Anerkennungsesetz 
des Bundes) 

BMBF 


Arbeitsmarkt 





25 

Start-Up Your Future (Pi¬ 
lotprojekt „Gründerpaten¬ 
schaften“) 

BMWi 







26 

IQ-Förderprogramm 

BMAS 

BAMF 

Arbeitsmarkt 





27 

STAFFEL: Bundespro¬ 
gramm „Soziale Teilhabe 
durch Arbeit für junge er¬ 
wachsene Flüchtlinge und 
erwerbsfähige Leistungs¬ 
berechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 

Arbeitsmarkt 





28 

ESF-Bundesprogramm 
„Bildung, Wirtschaft, Ar¬ 
beit im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbe¬ 
hörde ist das BVA 






29 

Anerkennung non-forma¬ 
ler und informell erworbe¬ 
ner Kompetenzen - 
ValiKom 

BMBF 


Arbeitsmarkt 





30 

Integrationswerkstatt für 
Asylbewerber mit Ar¬ 
beitsmarktzugang, Neu¬ 
bürger und Personen aus 
sozial benachteiligten 
Gruppen in den Arbeits¬ 
markt - Integrationswerk¬ 
statt im ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 

Arbeitsmarkt 





31 

ESF-Programm „Stark im 
Beruf- 

Mütter mit Migrationshin¬ 
tergrund steigen ein“ 

BMFSFJ 


Arbeitsmarkt 





32 

Integration allein geflüch¬ 
teter Frauen in Arbeit oder 
Ausbildung „POINT - Po¬ 
tentiale integrieren 

BMFSFJ 


Arbeitsmarkt 





33 

Förderung von Sprache 
und Propädeutik an 
Studienkollegs und Hoch¬ 
schulen 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





34 

Ermittlung von Kompe¬ 
tenzen und Qualifikatio¬ 
nen junger Flüchtlinge 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





35 

Pilotprojekt: Initiative 
„Kiron Open Higher Edu- 
cation“ 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





36 

Flüchtlingsintegrations¬ 
maßnahmen (FIM) 

BMAS 

Bundesagentur für 
Arbeit 

soziale In¬ 
tegration 
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37 

Migrationsberatung für er¬ 
wachsene Zuwanderer 
(MBE) 

BMI 

BAMF 






38 

Online- und Print-Publi¬ 
kationen der Bundeszent¬ 
rale für politische Bildung 

BMI 

BpB 






39 

Online-Angebote der 
Deutschen Welle 

BKM 


soziale In¬ 
tegration 





40 

Arabischsprachiges Fern¬ 
sehprogramm der 

Deutschen Welle „DW 
(Arabia 2)“ 

BKM 







41 

Handbuch Deutschland - 
Informationsplattform für 
Flüchtlinge und Neuzu- 
wanderer 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





42 

Integrationsprojekte des 
BAMF (Projektforde¬ 
rung): Dies beinhaltet u.a. 
folgende Maßnahmen des 
Kompediums: 

- Niederschwellige Frau¬ 
enkurse 

- House of Resources 

- Modellprojekte zur 
Schulung ehrenamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturforderung für 
Migrantendachorganisati¬ 
onen 

- Multiplikatorenschulun- 
gen 

- Projekt mit der Bundes¬ 
arbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen 

- Integration durch Sport 

- Wohnumfeldbezogene, 
gemeinwesenorientierte 
Projekte des Bundes 

BMI 

BAMF 






43 

It’s Our Tum! Politik 
braucht Vielfalt. Politik 
braucht Dich! 

BMFSFJ 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





44 

Ärzteinformation zur phy¬ 
sischen und psychischen 
Gesundheit von Frauen 
mit Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 

soziale In¬ 
tegration 





45 

Unterstützung von Frauen 
mit Fluchterfahrung und 
anderer besonders schutz- 
bedürftiger Flüchtlinge / 
BAGFW 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





46 

Förderung von Netz¬ 
werkstrukturen und Bera¬ 
tungsangeboten für ge¬ 
flüchtete Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - Mutma¬ 
cherinnen und Brücken¬ 
bauerinnen) 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





47 

MiMi - Gewaltprävention 
mit Migrantinnen für Mig- 
rantinnen - Capacity Buil¬ 
ding zur Gewaltpräven¬ 
tion, zu Selbstschutz und 
Empowerment für ge¬ 
flüchtete Frauen und Mäd¬ 
chenin Deutschland 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





48 

Spielangebote für Flücht- 
lingskinder 

BMFSFJ 







49 

Bundesprogramm „Will¬ 
kommen bei Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





50 

„Aktion zusammen wach¬ 
sen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

Bildung und 

Spracher- 

werb 
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HH-Ansatz 2000 
SOLL 

HH-Ansatz 2000 
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HH-Ansatz 2001 
SOLL 

HH-Ansatz 2001 

IST 

51 

Kooperation mit UNICEF, 
BAGFW, PLAN Internati¬ 
onal, Save the Children 
und weiteren Partnern zur 
Verbesserung der Situa¬ 
tion von Flüchtlingsfrauen 
und -kindem in Deutsch¬ 
land und Stärkung einer 
kinderfreundlichen Umge¬ 
bung und Sicherstellung 
des Kinderschutzes in 
Flüchtlingsunterkünften, 
einschließlich KfW-Pro¬ 
gramm „Schutz in Flücht¬ 
lingsunterkünften“ 

BMFSFJ 


Soziale In¬ 
tegration 





52 

„Geschlechterreflektierte 
Arbeit mit jungen männli¬ 
chen Flüchtlingen“ des 
Bundesforums Männer 

BMFSFJ 


Bildung und 
Spracher- 
werb sowie 
soziale In¬ 
tegration 





53 

Broschüre „Kurz und 

Knapp - Das Jugend¬ 
schutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 







54 

Integrationsprojekte für 
junge Zuwander innen und 
Zuwanderer 

BMFSFJ 

BAMF 

soziale In¬ 
tegration 





55 

Unterrichtsmaterial für 

W illkommensklassen 
(Print- und Online-Pro- 
dukte) der BpB 

BMI 

BpB 






56 

Emährungsbildung und 
Bewegungsforderung im 
Kontext von Alphabetisie¬ 
rung und Integration 

BMEL 

BLE 

Bildung und 

Spracher- 

werb 





57 

Ausbau „Kultur macht 
stark“: „Kultur macht 
stark PLUS“ 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





58 

Lesestart für Flüchtlings¬ 
kinder 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





59 

Digitale Service-Plattform 
Integration (DSI) - „In¬ 
tegration 

geflüchteter Kinder in 

Kita, Hort und Ganztag“ 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





60 

Modellprojekt der Westfä¬ 
lischen Universität Müns¬ 
ter: 

Implementierung und 
Evaluation einer Spezial¬ 
ambulanz für Flüchtlings¬ 
kinder und ihre Familien 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





61 

Vision Kino 

BKM 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





62 

Schutz von Frauen und 
LSBTTIQ mit Fluchter¬ 
fahrung 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





63 

Förderungen und Zuwen¬ 
dungen der BpB 

BMI 

BpB 






64 

Veranstaltungen, Inter- 
ventionsproj ekte, 
Qualifizierungsmaßnah¬ 
men der BpB 

BMI 

BpB 






65 

Förderung von Projekten 
zu innerverbandlichen 
Herausforderungen und 
Handlungsmöglichkeiten, 
Förderung von Modell¬ 
projekten zu innerkultu¬ 
reller Kompetenz im Rah¬ 
men von Zusammenhalt 
durch Teilhabe 

BMI 

BpB 






66 

Informieren, Vernetzen 
und Koordinieren: 
Freiwilligenagenturen in 
der Flüchtlingshilfe stär¬ 
ken 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 
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SOLL 
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HH-Ansatz 2001 
SOLL 

HH-Ansatz 2001 

IST 

67 

Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) mit Flüchtlingsbe¬ 
zug 

BMFSFJ 

BAFzA 

Bildung und 

Spracher- 

werb 





68 

Bundesprogramm „Men¬ 
schen stärken Menschen“ 

Patenschaftsprogramm 

BMFSFJ 

BAFzA 

soziale In¬ 
tegration 





69 

Projekte zur Gewinnung 
von Gastfamilien, Vor¬ 
mundschaften 
und Patenschaften für un- 
begleitete minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





70 

Strukturaufbau und Unter¬ 
stützung von Ehrenamtli¬ 
chen in den Moscheege¬ 
meinden für die Flücht¬ 
lingshilfe durch die Ver¬ 
bände der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 

soziale In¬ 
tegration 





71 

Bundesprogramm für die 
Beratung und Betreuung 
ausländischer Flüchtlinge/ 
Akutprogramm/ 
Wohlfahrtsverbände zent¬ 
rale Aufgaben 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 

2.301.000,00 € 

2.301.000,00 € 

2.301.000,00 € 

2.301.000,00 € 

72 

Digitales Ehrenamt - 
Plattform für Mobilisie¬ 
rung und Integration 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





73 

Avicenna-Studienwerk: 
„Unsere Zukunft. Mit 

Dir!“ 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





74 

Verbundprojekt SHEL- 
TER: Safety & Help for 
Early adverse 

Life events and Traumatic 
Experiences in minor Ref- 
ugees 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





75 

Koordinierung, Qualifi¬ 
zierung und Förderung 
des 

ehrenamtlichen Engage¬ 
ments für Flücht- 
linge/BAGFW 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





76 

Vernetzung und Koordi¬ 
nierung von Ehrenamtli¬ 
chen in der 

Flüchtlingsarbeit/Malteser 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





77 

Migrantische Ehrenamtli¬ 
che in der Flüchtlingsar¬ 
beit/ 

NEMO e.V. (Projekt sa- 
mo.fa) 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





78 

Evaluation und Weiterent¬ 
wicklung von Fortbil- 
dungs- und Qualifizie¬ 
rungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit mit 
der Bundeszentrale für ge¬ 
sundheitliche Aufklärung 
(BZgA) 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





79 

Fortführung des um die 
Rubrik „Gesundheit von 
Flüchtlingen“ 
erweiterten „Info.Dienst 
Migration“, herausgege¬ 
ben durch 
die BZgA 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





80 

Aktion „500 Landinitiati¬ 
ven“ 

BMEL 

BLE 

soziale In¬ 
tegration 





81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





82 

„1:0 für ein Willkom- 
men“/DFB-Stiftung Egi- 
dius Braun 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





83 

„Willkommen im Fuß- 
balPVDKJS 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 
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SOLL 

HH-Ansatz 2001 

IST 

84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





85 

Projekte des Innovations¬ 
fonds im Bereich der Ju¬ 
gendverbandsarbeit 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





86 

Bundesmodellprogramm 
„Starke Netzwerke Eltem- 
begleitung für geflüchtete 
Familien“ 

BMFSFJ 


soziale In¬ 
tegration 





87 

Konzeptentwicklung 
„Clearing-Stelle“ im Be¬ 
reich Flüchtlingsengage¬ 
ment 

BMFSFJ 

BAFzA 

soziale In¬ 
tegration 





88 

Jugendmigrationsdienste 

(Eingliederungspro¬ 

gramm) 

BMFSFJ 


Soziale In¬ 
tegration 





89 

Migrantinnenkongresse 

2011 und 2013 in Frank¬ 
furt sowie Einrichtung In- 
temetforum für Migran- 
tinnen, Grundlage für spä¬ 
tere DaMigra Gründung 

BMFSFJ 


Arbeitsmarkt 





90 

Bundesweite Vemet- 
zungsstelle für Migrantin- 
nen AGISRA 

BMFSFJ 


Soziale In¬ 
tegration 





91 

Dachverband der Migran- 
tinnenorfansiationen (ge¬ 
gründet aus der Vemet- 
zungsstelle AGISRA) 

BMFSFJ 


Soziale In¬ 
tegration 





92 

Frauen mit Fluchterfah¬ 
rung gründen - Jumpp 

BMFSFJ 


Arbeitsmarkt 





93 

Kommunale Koordinie¬ 
rung der Bildungsange¬ 
bote für Neuzugewanderte 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





94 

Veröffentlichung eines 
„Ratgebers Gesundheit für 
Asylsuchende in Deutsch¬ 
land“ 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





95 

Unterstützung von Studie- 
renden-Initiativen im Rah¬ 
men des „Welcome“ Pro¬ 
gramms des DAAD 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





96 

Zentren für Islamische 
Theologie 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





97 

Stipendien- und Betreu¬ 
ungsprogramm STIBET 

AA 


soziale In¬ 
tegration 



3.988,00 € 

3.679,00 € 

98 

Philipp Schwartz-Initia- 
tive für gefährdete 
Wissenschaftler/innen 

AA 







99 

Leadership-for-Syria-Pro- 

gramm 

AA 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





100 

Archaeological Heritage 
Network und „Stunde 

Null” 

AA 

DAI 






101 

einmalige Projekte zur 
kulturellen Teilhabe von 
Flüchtlingen in 
Kultureinrichtungen 

BKM 







102 

Onlineportal zu integrati- 
ven und partizipatorischen 
Maßnahmen im Musikbe¬ 
reich 

BKM 







103 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Fonds Sozio- 
kultur 

BKM 


soziale In¬ 
tegration 





104 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Stiftung 
Kunstfonds 

BKM 







105 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Deutscher Li¬ 
teraturfonds 

BKM 


Bildung und 

Spracher- 

werb 
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106 

Programme der Bundes- 
kulturfonds: Deutscher 
Übersetzerfonds 

BKM 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





107 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Fonds Dar¬ 
stellende Künste 

BKM 







108 

Forschungsprojekt ge¬ 
sundheitliche und psycho¬ 
soziale Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in Auf¬ 
nahmeeinrichtungen 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





109 

Forschungsprojekt „Soli¬ 
darität im Wandel?“ 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





110 

Forschungsprojekt „So 
schaffen wir das“ - Ana¬ 
lyse der Gelingensbedin¬ 
gungen ehrenamtlicher 
Flüchtlingsprojekte 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





111 

Forschungsprojekt „Kon¬ 
fliktverstehen und -ma¬ 
nagement im Ehrenamt 
der Flüchtlingshilfe“ 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





112 

Projekt zur Verbesserung 
der Datenlage zur Ge¬ 
sundheit und primärmedi¬ 
zinischen Versorgung von 
Asylsuchenden in Erstauf¬ 
nahmeeinrichtungen und 
Gemeinschaftsunterkünf¬ 
ten der Universität Heidel- 
berg 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





113 

Optimierung der berufli¬ 
chen Integration von Men¬ 
schen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund als 
Beitrag zur Sicherung des 
Fachkräftebedarfs im 
deutschen Gesundheitswe¬ 
sen 

BMG 


Arbeitsmarkt 





114 

Asylbewerber und Flücht¬ 
linge als Potentialträger in 
Deutschland - ein Model¬ 
projekt im Sozialwesen 

BMG 


Arbeitsmarkt 





115 

Providing Online Res¬ 
source and Trauma Asses¬ 
sment für Refugees 
(PORTA) - Ein intemet- 
basiertes Tool zur Belas¬ 
tungseinschätzung bei 
minderjährigen Kindern 
und Jugendlichen mit 
Fluchterfahrung 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





116 

Webportal „Migration und 
Gesundheit“ 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





117 

Diversity-orientierte und 
partizipative Entwicklung 
der Suchtprävention und 
Suchthilfe für und mit 
Migranten (PASUMI) 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





118 

MiMi - Gesundheitsforde¬ 
rung und Capacity Buil¬ 
ding mit Migranten für 
Migranten 

BMG 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





119 

Gesundheit für alle - 
Wegweiser durch das 
deutsche Gesundheitswe¬ 
sen 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





120 

Drogenkonsum und Hil- 
febedarfe von Flüchtlin¬ 
gen in niedrigschwelligen 
Einrichtungen der Sucht¬ 
hilfe in Deutschland 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 
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121 

Der Präventionsbus der 
Charite Berlin - Feststel¬ 
lung des Kenntnisstandes 
zur Impfprävention bzw. 
Verbesserung des 

Impfstatus bei jugendli¬ 
chen Schülerinnen und 
Schülern mit und ohne 
Migrationshintergrund im 
städtischen und ländlichen 
Umfeld 

BMG 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





122 

Förderung der Resilienz 
von Geflüchteten und 
Migratinnen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie zum 
Einsatz von muttersprach¬ 
lichen Counselem 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





123 

„Vielfalt pflegen: Lem- 
plattform zur Förderung 
transkultureller Kompe¬ 
tenzen in der Pflege“ / E- 
leaming für Mitarbeiterin¬ 
nen und Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





124 

Durchführung eines Dia¬ 
logforums der Deutsch¬ 
landstiftung Integration 
im Rahmen des Stipendi¬ 
enprogramms „GEH DEI¬ 
NEN WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung In¬ 
tegration ist es, durch För¬ 
derstipendien, Sprachfor- 
derung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medienwirk¬ 
same Informationsveran¬ 
staltungen, einen Beitrag 
zur Förderung der Chan¬ 
cengleichheit von Schü¬ 
ler/innen, Auszubildende, 
Studentinnen/Studenten 
mit Zuwanderungsge¬ 
schichte insbesondere auf 
dem Arbeitsmarkt zu leis¬ 
ten. 

BMG 


Arbeitsmarkt 





125 

„Versorgungswege ver¬ 
bessern - Behandlung 
schaffen“ - Erstellung ei¬ 
nes Erklärvideos für Psy- 
chotherapeutinnen und - 
therapeuten zur Vermitt¬ 
lung der wichtigsten In¬ 
formationen im Zusam¬ 
menhang mit der Anwen¬ 
dung der Ermächtigungs¬ 
regelung. 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





126 

Kurzexpertise „Prozesse 
bei der Berufsanerken¬ 
nung und der Integration 
von Flüchtlingen in Heil¬ 
berufe“ 

BMG 


Arbeitsmarkt 





127 

Umsetzung eines The¬ 
menschwerpunktes Migra¬ 
tion im Rahmen der Kam¬ 
pagne „rauchfrei unter¬ 
wegs - Du und Dein 

Kind“; Distribution des 
Flyers „rauchfrei unter¬ 
wegs“ 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





128 

Wissenschaftliche Exper¬ 
tise: „Flüchtlinge und 
Suchtproblematik“; Er¬ 
stellung eines Überblicks 
über die rechtlichen Rah¬ 
menbedingungen für die 
Behandlung von drogen¬ 
abhängigen Flüchtlingen. 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 
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HH-Ansatz 2001 

IST 

129 

„Zugewandert und geblie¬ 
ben“ - Zielgruppenspezi¬ 
fische Gesundheitsforde¬ 
rung mit dem besonderen 
Fokus auf ältere Frauen 
und Männer mit Migrati¬ 
onshintergrund“ ab 60 
Jahren 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





130 

Studie zum Ausmaß des 
problematischen Sub- 
stanzkonums von unbe- 
gleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





131 

„Migration & Mobilität - 
Für mehr Bewegung im 
sozialen Raum“. Ziel war 
die Modifikation des Be¬ 
wegungsverhaltens und 
die Verbesserung von Be¬ 
wegungsmöglichkeiten für 
Frauen mit Migrationshin¬ 
tergrund 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





132 

„Bewegung und Gesund¬ 
heit - mehr Migrantinnen 
in den Sport“ - Bewe¬ 
gungsforderung für Mig¬ 
rantinnen und Integration 
in den Vereinssport. 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





133 

„Therapiemotivationshil¬ 
fen für Geflüchtete“ des 
Deutschen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämpfung der 
Tuberkulose (DZK), 
Erstellung filmischer In¬ 
terviews mit Tuberkulose¬ 
patienten mit Migrations¬ 
hintergrund, die deren Er¬ 
fahrungen an andere Ge¬ 
flüchtete und Migranten in 
derselben Situation kultur¬ 
sensitiv als Motivations¬ 
hilfe für die Tuberkulo¬ 
setherapie weitergeben. 

BMG 


soziale In¬ 
tegration 





134 

Flucht - Forschung und 
Transfer: Flüchtlingsfor¬ 
schung in der Bundesre¬ 
publik Deutschland 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





135 

Repräsentative Stichprobe 
„Geflüchtete Familien“ 
im Rahmen der IAB- 
BAMF-SOEP Befragung 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





136 

Längsschnittliche Befra¬ 
gung und Testung von 
jungen Flüchtlingen - 
ReGES (Refugees in the 
German Educational Sys¬ 
tem) 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





137 

Forschungsverbünde zur 
psychischen Gesundheit 
geflüchteter Menschen 

BMBF 


soziale In¬ 
tegration 





138 

Migration und gesell¬ 
schaftlicher Wandel 

BMBF 


Bildung und 

Spracher- 

werb 





139 

„Verbraucher* innenPlus - 
Interkulturelles Netzwerk 
für Verbraucher*innenbil- 
düng" 

Zuwendungsempfänger: 
Türkischer Bund in Ber¬ 
lin-Brandenburg (TBB) 

BMJV 


nicht spezifi¬ 
ziert 





140 

„Die neuen Verbraucher - 
V erbraucherinformationen 
für digital affine Flücht¬ 
linge sowie Multiplikato- 
rinnen und Multiplikato¬ 
ren“ 

Zuwendungsempfänger: i- 
Rights e.V. 

BMJV 


nicht spezifi¬ 
ziert 
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141 

„Media Residents - Netz¬ 
werk für Menschen mit 
Publikationshintergrund“ 
Zuwendungsempfänger: 
Gesicht zeigen! - Für ein 
weltoffenes Deutschland 
e. V. 

BMJV 


nicht spezifi¬ 
ziert 





142 

„Verbraucherschutz für 
Flüchtlinge“ 
Zuwendungsempfänger: 
Verbraucherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 


nicht spezifi¬ 
ziert 





143 

Kulturelle Vermittlung 

BKM 


kulturelle In¬ 
tegration 





144 

Legitime und nachhaltige 
Partizipation von Flücht¬ 
lingen bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in Deutschland 
fördern; Jugendliche ohne 
Grenzen/ Flüchtlinge in 
Deutschland als Akteure 
e. V. 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





145 

Queer Refügees Deutsch¬ 
land / Familien- und Sozi¬ 
alverein des Lesben- und 
Schwulenverbandes in 
Deutschland LSVD 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





146 

Qualitätssicherung der 
Beratungsleistungen der 
Refugee Law Clinics e.V. 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





147 

Reportageprojekt „Wir 
machen das“ / We are 
doing it e.V. 

IntB 


soziale In¬ 
tegration 





148 

Förderbereich „Flucht und 
Islam“: 

Förderung des ehrenamtli¬ 
chen Engagements in isla¬ 
mischen Organisationen 
und Initiativen von Mig¬ 
ranten zur Flüchtlingshilfe 
und -Integration, von Pro¬ 
jekten mit Schwerpunkt 
der interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlingshilfe 
und -Integration sowie 
von Projekten der politi¬ 
schen Bildung für Flücht¬ 
linge; 

Zielgruppen sind v.a. isla¬ 
mische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BVA 

soziale In¬ 
tegration 





149 

Förderprogramm „Mo¬ 
scheen für Integration“ 
(Arbeitstitel); 

Zielgruppen sind v.a. isla¬ 
mische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BAMF 

soziale In¬ 
tegration 





150 

Online-Angebote des 
Goethe-Instituts - welt¬ 
weit online abrufbar 

AA 
































Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


-47- 


Drucksache 19/5067 


Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachgeordnete 
Behörde 

Bereich 
(bitte aus¬ 
wählen) 

HH-Ansatz 2000 
SOLL 
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SOLL 

HH-Ansatz 2001 
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151 

Programme des BMFSFJ, 
u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil Spra¬ 
che der Schlüssel zur Welt 
ist“ 

- Bundesprogramm „Kita- 
Einstieg: Brücken bauen 
in frühe Bildung“ 

- ESF-Bundesprogramm 
Eltemchance II 

- JUGEND STÄRKEN im 
Quartier 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäusem 

- Bundesprogramm „De¬ 
mokratie leben!“ 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäusem 

- Netzwerkprogramm 
„Engagierte Stadt“ 

- Konzept zum Schutz und 
zur Integration von ge¬ 
flüchteten Frauen und ih¬ 
ren Kindern 

BMFSFJ 







152 

Soziale Kompetenz in der 
dualen Ausbildung 

BMWi 







153 

Online-Portal „Willkom¬ 
men“ des Goethe-Instituts 

AA 







154 

THW-Projekt zur Integra¬ 
tion von Flüchtlingen, 
Asylsuchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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HH-Ansatz 2004 
SOLL 

HH-Ansatz 2004 
IST 

1 

Grundangebot: Integ¬ 
rationskurse (Sprach¬ 
kurs-Anteil und Ori¬ 
entierungskurs-An¬ 
teil) 

BMI 

BAMF 







2 

Sprachlemangebote 
der Deutschen Welle 

BKM 








3 

Richtlinie Garantie¬ 
fonds Hochschule 

BMFSFJ 








4 

Bundesfinanzierte 
berufsbezogene 
DeutschsprachfÖrde- 
rung (Berufssprach¬ 
kurse) (BMAS) nach 
§ 45a AufenthG in 
Verbindung mit der 
Verordnung über die 
berufsbezogene 
Deutschsprachforde- 
rung (DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 







5 

ESF-BAMF-Pro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 








7 

Eingliederungsintru¬ 
mente des SGB II 
(i.V.m. SGB III). 

Dazu gehören: Ein¬ 
stiegsqualifizierung, 
ausbildungsbeglei¬ 
tende Hilfen, assis¬ 
tierte Ausbildung, 
außerbetriebliche Be¬ 
rufsausbildung, ver¬ 
mittlungsunterstüt¬ 
zende Leistungen 
(V ermittlungsbudget, 
Maßnahmen zur Ati- 
vierung und berufli¬ 
chen Eingleiderung), 
berufliche Weiterbil¬ 
dung, Eingliede¬ 
rungszuschüsse, Ein¬ 
stiegsgeld, Leistun¬ 
gen zur Eingliede¬ 
rung von Selbständi¬ 
gen, Arbeitsgelegen¬ 
heiten, Förderung 
von Arbeitsverhält¬ 
nissen, Förderung 
schwer zu erreichen¬ 
der junger Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 







8 

IvAF 

BMAS 

BMAS/BVA 







9 

Praktikumsplattform 
„Jobintegration now 
(JOIN)“ 

BMI 








10 

Bildungsketten: An¬ 
passung von Potenzi¬ 
alanalysen (Entwick¬ 
lung webbasiertes 
Verfahren zur Erfas¬ 
sung (über-) fachli¬ 
cher Kompeten- 
zensowie bildungsbi¬ 
ografischer Informa¬ 
tionen) 

BMBF 








11 

Bildungsketten: Aus¬ 
weitung des Berufs¬ 
orientierungspro¬ 
gramms (BOP) 

BMBF 








12 

Wege in Ausbildung/ 
Berufsorientierung 
für Flüchtlinge 
(BOF) 

BMBF 








13 

Verstärkung und 
Ausbau des KAUSA- 
Netzwerks 

BMBF 








14 

jmd2start - Flücht¬ 
linge im JMD 

BMFSFJ 
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15 

Modellprojekt „Ge¬ 
meinsam in die Aus¬ 
bildung“ 

BMWi 








16 

Interkulturelle Kom¬ 
petenz des Ausbil¬ 
dungspersonals - di¬ 
gitalgestütztes Trai¬ 
ning: „überaus“ (vor¬ 
mals: „qualiboXX“) 

BMBF 








17 

Interkulturelle Kom¬ 
petenz des Ausbil¬ 
dungspersonals - Se¬ 
minarreihe 

BMBF 








18 

Stark für Ausbildung 
- praxisnahe Ange¬ 
bote (u.a. Ausbilder¬ 
handbuch) und Qua¬ 
lifizierung für Aus- 
bilderinnen und Aus¬ 
bilder sowie Aufbau 
regionaler Netze 

BMWi 








19 

Willkommenslotsen: 
Unterstützung von 
KMU bei der betrieb¬ 
lichen Integration 
von Flüchtlingen 

BMWi 








20 

Netzwerk „Unterneh¬ 
men integrieren 
Flüchtlinge“ 

BMWi 








21 

Kompetenzzentrum 

Fachkräftesicherung 

(KOFA) 

BMWi 








22 

BQ-Portal 

BMWi 








23 

Informations- und 
Beratungsangebot 
„In Arbeit“ 
im Rahmen der Initi¬ 
ative Neue Qualität 
der Arbeit (INQA) 

BMAS 








24 

Anerkennung von 
Berufsqualifikatio¬ 
nen (gesetzesbeglei- 
tende Maßnahmen 
zum Anerkennungse- 
setz des Bundes) 

BMBF 








25 

Start-Up Your Future 
(Pilotprojekt „Grün¬ 
derpatenschaften“) 

BMWi 








26 

IQ-F örderprogramm 

BMAS 

BAMF 







27 

STAFFEL: Bundes¬ 
programm „Soziale 
Teilhabe durch Ar¬ 
beit für junge er¬ 
wachsene Flüchtlinge 
und erwerbsfähige 
Leistungsberech¬ 
tigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 







28 

ESF-Bundespro- 
gramm „Bildung, 
Wirtschaft, Arbeit im 
Quartier - BIWAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbe¬ 
hörde ist das 

BVA 







29 

Anerkennung non¬ 
formaler und infor¬ 
mell erworbener 
Kompetenzen - Vali- 
Kom 

BMBF 








30 

Integrationswerkstatt 
für Asylbewerber mit 
Arbeitsmarktzugang, 
Neubürger und Per¬ 
sonen aus sozial be¬ 
nachteiligten Grup¬ 
pen in den Arbeits¬ 
markt - Integrations¬ 
werkstatt im ländli¬ 
chen Raum 

BMEL 

BLE 
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31 

ESF-Programm 
„Stark im Beruf - 
Mütter mit Migrati¬ 
onshintergrund stei¬ 
gen ein“ 

BMFSFJ 








32 

Integration allein ge¬ 
flüchteter Frauen in 
Arbeit oder Ausbil¬ 
dung „POINT - Po¬ 
tentiale integrieren 

BMFSFJ 








33 

Förderung von Spra¬ 
che und Propädeutik 
an 

Studienkollegs und 
Hochschulen 

BMBF 








34 

Ermittlung von Kom¬ 
petenzen und Quali¬ 
fikationen junger 
Flüchtlinge 

BMBF 








35 

Pilotprojekt: Initia¬ 
tive „Kiron Open 
Higher Education“ 

BMBF 








36 

Flüchtlingsintegrati¬ 

onsmaßnahmen 

(FIM) 

BMAS 

Bundesagentur 
für Arbeit 







37 

Migrationsberatung 
für erwachsene Zu¬ 
wanderer (MBE) 

BMI 

BAMF 







38 

Online- und Print- 
Publikationen der 
Bundeszentrale für 
politische Bildung 

BMI 

BpB 







39 

Online-Angebote der 
Deutschen Welle 

BKM 








40 

Arabischsprachiges 

Fernsehprogramm 

der 

Deutschen Welle 
„DW (Arabia 2)“ 

BKM 








41 

Handbuch Deutsch¬ 
land - Informations¬ 
plattform für 
Flüchtlinge und 
Neuzuwanderer 

IntB 








42 

Integrationsprojekte 
des BAMF (Projekt¬ 
forderung): Dies be¬ 
inhaltet u.a. folgende 
Maßnahmen des 
Kompediums: 

- Niederschwellige 
Frauenkurse 

- House of Resources 

- Modellprojekte zur 
Schulung ehrenamtli¬ 
cher Sprachbegleiter 

- Strukturforderung 
für Migrantendachor¬ 
ganisationen 

- Multiplikatoren¬ 
schulungen 

- Projekt mit der 
Bundesarbeitsge¬ 
meinschaft der 
Freiwilligenagentu¬ 
ren 

- Integration durch 
Sport 

- Wohnumfeldbezo- 
gene, gemeinwe¬ 
senorientierte Pro¬ 
jekte des Bundes 

BMI 

BAMF 



28.080.000,00 € 

27.094.000,00 € 

28.080.000,00 € 

27.797.000,00 € 

43 

It’s Our Tum! Politik 
braucht Vielfalt. Po¬ 
litik braucht Dich! 

BMFSFJ 








44 

Ärzteinformation zur 
physischen und psy¬ 
chischen Gesundheit 
von Frauen mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 
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45 

Unterstützung von 
Frauen mit Fluchter¬ 
fahrung und anderer 
besonders schutzbe¬ 
dürftiger Flüchtlinge 
/BAGFW 

IntB 








46 

Förderung von Netz¬ 
werkstrukturen und 
Beratungsangeboten 
für geflüchtete 
Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - Mut¬ 
macherinnen und 
Brückenbauerinnen) 

IntB 








Al 

MiMi - Gewaltprä¬ 
vention mit Migran- 
tinnen für Migrantin- 
nen - Capacity Buil¬ 
ding zur Gewaltprä¬ 
vention, zu Selbst¬ 
schutz und Em- 
powerment für ge¬ 
flüchtete Frauen und 
Mädchen 
in Deutschland 

IntB 








48 

Spielangebote für 
Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 








49 

Bundesprogramm 
„Willkommen bei 
Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 








50 

„Aktion zusammen 
wachsen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 







51 

Kooperation mit 
UNICEF, BAGFW, 
PLAN International, 
Save the Children 
und weiteren Part¬ 
nern zur Verbesse¬ 
rung der Situation 
von Flüchtlings¬ 
frauen und -kindem 
in Deutschland und 
Stärkung einer kin¬ 
derfreundlichen Um¬ 
gebung und Sicher¬ 
stellung des Kinder¬ 
schutzes in Flücht¬ 
lingsunterkünften, 
einschließlich KfW- 
Programm „Schutz in 
Flüchtlingsunter¬ 
künften“ 

BMFSFJ 








52 

„Geschlechterreflek¬ 
tierte Arbeit mit jun¬ 
gen männlichen 
Flüchtlingen“ des 
Bundesforums Män¬ 
ner 

BMFSFJ 








53 

Broschüre „Kurz und 
Knapp - Das Jugend¬ 
schutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 








54 

Integrationsprojekte 
für junge Zuwande¬ 
rinnen und Zuwande¬ 
rer 

BMFSFJ 

BAMF 







55 

Unterrichtsmaterial 
für Willkommens¬ 
klassen 

(Print- und Online- 
Produkte) der BpB 

BMI 

BpB 







56 

Emährungsbildung 
und Bewegungsfor¬ 
derung im Kontext 
von Alphabetisierung 
und Integration 

BMEL 

BLE 







57 

Ausbau „Kultur 
macht stark“: „Kultur 
macht stark PLUS“ 

BMBF 
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58 

Lesestart für Flücht¬ 
lingskinder 

BMBF 








59 

Digitale Service- 
Plattform Integration 
(DSI) - „Integration 
geflüchteter Kinder 
in Kita, Hort und 
Ganztag“ 

BMBF 








60 

Modellprojekt der 
Westfälischen Uni¬ 
versität Münster: 
Implementierung und 
Evaluation einer Spe¬ 
zialambulanz für 
Flüchtlingskinder 
und ihre Familien 

BMG 








61 

Vision Kino 

BKM 








62 

Schutz von Frauen 
und LSBTTIQ mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 








63 

Förderungen und Zu¬ 
wendungen der BpB 

BMI 

BpB 







64 

Veranstaltungen, In- 
terventionsproj ekte, 
Qualifizierungsmaß¬ 
nahmen der BpB 

BMI 

BpB 







65 

Förderung von Pro¬ 
jekten zu innerver- 
bandlichen 
Herausforderungen 
und Handlungsmög¬ 
lichkeiten, Förderung 
von Modellprojekten 
zu innerkultureller 
Kompetenz im Rah¬ 
men von Zusammen¬ 
halt durch Teilhabe 

BMI 

BpB 







66 

Informieren, Vernet¬ 
zen und Koordinie¬ 
ren: 

Freiwilligenagentu¬ 
ren in der Flücht¬ 
lingshilfe stärken 

BMFSFJ 








67 

Bundesffeiwilligen- 
dienst (BFD) mit 
Flüchtlingsbezug 

BMFSFJ 

BAFzA 







68 

Bundesprogramm 
„Menschen stärken 
Menschen“ - 
Patenschaftspro¬ 
gramm 

BMFSFJ 

BAFzA 







69 

Projekte zur Gewin¬ 
nung von Gastfami¬ 
lien, Vormundschaf¬ 
ten und Patenschaf¬ 
ten für unbegleitete 
minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 








70 

Strukturaufbau und 
Unterstützung von 
Ehrenamtlichen in 
den 

Moscheegemeinden 
für die Flüchtlings¬ 
hilfe durch die Ver¬ 
bände 

der Deutschen Islam¬ 
konferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 







71 

Bundesprogramm für 
die Beratung und Be¬ 
treuung ausländi¬ 
scher Flüchtlinge/ 
Akutprogramm/ 
Wohlfahrtsverbände 
zentrale Aufgaben 

BMFSFJ 


2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

72 

Digitales Ehrenamt - 
Plattform für Mobili¬ 
sierung und Integra¬ 
tion 

BMFSFJ 
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73 

Avicenna-Studien- 
werk: „Unsere Zu¬ 
kunft. Mit Dir!“ 

BMBF 








74 

Verbundprojekt 
SHELTER: Safety & 
Help for Early ad- 
verse Life events and 
Traumatic Experi- 
ences in minor Refu- 
gees 

BMBF 








75 

Koordinierung, Qua¬ 
lifizierung und För¬ 
derung des 
ehrenamtlichen En¬ 
gagements für 
Flüchtlinge/BAGFW 

IntB 








76 

Vernetzung und Ko¬ 
ordinierung von Eh¬ 
renamtlichen in der 
Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 








77 

Migrantische Ehren¬ 
amtliche in der 
Flüchtlingsarbeit/ 
NEMO e.V. (Projekt 
sa-mo.fa) 

IntB 








78 

Evaluation und Wei¬ 
terentwicklung von 
Fortbildungs- und 
Qualifizierungsinitia¬ 
tiven für Flüchtlings¬ 
helfer in Zusammen¬ 
arbeit mit der Bun¬ 
deszentrale für ge¬ 
sundheitliche Aufklä- 
rung (BZgA) 

BMG 








79 

Fortführung des um 
die Rubrik „Gesund¬ 
heit von Flüchtlin¬ 
gen“ erweiterten 
„Info.Dienst Migra¬ 
tion“, herausgegeben 
durch die BZgA 

BMG 








80 

Aktion „500 Land- 
Initiativen“ 

BMEL 

BLE 







81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 








82 

„1:0 für ein Will- 
kommen“/DFB-Stif- 
tung Egidius Braun 

IntB 








83 

„Willkommen im 
Fußbair/DKJS 

IntB 








84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 








85 

Projekte des Innova¬ 
tionsfonds im Be¬ 
reich der Jugend ver¬ 
bandsarbeit 

BMFSFJ 








86 

Bundesmodellpro¬ 
gramm „Starke Netz¬ 
werke Eltembeglei- 
tung für geflüchtete 
Familien“ 

BMFSFJ 








87 

Konzeptentwicklung 
„Clearing-Stelle“ im 
Bereich Flücht¬ 
lingsengagement 

BMFSFJ 

BAFzA 







88 

J ugendmigrations- 
dienste (Eingliede¬ 
rungsprogramm) 

BMFSFJ 
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89 

Migrantinnenkon- 
gresse 2011 und 

2013 in Frankfurt 
sowie Einrichtung 
Intemetforum für 
Migrantinnen, 
Grundlage für spä¬ 
tere DaMigra Grün¬ 
dung 

BMFSFJ 








90 

Bundesweite Vemet- 
zungsstelle für Mig¬ 
rantinnen AGISRA 

BMFSFJ 








91 

Dachverband der 
Migrantinnenorfansi- 
ationen (gegründet 
aus der Vemetzungs- 
stelle AGISRA) 

BMFSFJ 








92 

Frauen mit Fluchter¬ 
fahrung gründen - 
Jumpp 

BMFSFJ 








93 

Kommunale Koordi¬ 
nierung der Bil¬ 
dungsangebote für 
Neuzugewanderte 

BMBF 








94 

Veröffentlichung ei¬ 
nes „Ratgebers Ge¬ 
sundheit für 
Asylsuchende in 
Deutschland“ 

BMG 








95 

Unterstützung von 
Studierenden-Initiati- 
ven im Rahmen des 
„Welcome“ Pro¬ 
gramms des DAAD 

BMBF 








96 

Zentren für Islami¬ 
sche Theologie 

BMBF 








97 

Stipendien- und Be¬ 
treuungsprogramm 
STIBET 

AA 


5.330,00 € 

3.250,00 € 

3.550,00 € 

7.480,00 € 

7.600,00 € 

7.199,00 € 

98 

Philipp Schwartz-Ini- 
tiative für gefährdete 
Wissenschaftler/in¬ 
nen 

AA 








99 

Leadership-for-Sy- 

ria-Programm 

AA 








100 

Archaeological Heri- 
tage Network und 
„Stunde Null” 

AA 

DAI 







101 

einmalige Projekte 
zur kulturellen Teil¬ 
habe von Flüchtlin¬ 
gen in Kultureinrich¬ 
tungen 

BKM 








102 

Onlineportal zu in- 
tegrativen und parti- 
zipatorischen 
Maßnahmen im Mu¬ 
sikbereich 

BKM 








103 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: 

Fonds Soziokultur 

BKM 








104 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: Stif¬ 
tung Kunstfonds 

BKM 








105 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: 
Deutscher Litera¬ 
turfonds 

BKM 








106 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: 
Deutscher Überset¬ 
zerfonds 

BKM 








107 

Programme der Bun¬ 
deskulturfonds: 

Fonds Darstellende 
Künste 

BKM 
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108 

Forschungsprojekt 
gesundheitliche und 
psychosoziale 

Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in 
Aufnahmeeinrichtun¬ 
gen 

IntB 








109 

Forschungsprojekt 
„Solidarität im Wan¬ 
del?“ 

IntB 








110 

Forschungsproj ekt 
„So schaffen wir 
das“ - Analyse der 
Gelingensbedingun¬ 
gen ehrenamtlicher 
Flüchtlingsprojekte 

IntB 








111 

Forschungsproj ekt 
„Konfliktverstehen 
und -management im 
Ehrenamt der Flücht¬ 
lingshilfe“ 

IntB 








112 

Projekt zur Verbesse¬ 
rung der Datenlage 
zur Gesundheit und 
primärmedizinischen 
Versorgung von 
Asylsuchenden in 
Erstaufnahmeeinrich¬ 
tungen und Gemein¬ 
schaftsunterkünften 
der Universität Hei¬ 
delberg 

BMG 








113 

Optimierung der be¬ 
ruflichen Integration 
von Menschen mit 
Flucht- und Migrati¬ 
onshintergrund als 
Beitrag zur Siche¬ 
rung des Fachkräf¬ 
tebedarfs im deut¬ 
schen Gesundheits¬ 
wesen 

BMG 








114 

Asylbewerber und 
Flüchtlinge als Po¬ 
tentialträger in 
Deutschland - ein 
Modelprojekt im So¬ 
zialwesen 

BMG 








115 

Providing Online 
Ressource and 

Trauma Assessment 
für Refugees 
(PORTA) - Ein inter- 
netbasiertes Tool zur 
Belastungseinschät¬ 
zung bei minderjähri¬ 
gen Kindern und Ju¬ 
gendlichen mit 
Fluchterfahrung 

BMG 








116 

Webportal „Migra¬ 
tion und Gesundheit“ 

BMG 








117 

Diversity-orientierte 
und partizipative 
Entwicklung der 
Suchtprävention und 
Suchthilfe für und 
mit Migranten 
(PASUMI) 

BMG 








118 

MiMi - Gesundheits¬ 
forderung und Capa¬ 
city Building mit 
Migranten für Mig¬ 
ranten 

BMG 








119 

Gesundheit für alle - 
Wegweiser durch das 
deutsche Gesund¬ 
heitswesen 

BMG 
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120 

Drogenkonsum und 
Hilfebedarfe von 
Flüchtlingen in nied¬ 
rigschwelligen Ein¬ 
richtungen der Sucht¬ 
hilfe in Deutschland 

BMG 








121 

Der Präventionsbus 
der Charite Berlin - 
Feststellung des 
Kenntnisstandes zur 
Impfprävention bzw. 
Verbesserung des 
Impfstatus bei ju¬ 
gendlichen Schüle¬ 
rinnen und Schülern 
mit und ohne Migra¬ 
tionshintergrund im 
städtischen und länd¬ 
lichen Umfeld 

BMG 








122 

Förderung der Resili- 
enz von Geflüchteten 
und Migratin- 
nen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie 
zum Einsatz von 
muttersprachl ichen 
Counselem 

BMG 








123 

„Vielfalt pflegen: 
Lemplattform zur 
Förderung transkul¬ 
tureller Kompetenzen 
in der Pflege“/E-lear- 
ning für Mitarbeite¬ 
rinnen und Mitarbei¬ 
ter im Gesundheits¬ 
wesen 

BMG 








124 

Durchführung eines 
Dialogforums der 
Deutschlandstiftung 
Integration im Rah¬ 
men des Stipendien¬ 
programms „GEH 
DEINEN WEG“. 

Ziel der Deutsch¬ 
landstiftung Integra¬ 
tion ist es, durch För¬ 
derstipendien, 
Sprachforderung, 
Mentorenprogramme 
oder medienwirk¬ 
same Informations¬ 
veranstaltungen, ei¬ 
nen Beitrag zur För¬ 
derung der Chancen¬ 
gleichheit von Schü¬ 
ler/innen, Auszubil¬ 
dende, Studentin¬ 
nen/Studenten mit 
Zuwanderungsge¬ 
schichte insbeson¬ 
dere auf dem Ar¬ 
beitsmarkt zu leisten. 

BMG 








125 

„ Versorgungswege 
verbessern - Behand¬ 
lung schaffen“ - Er¬ 
stellung eines Erklär¬ 
videos für Psycho- 
therapeutinnen und - 
therapeuten zur Ver¬ 
mittlung der wich¬ 
tigsten Informationen 
im Zusammenhang 
mit der Anwendung 
der Ermächtigungs¬ 
regelung. 

BMG 








126 

Kurzexpertise „Pro¬ 
zesse bei der Berufs¬ 
anerkennung und der 
Integration von 
Flüchtlingen in Heil¬ 
berufe“ 

BMG 
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127 

Umsetzung eines 
Themenschwerpunk¬ 
tes Migration im 
Rahmen der Kam¬ 
pagne „rauchfrei un¬ 
terwegs - Du und 

Dein Kind“; Distri¬ 
bution des Flyers 
„rauchfrei unter¬ 
wegs“ 

BMG 








128 

Wissenschaftliche 
Expertise: „Flücht¬ 
linge und Suchtprob¬ 
lematik“; Erstellung 
eines Überblicks 
über die rechtlichen 
Rahmenbedingungen 
für die Behandlung 
von drogenabhängi¬ 
gen Flüchtlingen. 

BMG 








129 

„Zugewandert und 
geblieben“ - Ziel¬ 
gruppenspezifische 
Gesundheitsforde- 
rung mit dem beson¬ 
deren Fokus auf äl¬ 
tere Frauen und Män¬ 
ner mit Migrations¬ 
hintergrund“ ab 60 
Jahren 

BMG 








130 

Studie zum Ausmaß 
des problematischen 
Substanzkonums von 
unbegleiteten min¬ 
derjährigen Flücht¬ 
lingen 

BMG 








131 

„Migration & Mobi¬ 
lität - Für mehr Be¬ 
wegung im sozialen 
Raum“. Ziel war die 
Modifikation des Be¬ 
wegungsverhaltens 
und die Verbesse¬ 
rung von Bewe¬ 
gungsmöglichkeiten 
für Frauen mit Mig¬ 
rationshintergrund 

BMG 








132 

„Bewegung und Ge¬ 
sundheit - mehr Mig- 
rantinnen in den 

Sport“ - Bewegungs¬ 
forderung für Mig- 
rantinnen und In¬ 
tegration in den Ver¬ 
einssport. 

BMG 








133 

„Therapiemotivati¬ 
onshilfen für Ge¬ 
flüchtete“ des Deut¬ 
schen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämpfung 
der Tuberkulose 
(DZK), 

Erstellung filmischer 
Interviews mit Tu¬ 
berkulosepatienten 
mit Migrationshinter¬ 
grund, die deren Er¬ 
fahrungen an andere 
Geflüchtete und Mig¬ 
ranten in derselben 
Situation kultursensi- 
tiv als Motivations¬ 
hilfe für die Tuberku¬ 
losetherapie weiter¬ 
geben. 

BMG 








134 

Flucht - Forschung 
und Transfer: Flücht¬ 
lingsforschung 
in der Bundesrepub¬ 
lik Deutschland 

BMBF 
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135 

Repräsentative Stich¬ 
probe „Geflüchtete 
Familien“ 

im Rahmen der IAB- 
BAMF-SOEP Befra¬ 
gung 

BMBF 








136 

Längsschnittliche 
Befragung und Tes¬ 
tung vonjungen 
Flüchtlingen - Re- 
GES (Refugees in the 
German Educational 
System) 

BMBF 








137 

Forschungsverbünde 
zur psychischen Ge¬ 
sundheit geflüchteter 
Menschen 

BMBF 








138 

Migration und gesell¬ 
schaftlicher Wandel 

BMBF 








139 

„Verbraucher*innen- 
Plus - Interkulturel¬ 
les Netzwerk für 

V erbraucher* innen- 
bildung“ 

Zuwendungsempfän¬ 
ger: Türkischer Bund 
in Berlin-Branden¬ 
burg (TBB) 

BMJV 








140 

„Die neuen Verbrau¬ 
cher - Verbraucherin¬ 
formationen für digi¬ 
tal affine Flüchtlinge 
sowie Multiplikato- 
rinnen und Multipli¬ 
katoren“ 

Zuwendungsempfän¬ 
ger: iRights e.V. 

BMJV 








141 

„Media Residents - 
Netzwerk für Men¬ 
schen mit Publikati¬ 
onshintergrund“ 
Zuwendungsempfän¬ 
ger: Gesicht zeigen! - 
Für ein weltoffenes 
Deutschland e. V. 

BMJV 








142 

„Verbraucherschutz 
für Flüchtlinge“ 
Zuwendungsempfän¬ 
ger: Verbraucher¬ 
zentrale Bundesver¬ 
band e.V. 

BMJV 








143 

Kulturelle Vermitt- 
lung 

BKM 








144 

Legitime und nach¬ 
haltige Partizipation 
von Flüchtlingen 
bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in Deutsch¬ 
land fordern; Jugend¬ 
liche ohne Grenzen/ 
Flüchtlinge in 
Deutschland als Ak¬ 
teure e. V. 

IntB 








145 

Queer Refugees 
Deutschland / Fami¬ 
lien- und Sozialver¬ 
ein des Lesben- und 
Schwulenverbandes 
in Deutschland 

LSVD 

IntB 








146 

Qualitätssicherung 
der Beratungsleistun¬ 
gen der Refugee Law 
Clinics e.V. 

IntB 








147 

Reportageproj ekt 
„Wir machen das“ / 

We are doing it e.V. 

IntB 
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148 

Förderbereich 
„Flucht und Islam“: 
Förderung des ehren¬ 
amtlichen Engage¬ 
ments in islamischen 
Organisationen und 
Initiativen von Mig¬ 
ranten zur Flücht¬ 
lingshilfe und -in- 
tegration, von Pro¬ 
jekten mit Schwer¬ 
punkt der interreli¬ 
giös organisierten 
Flüchtlingshilfe und - 
integration sowie von 
Projekten der politi¬ 
schen Bildung für 
Flüchtlinge; 
Zielgruppen sind v.a. 
islamische Organisa¬ 
tionen und Muslime 

BMI 

BVA 







149 

Förderprogramm 
„Moscheen für In¬ 
tegration“ (Arbeitsti¬ 
tel); 

Zielgruppen sind v.a. 
islamische Organisa¬ 
tionen und Muslime 

BMI 

BAMF 







150 

Online-Angebote des 
Goethe-Instituts - 
weltweit online ab¬ 
rufbar 

AA 








151 

Programme des 
BMFSFJ, u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil 
Sprache der Schlüs¬ 
sel zur Welt ist“ 

- Bundesprogramm 
„Kita-Einstieg: Brü¬ 
cken bauen in frühe 
Bildung“ 

- ESF-Bundespro- 
gramm Eltemchance 

II 

- JUGEND STÄR¬ 
KEN im Quartier 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationen- 
häusem 

- Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationen- 
häusem 

- Netzwerkprogramm 
„Engagierte Stadt“ 

- Konzept zum 

Schutz und zur In¬ 
tegration von ge¬ 
flüchteten Frauen 
und ihren Kindern 

BMFSFJ 








152 

Soziale Kompetenz 
in der dualen Ausbil¬ 
dung 

BMWi 








153 

Online-Portal „Will¬ 
kommen“ des Goe¬ 
the-Instituts 

AA 








154 

THW-Projekt zur In¬ 
tegration von Flücht¬ 
lingen, Asylsuchen¬ 
den 

und Migranten 

BMI 

THW 
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1 

Grundangebot: 
Integrationskurse 
(Sprachkurs-An¬ 
teil und Orientie¬ 
rungskurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

207.830.000,00 € 

89.182.000,00 € 

140.802.000,00 € 

136.804.206,00 € 

140.802.000,00 € 

126.732.721,00 € 

2 

Sprachlemange- 
bote der Deut¬ 
schen Welle 

BKM 








3 

Richtlinie Garan¬ 
tiefonds Hoch¬ 
schule 

BMFSFJ 








4 

Bundesfinanzierte 
berufsbezogene 
Deutschsprach- 
förderung (Be¬ 
rufssprachkurse) 
(BMAS) nach § 

45 a AufenthG in 
Verbindung mit 
der Verordnung 
über die berufsbe¬ 
zogene Deutsch- 
sprachförderung 
(DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 







5 

ESF-BAMF-Pro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 








7 

Eingliederungsin¬ 
trumente des SGB 

II (i.V.m. SGB 

III). 

Dazu gehören: 
Einstiegsqualifi¬ 
zierung, ausbil¬ 
dungsbegleitende 
Hilfen, assistierte 
Ausbildung, au¬ 
ßerbetriebliche 
Berufsausbildung, 
vermittlungsun¬ 
terstützende Leis¬ 
tungen (Vermitt¬ 
lungsbudget, 
Maßnahmen zur 
Ativierung und 
beruflichen 
Eingleiderung), 
berufliche Wei¬ 
terbildung, Ein¬ 
gliederungszu¬ 
schüsse, Ein¬ 
stiegsgeld, Leis¬ 
tungen zur Ein¬ 
gliederung von 
Selbständigen, 
Arbeitsgelegen¬ 
heiten, Förderung 
von Arbeitsver¬ 
hältnissen, Förde¬ 
rung schwer zu 
erreichender jun¬ 
ger Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 







8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 







9 

Praktikumsplatt¬ 
form „Jobintegra¬ 
tion now (JOIN)“ 

BMI 








10 

Bildungsketten: 
Anpassung von 
Potenzialanalysen 
(Entwicklung 
webbasiertes Ver¬ 
fahren zur Erfas¬ 
sung (über-) fach¬ 
licher Kompeten- 
zensowie bil¬ 
dungsbiografi¬ 
scher Informatio¬ 
nen) 

BMBF 








11 

Bildungsketten: 
Ausweitung des 
Berufsorientie¬ 
rungsprogramms 
(BOP) 

BMBF 
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12 

Wege in Ausbil¬ 
dung / Berufsori¬ 
entierung für 
Flüchtlinge 
(BOF) 

BMBF 








13 

Verstärkung und 
Ausbau des 
KAUSA-Netz- 
werks 

BMBF 








14 

jmd2 Start - 
Flüchtlinge im 

JMD 

BMFSFJ 








15 

Modellprojekt 
„Gemeinsam in 
die Ausbildung“ 

BMWi 








16 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsper¬ 
sonals - digitalge¬ 
stütztes Training: 
„überaus“ (vor¬ 
mals: „quali- 
boXX“) 

BMBF 








17 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsper¬ 
sonals - Seminar¬ 
reihe 

BMBF 








18 

Stark für Ausbil¬ 
dung - praxisnahe 
Angebote (u.a. 
Ausbilderhand¬ 
buch) und Quali¬ 
fizierung für Aus- 
bilderinnen und 
Ausbilder sowie 
Aufbau regionaler 
Netze 

BMWi 








19 

Willkommenslot¬ 
sen: Unterstüt¬ 
zung von KMU 
bei der betriebli¬ 
chen Integration 
von Flüchtlingen 

BMWi 








20 

Netzwerk „Unter¬ 
nehmen integrie¬ 
ren Flüchtlinge“ 

BMWi 








21 

Kompetenzzent¬ 
rum Fachkräftesi¬ 
cherung (KOFA) 

BMWi 








22 

BQ-Portal 

BMWi 








23 

Informations- und 
Beratungsangebot 
„In Arbeit“ 
im Rahmen der 
Initiative Neue 
Qualität der Ar¬ 
beit (INQA) 

BMAS 








24 

Anerkennung von 
Berufsqualifikati¬ 
onen (gesetzesbe- 
gleitende Maß¬ 
nahmen zum An- 
erkennungsesetz 
des Bundes) 

BMBF 








25 

Start-Up Your 
Future (Pilotpro¬ 
jekt „Gründerpa¬ 
tenschaften“) 

BMWi 








26 

IQ-Förderpro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







27 

STAFFEL: Bun¬ 
desprogramm 
„Soziale Teilhabe 
durch Arbeit für 
junge erwachsene 
Flüchtlinge und 
erwerbsfähige 
Leistungsberech¬ 
tigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 
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28 

ESF-Bundespro- 
gramm „Bildung, 
Wirtschaft, Arbeit 
im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbe¬ 
hörde ist das BVA 







29 

Anerkennung 
non-formaler und 
informell erwor¬ 
bener 

Kompetenzen 

ValiKom 

BMBF 








30 

Integrationswerk¬ 
statt für Asylbe¬ 
werber mit Ar¬ 
beitsmarktzu¬ 
gang, Neubürger 
und Personen aus 
sozial benachtei¬ 
ligten Gruppen in 
den Arbeitsmarkt 
- Integrations¬ 
werkstatt im länd¬ 
lichen Raum 

BMEL 

BLE 







31 

ESF-Programm 
„Stark im Beruf - 
Mütter mit Migra¬ 
tionshintergrund 
steigen ein“ 

BMFSFJ 








32 

Integration allein 
geflüchteter 

Frauen in Arbeit 
oder Ausbildung 
„POINT - Poten¬ 
tiale integrieren 

BMFSFJ 








33 

Förderung von 
Sprache und Pro¬ 
pädeutik an 
Studienkollegs 
und Hochschulen 

BMBF 








34 

Ermittlung von 
Kompetenzen und 
Qualifikationen 
junger Flücht- 
linge 

BMBF 








35 

Pilotprojekt: Initi¬ 
ative „Kiron 

Open Higher Ed- 
ucation“ 

BMBF 








36 

Flüchtlingsinteg¬ 
rationsmaßnah¬ 
men (FIM) 

BMAS 

Bundesagentur für 
Arbeit 







37 

Migrationsbera¬ 
tung für erwach¬ 
sene Zuwanderer 
(MBE) 

BMI 

BAMF 

27.900.000,00 € 

27.654.596,00 € 

26.544.000,00 € 

23.668.203,60 € 

26.666.000,00 € 

26.566.475,09 € 

38 

Online- und Print- 
Publikationen der 
Bundeszentrale 
für politische Bil¬ 
dung 

BMI 

BpB 







39 

Online-Angebote 
der Deutschen 
Welle 

BKM 








40 

Arabischsprachi¬ 
ges Fernsehpro¬ 
gramm der 
Deutschen Welle 
„DW (Arabia 2)“ 

BKM 








41 

Handbuch 
Deutschland - In¬ 
formationsplatt¬ 
form für 

Flüchtlinge und 
Neuzuwanderer 

IntB 








42 

Integrationspro¬ 
jekte des BAMF 
(Projektforde¬ 
rung): Dies bein¬ 
haltet u.a. fol¬ 
gende Maßnah¬ 
men des Kompe- 
diums: 

BMI 

BAMF 

14.180.000,00 € 

13.736.000,00 € 

19.180.000,00 € 

17.353.000,00 € 

18.880.000,00 € 

18.550.000,00 € 
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- Niederschwel¬ 
lige Frauenkurse 

- House of Re¬ 
sources 

- Modellprojekte 
zur Schulung eh¬ 
renamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturförde¬ 
rung für Migran¬ 
tendachorganisa¬ 
tionen 

- Multiplikatoren- 
schulungen 

- Projekt mit der 
Bundesarbeitsge¬ 
meinschaft der 
Freiwilligenagen- 
turen 

- Integration 
durch Sport 

- Wohnumfeldbe- 
zogene, gemein¬ 
wesenorientierte 
Projekte des Bun¬ 
des 









43 

It’s Our Tum! Po¬ 
litik braucht Viel¬ 
falt. Politik 
braucht Dich! 

BMFSFJ 








44 

Ärzteinformation 
zur physischen 
und psychischen 
Gesundheit von 
Frauen mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 







45 

Unterstützung 
von Frauen mit 
Fluchterfahrung 
und anderer be¬ 
sonders schutzbe¬ 
dürftiger Flücht¬ 
linge /BAGFW 

IntB 








46 

Förderung von 
Netzwerkstruktu¬ 
ren und Bera¬ 
tungsangeboten 
für geflüchtete 
Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - 
Mutmacherinnen 
und Brückenbau¬ 
erinnen) 

IntB 








47 

MiMi - Gewalt¬ 
prävention mit 
Migrantinnen für 
Migrantinnen - 
Capacity Building 
zur Gewaltprä¬ 
vention, zu 
Selbstschutz und 
Empowerment für 
geflüchtete 

Frauen und Mäd¬ 
chen 

in Deutschland 

IntB 








48 

Spielangebote für 
Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 








49 

Bundesprogramm 
„Willkommen bei 
Freunden - 
Bündnisse für 
junge Flücht¬ 
linge“ 

BMFSFJ 








50 

„Aktion zusam¬ 
men wachsen - 
AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 
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51 

Kooperation mit 
UNICEF, 

BAGFW, PLAN 
International, 

Save the Children 
und weiteren 
Partnern zur Ver¬ 
besserung der Si¬ 
tuation von 
Flüchtlingsfrauen 
und -kindem in 
Deutschland und 
Stärkung einer 
kinderffeundli- 
chen Umgebung 
und Sicherstel¬ 
lung des Kinder¬ 
schutzes in 
Flüchtlingsunter¬ 
künften, ein¬ 
schließlich KfW- 
Programm 
„Schutz in Flücht¬ 
lingsunterkünf¬ 
ten“ 

BMFSFJ 








52 

„Geschlechterre¬ 
flektierte Arbeit 
mit jungen männ¬ 
lichen Flüchtlin¬ 
gen“ des Bundes¬ 
forums Männer 

BMFSFJ 








53 

Broschüre „Kurz 
und Knapp - Das 
Jugendschutzge¬ 
setz 

in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 








54 

Integrationspro¬ 
jekte fürjunge 
Zuwanderinnen 
und Zuwanderer 

BMFSFJ 

BAMF 







55 

Unterrichtsmate¬ 
rial für Willkom¬ 
mensklassen 
(Print- und On- 
line-Produkte) der 
BpB 

BMI 

BpB 







56 

Emährungsbil- 
dung und Bewe¬ 
gungsförderung 
im Kontext von 
Alphabetisierung 
und Integration 

BMEL 

BLE 







57 

Ausbau „Kultur 
macht stark“: 
„Kultur macht 
stark PLUS“ 

BMBF 








58 

Lesestart für 
Flüchtlingskinder 

BMBF 








59 

Digitale Service- 
Plattform Integra¬ 
tion (DSI) - „In¬ 
tegration 
geflüchteter Kin¬ 
der in Kita, Hort 
und Ganztag“ 

BMBF 








60 

Modellprojekt der 
Westfälischen 
Universität Müns¬ 
ter: 

Implementierung 
und Evaluation 
einer Spezialam¬ 
bulanz für 
Flüchtlingskinder 
und ihre Familien 

BMG 








61 

Vision Kino 

BKM 








62 

Schutz von 

Frauen und 
LSBTTIQ mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 








63 

Förderungen und 
Zuwendungen der 
BpB 

BMI 

BpB 
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64 

Veranstaltungen, 

Interventionspro¬ 

jekte, 

Qualifizierungs¬ 
maßnahmen der 
BpB 

BMI 

BpB 







65 

Förderung von 
Projekten zu in- 
nerverbandlichen 
Herausforderun¬ 
gen und Hand¬ 
lungsmöglichkei¬ 
ten, Förderung 
von Modellpro¬ 
jekten zu inner¬ 
kultureller Kom¬ 
petenz im Rah¬ 
men von Zusam¬ 
menhalt durch 
Teilhabe 

BMI 

BpB 







66 

Informieren, Ver¬ 
netzen und Koor¬ 
dinieren: 

Freiwilligenagen¬ 
turen in der 
Flüchtlingshilfe 
stärken 

BMFSFJ 








67 

Bundesfreiwilli¬ 
gendienst (BFD) 
mit Flüchtlings¬ 
bezug 

BMFSFJ 

BAFzA 







68 

Bundesprogramm 
„Menschen stär¬ 
ken Menschen“ - 
Patenschaftspro¬ 
gramm 

BMFSFJ 

BAFzA 







69 

Projekte zur Ge¬ 
winnung von 
Gastfamilien, 
Vormundschaften 
und Patenschaften 
für unbegleitete 
minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 








70 

Strukturaufbau 
und Unterstüt¬ 
zung von Ehren¬ 
amtlichen in den 
Moscheegemein¬ 
den für die 
Flüchtlingshilfe 
durch die Ver¬ 
bände 

der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 







71 

Bundesprogramm 
für die Beratung 
und Betreuung 
ausländischer 
Flüchtlinge/ 
Akutprogramm/ 
Wohlfahrtsver¬ 
bände zentrale 
Aufgaben 

BMFSFJ 


2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

72 

Digitales Ehren¬ 
amt - Plattform 
für Mobilisierung 
und Integration 

BMFSFJ 








73 

Avicenna-Stu- 
dienwerk: „Un¬ 
sere Zukunft. Mit 
Dir!“ 

BMBF 








74 

Verbundprojekt 

SHELTER: 

Safety & Help for 
Early adverse 

Life events and 
Traumatic Expe- 
riences in minor 
Refugees 

BMBF 
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75 

Koordinierung, 
Qualifizierung 
und Förderung 
des 

ehrenamtlichen 
Engagements für 
Flücht- 

linge/BAGFW 

IntB 








76 

Vernetzung und 
Koordinierung 
von Ehrenamtli¬ 
chen in der 
Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 








77 

Migrantische Eh¬ 
renamtliche in der 
Flüchtlingsarbeit/ 
NEMO e.V. (Pro¬ 
jekt sa-mo.fa) 

IntB 








78 

Evaluation und 
Weiterentwick¬ 
lung von Fortbil- 
dungs- und Quali¬ 
fizierungsinitiati¬ 
ven für Flücht¬ 
lingshelfer 
in Zusammenar¬ 
beit mit der Bun¬ 
deszentrale für 
gesundheitliche 
Aufklärung 
(BZgA) 

BMG 








79 

Fortführung des 
um die Rubrik 
„Gesundheit von 
Flüchtlingen“ 
erweiterten 
„Info.Dienst Mig¬ 
ration“, herausge¬ 
geben durch 
die BZgA 

BMG 








80 

Aktion „500 
Landinitiativen“ 

BMEL 

BLE 







81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 








82 

„1:0 für ein Will- 
kommen“/DFB- 
Stiftung Egidius 
Braun 

IntB 








83 

„Willkommen im 
Fußbair/DKJS 

IntB 








84 

„Orientierung 
durch Sport“/dsj 

IntB 








85 

Projekte des Inno¬ 
vationsfonds im 
Bereich der Ju¬ 
gendverbandsar¬ 
beit 

BMFSFJ 








86 

Bundesmodell¬ 
programm 
„Starke Netz¬ 
werke Eltembe- 
gleitung für ge¬ 
flüchtete Fami¬ 
lien“ 

BMFSFJ 








87 

Konzeptentwick¬ 
lung „Clearing- 
Stelle“ im Be¬ 
reich Flücht¬ 
lingsengagement 

BMFSFJ 

BAFzA 







88 

Jugendmigrati¬ 
onsdienste (Ein¬ 
gliederungspro¬ 
gramm) 

BMFSFJ 





42.495.400,00 € 


42.568.000,00 € 
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89 

Migrantinnenkon- 
gresse 2011 und 
2013 in Frankfurt 
sowie Einrichtung 
Intemetforum für 
Migrantinnen, 
Grundlage für 
spätere DaMigra 
Gründung 

BMFSFJ 








90 

Bundesweite Ver¬ 
netzungsstelle für 
Migrantinnen A- 
GISRA 

BMFSFJ 








91 

Dachverband der 
Migrantin- 
nenorfansiationen 
(gegründet aus 
der Vemetzungs- 
stelle AGISRA) 

BMFSFJ 








92 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 
gründen - Jumpp 

BMFSFJ 








93 

Kommunale Ko¬ 
ordinierung der 
Bildungsangebote 
für 

Neuzugewanderte 

BMBF 








94 

Veröffentlichung 
eines „Ratgebers 
Gesundheit für 
Asylsuchende in 
Deutschland“ 

BMG 








95 

Unterstützung 
von Studieren- 
den-Initiativen im 
Rahmen des 
„Welcome“ Pro¬ 
gramms des 

DAAD 

BMBF 








96 

Zentren für Isla¬ 
mische Theologie 

BMBF 








97 

Stipendien- und 
Betreuungspro¬ 
gramm STIBET 

AA 


7.600,00 € 

7.741,00 € 

8.500,00 € 

9.471,00 € 

9.334,00 € 

9.301,00 € 

98 

Philipp Schwartz- 
Initiative für ge¬ 
fährdete 
Wissenschaft¬ 
ler/innen 

AA 








99 

Leadership-for- 

Syria-Programm 

AA 








100 

Archaeological 
Heritage Network 
und „Stunde 

Null” 

AA 

DAI 







101 

einmalige Pro¬ 
jekte zur kulturel¬ 
len Teilhabe von 
Flüchtlingen in 
Kultureinrichtun¬ 
gen 

BKM 








102 

Onlineportal zu 
integrativen und 
partizipatorischen 
Maßnahmen im 
Musikbereich 

BKM 








103 

Programme der 
Bundeskul¬ 
turfonds: Fonds 
Soziokultur 

BKM 








104 

Programme der 
Bundeskul¬ 
turfonds: Stiftung 
Kunstfonds 

BKM 








105 

Programme der 
Bundeskul¬ 
turfonds: Deut¬ 
scher Litera¬ 
turfonds 

BKM 
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106 

Programme der 
Bundeskul¬ 
turfonds: Deut¬ 
scher Überset¬ 
zerfonds 

BKM 








107 

Programme der 
Bundeskul¬ 
turfonds: 

Fonds Darstel¬ 
lende Künste 

BKM 








108 

Forschungspro¬ 
jekt gesundheitli¬ 
che und psycho¬ 
soziale 

Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen 
in Aufnahmeein¬ 
richtungen 

IntB 








109 

Forschungspro¬ 
jekt „Solidarität 
im Wandel?“ 

IntB 








110 

Forschungspro¬ 
jekt „So schaffen 
wir das“ - Ana¬ 
lyse der Gelin¬ 
gensbedingungen 
ehrenamtlicher 
Flüchtlingspro¬ 
jekte 

IntB 








111 

Forschungspro¬ 
jekt „Konfliktver¬ 
stehen und -ma¬ 
nagement im 
Ehrenamt der 
Flüchtlingshilfe“ 

IntB 








112 

Projekt zur Ver¬ 
besserung der Da¬ 
tenlage zur Ge¬ 
sundheit und pri¬ 
märmedizinischen 
Versorgung von 
Asylsuchenden in 
Erstaufnahmeein- 
richtungen und 
Gemeinschaftsun¬ 
terkünften der 
Universität Hei¬ 
delberg 

BMG 








113 

Optimierung der 
beruflichen In¬ 
tegration von 
Menschen mit 
Flucht- und Mig¬ 
rationshinter¬ 
grund als Beitrag 
zur Sicherung des 

F achkräftebedarfs 
im deutschen Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








114 

Asylbewerber 
und Flüchtlinge 
als Potentialträger 
in Deutschland - 
ein Modelprojekt 
im Sozialwesen 

BMG 








115 

Providing Online 
Ressource and 
Trauma Assess¬ 
ment für Refti- 
gees (PORTA) - 
Ein intemetba- 
siertes Tool zur 
Belastungsein¬ 
schätzung bei 
minderjährigen 
Kindern und Ju¬ 
gendlichen mit 
Fluchterfahrung 

BMG 








116 

Webportal „Mig¬ 
ration und Ge¬ 
sundheit“ 

BMG 
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117 

Diversity-orien- 
tierte und partizi- 
pative Entwick¬ 
lung der Sucht¬ 
prävention und 
Suchthilfe für und 
mit Migranten 
(PASUMI) 

BMG 








118 

MiMi - Gesund¬ 
heitsforderung 
und Capacity 
Building mit Mig¬ 
ranten für Mig¬ 
ranten 

BMG 








119 

Gesundheit für 
alle - Wegweiser 
durch das deut¬ 
sche Gesundheits¬ 
wesen 

BMG 








120 

Drogenkonsum 
und Hilfebedarfe 
von Flüchtlingen 
in niedrigschwel¬ 
ligen Einrichtun¬ 
gen der Suchthilfe 
in Deutschland 

BMG 








121 

Der Präventions¬ 
bus der Charite 
Berlin - Feststel¬ 
lung des Kennt¬ 
nisstandes zur 
Impfprävention 
bzw. Verbesse¬ 
rung des Impfsta¬ 
tus bei jugendli¬ 
chen Schülerin¬ 
nen und Schülern 
mit und ohne 
Migrationshinter¬ 
grund im städti¬ 
schen und ländli¬ 
chen Umfeld 

BMG 








122 

Förderung der 
Resilienz von Ge¬ 
flüchteten und 
Migratinnen/Mig- 
ranten - Wirksam¬ 
keitsstudie zum 
Einsatz von mut¬ 
tersprachlichen 
Counselern 

BMG 








123 

„Vielfalt pflegen: 
Lemplattform zur 
Förderung trans¬ 
kultureller Kom¬ 
petenzen in der 
Pflege“ / E-leam- 
ing für Mitarbei¬ 
terinnen und Mit¬ 
arbeiter im Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 
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124 

Durchführung ei¬ 
nes Dialogforums 
der Deutschland¬ 
stiftung Integra¬ 
tion im Rahmen 
des Stipendien¬ 
programms „GEH 
DEINEN WEG“. 
Ziel der Deutsch¬ 
landstiftung In¬ 
tegration ist es, 
durch Fördersti¬ 
pendien, Sprach- 
förderung, Men¬ 
torenprogramme 
oder medienwirk¬ 
same Informati¬ 
onsveranstaltun¬ 
gen, einen Beitrag 
zur Förderung der 
Chancengleich¬ 
heit von Schü¬ 
ler/innen, Auszu¬ 
bildende, Studen¬ 
tinnen/Studenten 
mit Zuwande¬ 
rungsgeschichte 
insbesondere auf 
dem Arbeitsmarkt 
zu leisten. 

BMG 








125 

„Versorgungs¬ 
wege verbessern - 
Behandlung 
schaffen“ - Erstel¬ 
lung eines Erklär¬ 
videos für Psy- 
chotherapeutin- 
nen und -thera- 
peuten zur Ver¬ 
mittlung der 
wichtigsten Infor¬ 
mationen im Zu¬ 
sammenhang mit 
der Anwendung 
der Ermächti- 
gungs-regelung. 

BMG 








126 

Kurzexpertise 
„Prozesse bei der 
Berufsanerken¬ 
nung und der In¬ 
tegration von 
Flüchtlingen in 
Heilberufe“ 

BMG 








127 

Umsetzung eines 
Themenschwer¬ 
punktes Migra¬ 
tion im Rahmen 
der Kampagne 
„rauchfrei unter¬ 
wegs - Du und 

Dein Kind“; Dis¬ 
tribution des Fly¬ 
ers „rauchfrei un¬ 
terwegs“ 

BMG 








128 

Wissenschaftliche 
Expertise: 
„Flüchtlinge und 
Suchtproblema¬ 
tik“; Erstellung 
eines Überblicks 
über die rechtli¬ 
chen Rahmenbe¬ 
dingungen für die 
Behandlung von 
drogenabhängi¬ 
gen Flüchtlingen. 

BMG 
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129 

„Zugewandert 
und geblieben“ - 
Zielgruppenspezi¬ 
fische Gesund¬ 
heitsförderung 
mit dem besonde¬ 
ren Fokus auf äl¬ 
tere Frauen und 
Männer mit Mig¬ 
rationshinter¬ 
grund“ ab 60 Jah¬ 
ren 

BMG 








130 

Studie zum Aus¬ 
maß des proble¬ 
matischen Sub- 
stanzkonums von 
unbegleiteten 
minderjährigen 
Flüchtlingen 

BMG 








131 

„Migration & 
Mobilität - Für 
mehr Bewegung 
im sozialen 

Raum“. Ziel war 
die Modifikation 
des Bewegungs¬ 
verhaltens und die 
Verbesserung von 
Bewegungsmög¬ 
lichkeiten für 
Frauen mit Mig¬ 
rationshinter¬ 
grund 

BMG 








132 

„Bewegung und 
Gesundheit - 
mehr Migrantin- 
nen in den Sport“ 

- Bewegungsför¬ 
derung für Mig- 
rantinnen und In¬ 
tegration in den 
Vereinssport. 

BMG 








133 

„Therapiemotiva¬ 
tionshilfen für 
Geflüchtete“ des 
Deutschen Zent¬ 
ralkomitees zur 
Bekämpfung der 
Tuberkulose 
(DZK), 

Erstellung filmi¬ 
scher Interviews 
mit Tuberkulose¬ 
patienten mit 
Migrationshinter¬ 
grund, die deren 
Erfahrungen an 
andere Geflüch¬ 
tete und Migran¬ 
ten in derselben 
Situation kultur¬ 
sensitiv als Moti¬ 
vationshilfe für 
die Tuberkulo¬ 
setherapie weiter¬ 
geben. 

BMG 








134 

Flucht - For¬ 
schung und 
Transfer: Flücht¬ 
lingsforschung 
in der Bundesre¬ 
publik Deutsch¬ 
land 

BMBF 








135 

Repräsentative 
Stichprobe „Ge¬ 
flüchtete Fami¬ 
lien“ 

im Rahmen der 
IAB-BAMF- 
SOEP Befragung 

BMBF 
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136 

Längsschnittliche 
Befragung und 
Testung von jun¬ 
gen Flüchtlingen - 
ReGES (Refugees 
in the German 
Educational Sys¬ 
tem) 

BMBF 








137 

Forschungsver¬ 
bünde zur psychi¬ 
schen Gesundheit 
geflüchteter Men¬ 
schen 

BMBF 








138 

Migration und ge¬ 
sellschaftlicher 
Wandel 

BMBF 








139 

„Verbraucher* in- 
nenPlus - Inter¬ 
kulturelles Netz¬ 
werk für Verbrau¬ 
cher* innenbil- 
dung“ 

Zuwendungsemp¬ 
fänger: Türki¬ 
scher Bund in 
Berlin-Branden¬ 
burg (TBB) 

BMJV 








140 

„Die neuen Ver¬ 
braucher - Ver¬ 
braucherinfonna¬ 
tionen für digital 
affine Flüchtlinge 
sowie Multiplika- 
torinnen und Mul¬ 
tiplikatoren“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: iRights 
e.V. 

BMJV 








141 

„Media Residents 
- Netzwerk für 
Menschen mit 
Publikationshin¬ 
tergrund“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Gesicht 
zeigen! - Für ein 
weltoffenes 
Deutschland e. V. 

BMJV 








142 

„Verbraucher¬ 
schutz für Flücht¬ 
linge“ 

Zuwendungsemp¬ 
fänger: Verbrau¬ 
cherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 








143 

Kulturelle Ver¬ 
mittlung 

BKM 








144 

Legitime und 
nachhaltige Parti¬ 
zipation von 
Flüchtlingen bzw. 
Asylbewerber/in¬ 
nen in Deutsch¬ 
land fördern; Ju¬ 
gendliche ohne 
Grenzen/ Flücht¬ 
linge in Deutsch¬ 
land als Akteure 
e. V. 

IntB 








145 

Queer Refugees 
Deutschland / Fa¬ 
milien- und Sozi¬ 
alverein des Les¬ 
ben- und Schwu- 
lenverbandes in 
Deutschland 

LSVD 

IntB 








146 

Qualitätssiche¬ 
rung der Bera¬ 
tungsleistungen 
der Refugee Law 
Clinics e.V. 

IntB 
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147 

Reportageproj ekt 
„Wir machen 
das“ / We are 
doing it e.V. 

IntB 








148 

Förderbereich 
„Flucht und Is¬ 
lam“: 

Förderung des eh¬ 
renamtlichen En¬ 
gagements in isla¬ 
mischen Organi¬ 
sationen und Initi¬ 
ativen von Mig¬ 
ranten zur Flücht¬ 
lingshilfe und -in- 
tegration, von 
Projekten mit 
Schwerpunkt der 
interreligiös orga¬ 
nisierten Flücht¬ 
lingshilfe und -in- 
tegration sowie 
von Projekten der 
politischen Bil¬ 
dung für Flücht- 
linge; 

Zielgruppen sind 
v.a. islamische 
Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BVA 







149 

Förderprogramm 
„Moscheen für 
Integration“ (Ar¬ 
beitstitel); 
Zielgruppen sind 
v.a. islamische 
Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BAMF 







150 

Online-Angebote 
des Goethe-Insti¬ 
tuts - weltweit 
online abrufbar 

AA 








151 

Programme des 
BMFSFJ, u.a. 

- Bundespro¬ 
gramm „Sprach- 
Kitas: Weil Spra¬ 
che der Schlüssel 
zur Welt ist“ 

- Bundespro¬ 
gramm „Kita-Ein¬ 
stieg: Brücken 
bauen in frühe 
Bildung“ 

- ESF-Bundespro- 
gramm El- 
temchance II 

- JUGEND 
STÄRKEN im 
Quartier 

- Flüchtlingsar¬ 
beit in Mehrgene- 
rationenhäusem 

- Bundespro¬ 
gramm „Demo¬ 
kratie leben!“ 

- Flüchtlingsar¬ 
beit in Mehrgene- 
rationenhäusem 

- Netzwerkpro¬ 
gramm „Enga¬ 
gierte Stadt“ 

- Konzept zum 
Schutz und zur 
Integration von 
geflüchteten 

Frauen und ihren 
Kindern 

BMFSFJ 








152 

Soziale Kompe¬ 
tenz in der dualen 
Ausbildung 

BMWi 








153 

Online-Portal 
„Willkommen“ 
des Goethe-Insti¬ 
tuts 

AA 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachgeord- 
nete Behörde 

HH-Ansatz 2005 
SOLL 

HH-Ansatz 2005 
IST 

HH-Ansatz 2006 
SOLL 

HH-Ansatz 2006 
IST 

HH-Ansatz 2007 
SOLL 

HH-Ansatz 2007 
IST 

154 

THW-Projekt zur 
Integration von 
Flüchtlingen, 
Asylsuchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

1 

Grundangebot: In¬ 
tegrationskurse 
(Sprachkurs-Anteil 
und Orientierungs¬ 
kurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

154.802.000,00 € 

169.400.886,00 6 

174.077.000,00 6 

204.997.069,00 6 

218.077.000,00 6 

248.076.675,00 6 

2 

Sprachlemangebote 
der Deutschen 

Welle 

BKM 








3 

Richtlinie Garantie¬ 
fonds Hochschule 

BMFSFJ 



7.876.100,00 6 

9.609.000,00 6 

9.965.000,00 6 

9.609.000,00 6 

9.012.000,00 6 

4 

Bundesfinanzierte 
berufsbezogene 
Deutschsprachför- 
derung (Berufs¬ 
sprachkurse) 

(BMAS) nach § 45a 
AufenthG in Ver¬ 
bindung mit der 
Verordnung über 
die berufsbezogene 
Deutschsprachför- 
derung (DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 







5 

ESF-BAMF-Pro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 








7 

Eingliederungsint¬ 
rumente des SGB II 
(i.V.m. SGB III). 
Dazu gehören: Ein¬ 
stiegsqualifizie¬ 
rung, ausbildungs¬ 
begleitende Hilfen, 
assistierte Ausbil¬ 
dung, außerbetrieb¬ 
liche Berufsausbil¬ 
dung, vermittlungs¬ 
unterstützende 
Leistungen (Ver¬ 
mittlungsbudget, 
Maßnahmen zur A- 
tivierung und beruf¬ 
lichen Eingleide- 
rung), berufliche 
Weiterbildung, Ein¬ 
gliederungszu¬ 
schüsse, Einstiegs¬ 
geld, Leistungen 
zur Eingliederung 
von Selbständigen, 
Arbeitsgelegenhei¬ 
ten, Förderung von 
Arbeitsverhältnis¬ 
sen, Förderung 
schwer zu errei¬ 
chender junger 
Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 







8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 







9 

Praktikumsplatt¬ 
form „Jobintegra¬ 
tion now (JOIN)“ 

BMI 








10 

Bildungsketten: 
Anpassung von Po¬ 
tenzialanalysen 
(Entwicklung web¬ 
basiertes Verfahren 
zur Erfassung 
(über-) fachlicher 
Kompetenzensowie 
bildungsbiografi¬ 
scher Informatio¬ 
nen) 

BMBF 








11 

Bildungsketten: 
Ausweitung des 
Berufsorientie¬ 
rungsprogramms 
(BOP) 

BMBF 








12 

Wege in Ausbil¬ 
dung / Berufsorien¬ 
tierung für Flücht¬ 
linge (BOF) 

BMBF 
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Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

13 

Verstärkung und 
Ausbau des 
KAUSA-Netzwerks 

BMBF 








14 

jmd2start - Flücht¬ 
linge im JMD 

BMFSFJ 








15 

Modellprojekt „Ge¬ 
meinsam in die 
Ausbildung“ 

BMWi 








16 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsperso¬ 
nals - digitalge¬ 
stütztes Training: 
„überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 








17 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsperso¬ 
nals - Seminarreihe 

BMBF 








18 

Stark für Ausbil¬ 
dung - praxisnahe 
Angebote (u.a. 
Ausbilderhand¬ 
buch) und Qualifi¬ 
zierung für Ausbil- 
derinnen und Aus¬ 
bilder sowie Auf¬ 
bau regionaler 

Netze 

BMWi 








19 

Willkommenslot¬ 
sen: Unterstützung 
von KMU bei der 
betrieblichen In¬ 
tegration von 
Flüchtlingen 

BMWi 








20 

Netzwerk „Unter¬ 
nehmen integrieren 
Flüchtlinge“ 

BMWi 








21 

Kompetenzzentrum 
Fachkräftesiche¬ 
rung (KOFA) 

BMWi 








22 

BQ-Portal 

BMWi 








23 

Informations- und 
Beratungsangebot 
„In Arbeit“ 
im Rahmen der Ini¬ 
tiative Neue Quali¬ 
tät der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 








24 

Anerkennung von 
Berufsqualifikatio¬ 
nen (gesetzesbe- 
gleitende Maßnah¬ 
men zum Anerken- 
nungsesetz des 
Bundes) 

BMBF 






5.000.000,00 6 

7.197,00 6 

25 

Start-Up Your Fu- 
ture (Pilotprojekt 
„Gründerpaten¬ 
schaften“) 

BMWi 








26 

IQ-Förderpro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







27 

STAFFEL: Bundes¬ 
programm „Soziale 
Teilhabe durch Ar¬ 
beit für junge er¬ 
wachsene Flücht¬ 
linge und erwerbs¬ 
fähige Leistungsbe¬ 
rechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 







28 

ESF-Bundespro- 
gramm „Bildung, 
Wirtschaft, Arbeit 
im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungs¬ 
behörde ist das 
BVA 

4.000.000,00 € 

343.000,00 € 

8.000.000,00 € 

5.124.000,00 € 

8.000.000,00 € 

9.316.000,00 6 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

29 

Anerkennung non¬ 
formaler und infor¬ 
mell erworbener 
Kompetenzen - Va- 
liKom 

BMBF 








30 

Integrationswerk¬ 
statt für Asylbewer¬ 
ber mit Arbeits¬ 
marktzugang, Neu¬ 
bürger und Perso¬ 
nen aus sozial be¬ 
nachteiligten Grup¬ 
pen in den Arbeits¬ 
markt - Integrati¬ 
onswerkstatt im 
ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 







31 

ESF-Programm 
„Stark im Beruf 
Mütter mit Migrati¬ 
onshintergrund stei¬ 
gen ein“ 

BMFSFJ 








32 

Integration allein 
geflüchteter Frauen 
in Arbeit oder Aus¬ 
bildung „POINT - 
Potentiale integrie¬ 
ren 

BMFSFJ 








33 

Förderung von 
Sprache und Propä¬ 
deutik an 

Studienkollegs und 
Hochschulen 

BMBF 








34 

Ermittlung von 
Kompetenzen und 
Qualifikationen 
junger Flüchtlinge 

BMBF 








35 

Pilotprojekt: Initia¬ 
tive „Kiron Open 
Higher Education“ 

BMBF 








36 

Flüchtlingsintegra¬ 

tionsmaßnahmen 

(FIM) 

BMAS 

Bundesagentur 
für Arbeit 







37 

Migrationsberatung 
für erwachsene Zu¬ 
wanderer (MBE) 

BMI 

BAMF 

25.777.000,00 € 

25.749.897,01 € 

25.777.000,00 € 

25.568.511,06 € 

27.277.000,00 € 

26.154.605,64 6 

38 

Online- und Print- 
Publikationen der 
Bundeszentrale für 
politische Bildung 

BMI 

BpB 







39 

Online-Angebote 
der Deutschen 

Welle 

BKM 








40 

Arabischsprachiges 

Fernsehprogramm 

der 

Deutschen Welle 
„DW (Arabia 2)“ 

BKM 








41 

Handbuch Deutsch¬ 
land - Informations¬ 
plattform für 
Flüchtlinge und 
Neuzuwanderer 

IntB 
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Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

42 

Integrationsproj ekte 
des BAMF (Pro¬ 
jektförderung): 

Dies beinhaltet u.a. 
folgende Maßnah¬ 
men des Kompedi- 
ums: 

- Niederschwellige 
Frauenkurse 

- House of Re¬ 
sources 

- Modellprojekte 
zur Schulung eh¬ 
renamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturförderung 
für Migrantendach¬ 
organisationen 

- Multiplikatoren¬ 
schulungen 

- Projekt mit der 
Bundesarbeitsge¬ 
meinschaft der 
Freiwilligenagentu¬ 
ren 

- Integration durch 
Sport 

- Wohnumfeldbezo- 
gene, gemeinwe¬ 
senorientierte Pro¬ 
jekte des Bundes 

BMI 

BAMF 

18.895.000,00 € 

18.287.000,00 € 

20.895.000,00 € 

18.917.000,00 € 

20.900.000,00 € 

19.169.000,00 6 

43 

It’s Our Tum! Poli¬ 
tik braucht Vielfalt. 
Politik braucht 

Dich! 

BMFSFJ 








44 

Ärzteinfonnation 
zur physischen und 
psychischen Ge¬ 
sundheit von 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 







45 

Unterstützung von 
Frauen mit 
Fluchterfahrung 
und anderer beson¬ 
ders schutzbedürfti¬ 
ger Flüchtlinge / 
BAGFW 

IntB 








46 

Förderung von 

N etzwerkstrukturen 
und Beratungsange¬ 
boten für geflüch¬ 
tete 

Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - 
Mutmacherinnen 
und Brückenbaue¬ 
rinnen) 

IntB 








47 

MiMi - Gewaltprä¬ 
vention mit Mig- 
rantinnen für Mig- 
rantinnen - Capa¬ 
city Building zur 
Gewaltprävention, 
zu Selbstschutz und 
Empowerment für 
geflüchtete Frauen 
und Mädchen 
in Deutschland 

IntB 








48 

Spielangebote für 
Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 








49 

Bundesprogramm 
„Willkommen bei 
Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 








50 

„Aktion zusammen 
wachsen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

3.400,00 € 

3.400,00 € 



1.180.000,00 6 

1.180.000,00 6 
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Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

51 

Kooperation mit 
UNICEF, BAGFW, 
PLAN Internatio¬ 
nal, Save the Child- 
ren und weiteren 
Partnern zur Ver¬ 
besserung der Situ¬ 
ation von Flücht¬ 
lingsfrauen und - 
kindem in Deutsch¬ 
land und Stärkung 
einer kinderfreund¬ 
lichen Umgebung 
und Sicherstellung 
des Kinderschutzes 
in Flüchtlingsunter- 
künften, einschließ¬ 
lich KfW-Pro- 
gramm „Schutz in 
Flüchtlingsunter- 
künften“ 

BMFSFJ 








52 

„Geschlechterre¬ 
flektierte Arbeit mit 
jungen männlichen 
Flüchtlingen“ des 
Bundesforums 
Männer 

BMFSFJ 








53 

Broschüre „Kurz 
und Knapp - Das 

J ugendschutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 








54 

Integrationsproj ekte 
für junge Zuwande¬ 
rinnen und Zuwan¬ 
derer 

BMFSFJ 

BAMF 

9.200.000,00 € 

7.170.000,00 € 

7.200.000,00 € 

7.145.000,00 € 

7.200.000,00 € 

5.953.000,00 € 

55 

Unterrichtsmaterial 
für Willkommens¬ 
klassen 

(Print- und Online- 
Produkte) der BpB 

BMI 

BpB 







56 

Emährungsbildung 
und Bewegungsfor¬ 
derung im Kontext 
von Alphabetisie¬ 
rung und Integra¬ 
tion 

BMEL 

BLE 







57 

Ausbau „Kultur 
macht stark“: „Kul¬ 
tur macht stark 
PLUS“ 

BMBF 








58 

Lesestart für 
Flüchtlingskinder 

BMBF 








59 

Digitale Service- 
Plattform Integra¬ 
tion (DSI) - „In¬ 
tegration geflüchte¬ 
ter Kinder in Kita, 
Hort und Ganztag“ 

BMBF 








60 

Modellprojekt der 
Westfälischen Uni¬ 
versität Münster: 
Implementierung 
und Evaluation ei¬ 
ner Spezialambu¬ 
lanz für Flücht- 
lingskinder und ihre 
Familien 

BMG 








61 

Vision Kino 

BKM 








62 

Schutz von Frauen 
und LSBTTIQ mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 








63 

Förderungen und 
Zuwendungen der 
BpB 

BMI 

BpB 



































Drucksache 19/5067 


80 - 


Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

64 

Veranstaltungen, 

Interventionspro¬ 

jekte, 

Qualifizierungs¬ 
maßnahmen der 

BpB 

BMI 

BpB 







65 

Förderung von Pro¬ 
jekten zu innerver- 
bandlichen 
Herausforderungen 
und Handlungs¬ 
möglichkeiten, För¬ 
derung von Modell¬ 
projekten zu inner¬ 
kultureller Kompe¬ 
tenz im Rahmen 
von Zusammenhalt 
durch Teilhabe 

BMI 

BpB 







66 

Informieren, Ver¬ 
netzen und Koordi¬ 
nieren: 

Freiwilligenagentu¬ 
ren in der Flücht¬ 
lingshilfe stärken 

BMFSFJ 








67 

Bundesfreiwilligen¬ 
dienst (BFD) mit 
Flüchtlingsbezug 

BMFSFJ 

BAFzA 







68 

Bundesprogramm 
„Menschen stärken 
Menschen“ - 
Patenschaftspro¬ 
gramm 

BMFSFJ 

BAFzA 







69 

Projekte zur Ge¬ 
winnung von Gast¬ 
familien, Vormund¬ 
schaften 

und Patenschaften 
für unbegleitete 
minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 








70 

Strukturaufbau und 
Unterstützung von 
Ehrenamtlichen in 
den 

Moscheegemeinden 
für die Flüchtlings¬ 
hilfe durch die Ver¬ 
bände 

der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 







71 

Bundesprogramm 
für die Beratung 
und Betreuung 
ausländischer 
Flüchtlinge/ Akut¬ 
programm/ 
Wohlfahrtsver- 
bände zentrale Auf¬ 
gaben 

BMFSFJ 


2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.214.000,00 € 

2.214.000,00 € 

72 

Digitales Ehrenamt 
- Plattform für Mo¬ 
bilisierung und In¬ 
tegration 

BMFSFJ 








73 

Avicenna-Studien- 
werk: „Unsere Zu¬ 
kunft. Mit Dir!“ 

BMBF 








74 

Verbundprojekt 
SHELTER: Safety 
& Help for Early 
adverse 

Life events and 
Traumatic Experi- 
ences in minor Ref- 
ugees 

BMBF 








75 

Koordinierung, 
Qualifizierung und 
Förderung des 
ehrenamtlichen En¬ 
gagements für 

Flücht- 

linge/BAGFW 

IntB 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

76 

Vernetzung und 
Koordinierung von 
Ehrenamtlichen in 
der Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 








77 

Migrantische Eh¬ 
renamtliche in der 
Flüchtlingsarbeit/ 
NEMO e.V. (Pro¬ 
jekt sa-mo.fa) 

IntB 








78 

Evaluation und 

W eiterentwicklung 
von Fortbildungs¬ 
und Qualifizie¬ 
rungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit 
mit der Bundes¬ 
zentrale für gesund¬ 
heitliche Aufklä- 
rnng (BZgA) 

BMG 








79 

Fortführung des um 
die Rubrik „Ge¬ 
sundheit von 
Flüchtlingen“ 
erweiterten 
„Info.Dienst Migra¬ 
tion“, herausgege¬ 
ben durch 
die BZgA 

BMG 








80 

Aktion „500 Land- 
Initiativen“ 

BMEL 

BLE 







81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 








82 

„1:0 für ein Will- 
kommen“/DFB- 
Stiftung Egidius 
Braun 

IntB 








83 

„Willkommen im 
Fußball“/DKJS 

IntB 








84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 








85 

Projekte des Inno¬ 
vationsfonds im 
Bereich der Jugend¬ 
verbandsarbeit 

BMFSFJ 








86 

Bundesmodellpro¬ 
gramm „Starke 
Netzwerke Eltem- 
begleitung für ge¬ 
flüchtete Familien“ 

BMFSFJ 








87 

Konzeptentwick¬ 
lung „Clearing- 
Stelle“ im Bereich 
Flüchtlingsengage¬ 
ment 

BMFSFJ 

BAFzA 







88 

J ugendmigrations- 
dienste (Eingliede¬ 
rungsprogramm) 

BMFSFJ 


35.000.000,00 € 

42.922.000,00 € 

41.000.000,00 € 

42.850.000,00 € 

40.350.000,00 € 

41.496.000,00 € 

89 

Migrantinnenkon- 
gresse 2011 und 

2013 in Frankfürt 
sowie Einrichtung 
Intemetforum für 
Migrantinnen, 
Grundlage für spä¬ 
tere DaMigra Grün¬ 
dung 

BMFSFJ 








90 

Bundesweite Ver¬ 
netzungsstelle für 
Migrantinnen A- 
GISRA 

BMFSFJ 








91 

Dachverband der 

M igrantinnenorfan- 
siationen (gegrün¬ 
det aus der Vemet- 
zungsstelle A- 
GISRA) 

BMFSFJ 
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Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
IST 

HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

92 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 
gründen - Jumpp 

BMFSFJ 








93 

Kommunale Koor¬ 
dinierung der Bil¬ 
dungsangebote für 

N euzuge wanderte 

BMBF 








94 

V eröffentlichung 
eines „Ratgebers 
Gesundheit für 
Asylsuchende in 
Deutschland“ 

BMG 








95 

Unterstützung von 
Studierenden-Initia- 
tiven im Rahmen 
des „Welcome“ 
Programms des 
DAAD 

BMBF 








96 

Zentren für Islami¬ 
sche Theologie 

BMBF 








97 

Stipendien- und Be¬ 
treuungsprogramm 
STIBET 

AA 


9.211,00 € 

9.584,00 € 

9.211,00 € 

12.203,00 € 

9.000,00 € 

9.915,00 € 

98 

Philipp Schwartz- 
Initiative für ge¬ 
fährdete 

Wissenschaftler/in¬ 

nen 

AA 








99 

Leadership-for-Sy- 

ria-Programm 

AA 








100 

Archaeological He- 
ritage Network und 
„Stunde Null” 

AA 

DAI 







101 

einmalige Projekte 
zur kulturellen Teil¬ 
habe von Flüchtlin¬ 
gen in Kulturein¬ 
richtungen 

BKM 








102 

Onlineportal zu in- 
tegrativen und par- 
tizipatorischen 
Maßnahmen im 
Musikbereich 

BKM 








103 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Fonds Soziokultur 

BKM 








104 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Stiftung Kunstfonds 

BKM 








105 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Deutscher Litera¬ 
turfonds 

BKM 








106 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Deutscher Überset¬ 
zerfonds 

BKM 








107 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Fonds Darstellende 
Künste 

BKM 








108 

Forschungsprojekt 
gesundheitliche und 
psychosoziale 
Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in 
Aufhahmeeinrich- 
tungen 

IntB 








109 

Forschungsprojekt 
„Solidarität im 
Wandel?“ 

IntB 
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HH-Ansatz 2008 
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HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

110 

Forschungsprojekt 
„So schaffen wir 
das“ - Analyse der 
Gelingensbedin¬ 
gungen ehrenamtli¬ 
cher Flüchtlings¬ 
projekte 

IntB 








111 

Forschungsprojekt 
„Konfliktverstehen 
und -management 
im Ehrenamt der 
Flüchtlingshilfe“ 

IntB 








112 

Projekt zur Verbes¬ 
serung der Daten¬ 
lage zur Gesundheit 
und primärmedizi¬ 
nischen Versorgung 
von Asylsuchenden 
in Erstaufnahme¬ 
einrichtungen und 
Gemeinschaftsun¬ 
terkünften der Uni¬ 
versität Heidelberg 

BMG 








113 

Optimierung der 
beruflichen Integra¬ 
tion von Menschen 
mit Flucht- und 
Migrationshinter¬ 
grund als Beitrag 
zur Sicherung des 

F achkräftebedarfs 
im deutschen Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








114 

Asylbewerber und 
Flüchtlinge als Po¬ 
tentialträger in 
Deutschland - ein 
Modelprojekt im 
Sozialwesen 

BMG 








115 

Providing Online 
Ressource and 
Trauma Assessment 
für Refugees 
(PORTA) - Ein in- 
temetbasiertes Tool 
zur Belastungsein¬ 
schätzung bei min¬ 
derjährigen Kindern 
und Jugendlichen 
mit Fluchterfahrung 

BMG 








116 

Webportal „Migra¬ 
tion und Gesund¬ 
heit“ 

BMG 








117 

Diversity-orien- 
tierte und partizipa- 
tive Entwicklung 
der Suchtprävention 
und Suchthilfe für 
und mit Migranten 
(PASUMI) 

BMG 








118 

MiMi - Gesund¬ 
heitsförderung und 
Capacity Building 
mit Migranten für 
Migranten 

BMG 








119 

Gesundheit für alle 
- Wegweiser durch 
das deutsche Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








120 

Drogenkonsum und 
Hilfebedarfe von 
Flüchtlingen in 
niedrigschwelligen 
Einrichtungen der 
Suchthilfe in 
Deutschland 

BMG 
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HH-Ansatz 2008 
SOLL 

HH-Ansatz 2008 
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HH-Ansatz 2009 
SOLL 

HH-Ansatz 2009 
IST 

HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

121 

Der Präventionsbus 
der Charite Berlin - 
Feststellung des 
Kenntnisstandes zur 
Impfprävention 
bzw. Verbesserung 
des Impfstatus bei 
jugendlichen Schü¬ 
lerinnen und Schü¬ 
lern mit und ohne 
Migrationshinter¬ 
grund im städti¬ 
schen und ländli¬ 
chen Umfeld 

BMG 








122 

Förderung der Resi- 
lienz von Geflüch¬ 
teten und Migratin- 
nen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie 
zum Einsatz von 
muttersprachlichen 
Counselern 

BMG 








123 

„Vielfalt pflegen: 
Lemplattform zur 
Förderung transkul¬ 
tureller Kompeten¬ 
zen in der Pflege“ / 
E-leaming für Mit¬ 
arbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








124 

Durchführung eines 
Dialogforums der 
Deutschlandstiftung 
Integration im Rah¬ 
men des Stipendi¬ 
enprogramms 
„GEH DEINEN 
WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung 
Integration ist es, 
durch Förderstipen¬ 
dien, Sprachforde- 
rung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medi¬ 
enwirksame Infor¬ 
mationsveranstal¬ 
tungen, einen Bei¬ 
trag zur Förderung 
der Chancengleich¬ 
heit von Schüler/in¬ 
nen, Auszubil¬ 
dende, Studentin¬ 
nen/Studenten mit 
Zuwanderungsge¬ 
schichte insbeson¬ 
dere auf dem Ar¬ 
beitsmarkt zu leis¬ 
ten. 

BMG 








125 

„V ersorgungswege 
verbessern - Be¬ 
handlung schaffen“ 

- Erstellung eines 
Erklärvideos für 
Psychotherapeutin- 
nen und -therapeu- 
ten zur Vermittlung 
der wichtigsten In¬ 
fonnationen im Zu¬ 
sammenhang mit 
der Anwendung der 
Ermächtigungs-re- 
gelung. 

BMG 








126 

Kurzexpertise „Pro¬ 
zesse bei der Be¬ 
rufsanerkennung 
und der Integration 
von Flüchtlingen in 
Heilberufe“ 

BMG 
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HH-Ansatz 2008 
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HH-Ansatz 2009 
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HH-Ansatz 2010 
SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

127 

Umsetzung eines 
Themenschwer¬ 
punktes Migration 
im Rahmen der 
Kampagne „rauch¬ 
frei unterwegs - Du 
und Dein Kind“; 
Distribution des 
Flyers „rauchfrei 
unterwegs“ 

BMG 








128 

Wissenschaftliche 
Expertise: „Flücht¬ 
linge und Sucht¬ 
problematik“; Er¬ 
stellung eines Über¬ 
blicks über die 
rechtlichen Rah¬ 
menbedingungen 
für die Behandlung 
von drogenabhängi¬ 
gen Flüchtlingen. 

BMG 








129 

„Zugewandert und 
geblieben“ - Ziel¬ 
gruppenspezifische 
Gesundheitsforde¬ 
rung mit dem be¬ 
sonderen Fokus auf 
ältere Frauen und 
Männer mit Migra¬ 
tionshintergrund“ 
ab 60 Jahren 

BMG 








130 

Studie zum Aus¬ 
maß des problema¬ 
tischen Substanz- 
konums von unbe- 
gleiteten minderjäh¬ 
rigen Flüchtlingen 

BMG 








131 

„Migration & Mo¬ 
bilität - Für mehr 
Bewegung im sozi¬ 
alen Raum“. Ziel 
war die Modifika¬ 
tion des Bewe¬ 
gungsverhaltens 
und die Verbesse¬ 
rung von Bewe¬ 
gungsmöglichkei¬ 
ten für Frauen mit 
Migrationshinter¬ 
grund 

BMG 




191.662,00 € 

191.662,00 € 

238.125,00 6 

217.451,00 6 

132 

„Bewegung und 
Gesundheit - mehr 
Migrantinnen in 
den Sport“ - Bewe¬ 
gungsforderung für 
Migrantinnen und 
Integration in den 
Vereinssport. 

BMG 


29.820,00 € 

24.500,00 € 

285.140,00 € 

164.390,00 € 

222.140,00 6 

258.250,00 6 

133 

„Therapiemotivati¬ 
onshilfen für Ge¬ 
flüchtete“ des Deut¬ 
schen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämp¬ 
fung der Tuberku¬ 
lose (DZK), 
Erstellung filmi¬ 
scher Interviews 
mit Tuberkulosepa¬ 
tienten mit Migrati¬ 
onshintergrund, die 
deren Erfahrungen 
an andere Geflüch¬ 
tete und Migranten 
in derselben Situa¬ 
tion kultursensitiv 
als Motivationshilfe 
für die Tuberkulo¬ 
setherapie weiterge¬ 
ben. 

BMG 








134 

Flucht - Forschung 
und Transfer: 
Flüchtlingsfor¬ 
schung in der Bun¬ 
desrepublik 
Deutschland 

BMBF 
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SOLL 

HH-Ansatz 2010 
IST 

135 

Repräsentative 
Stichprobe „Ge¬ 
flüchtete Familien“ 
im Rahmen der 
IAB-BAMF-SOEP 
Befragung 

BMBF 








136 

Längsschnittliche 
Befragung und Tes¬ 
tung von jungen 
Flüchtlingen - Re- 
GES (Refugees in 
the German Educa- 
tional System) 

BMBF 








137 

Forschungsver¬ 
bünde zur psychi¬ 
schen Gesundheit 
geflüchteter Men¬ 
schen 

BMBF 








138 

Migration und ge¬ 
sellschaftlicher 
Wandel 

BMBF 








139 

„Verbraucher* in- 
nenPlus - Interkul¬ 
turelles Netzwerk 
für Verbraucher*in- 
nenbildung“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Türkischer 
Bund in Berlin- 
Brandenburg (TBB) 

BMJV 








140 

„Die neuen Ver¬ 
braucher - Verbrau¬ 
cherinformationen 
für digital affine 
Flüchtlinge sowie 
Multiplikatorinnen 
und Multiplikato¬ 
ren“ 

Zuwendungsemp¬ 
fänger: iRights e.V. 

BMJV 








141 

„Media Residents - 
Netzwerk für Men¬ 
schen mit Publikati¬ 
onshintergrund“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Gesicht zei¬ 
gen! - Für ein welt- 
offenes Deutsch¬ 
land e. V. 

BMJV 








142 

„V erbraucherschutz 
für Flüchtlinge“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Verbrau¬ 
cherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 








143 

Kulturelle Vermitt- 
lung 

BKM 






2.000.000,00 € 

730.000,00 € 

144 

Legitime und nach¬ 
haltige Partizipation 
von Flüchtlingen 
bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in 
Deutschland för¬ 
dern; Jugendliche 
ohne Grenzen/ 
Flüchtlinge in 
Deutschland als 
Akteure e. V. 

IntB 








145 

Queer Refugees 
Deutschland / Fa¬ 
milien- und Sozial¬ 
verein des Lesben- 
und Schwulenver- 
bandes in Deutsch¬ 
land LSVD 

IntB 








146 

Qualitätssicherung 
der Beratungsleis¬ 
tungen der Refugee 
Law Clinics e.V. 

IntB 








147 

Reportageproj ekt 
„Wir machen das“ / 
We are doing it e.V. 

IntB 
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148 

Förderbereich 
„Flucht und Islam“: 
Förderung des eh¬ 
renamtlichen Enga¬ 
gements in islami¬ 
schen Organisatio¬ 
nen und Initiativen 
von Migranten zur 
Flüchtlingshilfe und 
-Integration, von 
Projekten mit 
Schwerpunkt der 
interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlings¬ 
hilfe und -Integra¬ 
tion sowie von Pro¬ 
jekten der politi¬ 
schen Bildung für 
Flüchtlinge; 
Zielgruppen sind 
v.a. islamische Or¬ 
ganisationen und 
Muslime 

BMI 

BVA 







149 

Förderprogramm 
„Moscheen für In¬ 
tegration“ (Arbeits¬ 
titel); 

Zielgruppen sind 
v.a. islamische Or¬ 
ganisationen und 
Muslime 

BMI 

BAMF 







150 

Online-Angebote 
des Goethe-Instituts 
- weltweit online 
abrufbar 

AA 








151 

Programme des 
BMFSFJ, u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: 

Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt 
ist“ 

- Bundesprogramm 
„Kita-Einstieg: 
Brücken bauen in 
frühe Bildung“ 

- ESF-Bundespro- 
gramm El- 
temchance II 

- JUGEND STÄR¬ 
KEN im Quartier 

- Flüchtlingsarbeit 
in Mehrgeneratio- 
nenhäusem 

- Bundesprogramm 
„Demokratie le¬ 
ben!“ 

- Flüchtlingsarbeit 
in Mehrgeneratio- 
nenhäusem 

- Netzwerkpro¬ 
gramm „Engagierte 
Stadt“ 

- Konzept zum 

Schutz und zur In¬ 
tegration von ge¬ 
flüchteten Frauen 
und ihren Kindern 

BMFSFJ 








152 

Soziale Kompetenz 
in der dualen Aus¬ 
bildung 

BMWi 








153 

Online-Portal 
„Willkommen“ des 
Goethe-Instituts 

AA 








154 

THW-Projekt zur 
Integration von 
Flüchtlingen, Asyl¬ 
suchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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HH-Ansatz 2013 
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1 

Grundangebot: In¬ 
tegrationskurse 
(Sprachkurs-Anteil 
und Orientierungs¬ 
kurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

218.077.000,00 € 

201.995.757,00 € 

224.077.000,00 € 

162.018.137,70 € 

209.077.000,00 € 

174.922.821,38 € 

2 

Sprachlemangebote 
der Deutschen 

Welle 

BKM 








3 

Richtlinie Garantie¬ 
fonds Hochschule 

BMFSFJ 


9.410.000,00 € 

8.109.000,00 € 

8.200.000,00 € 

7.888.000,00 € 

7.600.000,00 € 

8.534.000,00 € 

4 

Bundesfinanzierte 
berufsbezogene 
Deutschsprachför- 
derung (Berufs¬ 
sprachkurse) 

(BMAS) nach § 45a 
AufenthG in Ver¬ 
bindung mit der 
Verordnung über 
die berufsbezogene 
Deutschsprachför- 
derung (DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 







5 

ESF-BAMF-Pro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 








7 

Eingliederungsint¬ 
rumente des SGB II 
(i.V.m. SGB III). 
Dazu gehören: Ein¬ 
stiegsqualifizie¬ 
rung, ausbildungs¬ 
begleitende Hilfen, 
assistierte Ausbil¬ 
dung, außerbetrieb¬ 
liche Berufsausbil¬ 
dung, vermittlungs¬ 
unterstützende 
Leistungen (Ver¬ 
mittlungsbudget, 
Maßnahmen zur A- 
tivierung und beruf¬ 
lichen Eingleide- 
rung), berufliche 
Weiterbildung, Ein¬ 
gliederungszu¬ 
schüsse, Einstiegs¬ 
geld, Leistungen 
zur Eingliederung 
von Selbständigen, 
Arbeitsgelegenhei¬ 
ten, Förderung von 
Arbeitsverhältnis¬ 
sen, Förderung 
schwer zu errei¬ 
chender junger 
Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 







8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 







9 

Praktikumsplatt¬ 
form „Jobintegra¬ 
tion now (JOIN)“ 

BMI 








10 

Bildungsketten: 
Anpassung von Po¬ 
tenzialanalysen 
(Entwicklung web¬ 
basiertes Verfahren 
zur Erfassung 
(über-) fachlicher 
Kompetenzensowie 
bildungsbiografi¬ 
scher Informatio¬ 
nen) 

BMBF 








11 

Bildungsketten: 
Ausweitung des 
Berufsorientie¬ 
rungsprogramms 
(BOP) 

BMBF 








12 

Wege in Ausbil¬ 
dung / Berufsorien¬ 
tierung für Flücht¬ 
linge (BOF) 

BMBF 




































Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


-89- 


Drucksache 19/5067 


Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2011 
SOLL 

HH-Ansatz 2011 
IST 

HH-Ansatz 2012 
SOLL 

HH-Ansatz 2012 
IST 
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13 

Verstärkung und 
Ausbau des 
KAUSA-Netzwerks 

BMBF 






200.000,00 6 

160.675,00 6 

14 

jmd2start - Flücht¬ 
linge im JMD 

BMFSFJ 








15 

Modellprojekt „Ge¬ 
meinsam in die 
Ausbildung“ 

BMWi 








16 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsperso¬ 
nals - digitalge¬ 
stütztes Training: 
„überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 








17 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsperso¬ 
nals - Seminarreihe 

BMBF 








18 

Stark für Ausbil¬ 
dung - praxisnahe 
Angebote (u.a. 
Ausbilderhand¬ 
buch) und Qualifi¬ 
zierung für Ausbil- 
derinnen und Aus¬ 
bilder sowie Auf¬ 
bau regionaler 

Netze 

BMWi 








19 

Willkommenslot¬ 
sen: Unterstützung 
von KMU bei der 
betrieblichen In¬ 
tegration von 
Flüchtlingen 

BMWi 








20 

Netzwerk „Unter¬ 
nehmen integrieren 
Flüchtlinge“ 

BMWi 








21 

Kompetenzzentrum 
Fachkräftesiche¬ 
rung (KOFA) 

BMWi 








22 

BQ-Portal 

BMWi 








23 

Informations- und 
Beratungsangebot 
„In Arbeit“ 
im Rahmen der Ini¬ 
tiative Neue Quali¬ 
tät der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 








24 

Anerkennung von 
Berufsqualifikatio¬ 
nen (gesetzesbe- 
gleitende Maßnah¬ 
men zum Anerken- 
nungsesetz des 
Bundes) 

BMBF 


5.000.000,00 € 

3.178.549,00 6 

4.869.000,00 € 

5.227.515,00 6 

6.815.000,00 6 

6.064.182,00 6 

25 

Start-Up Your Fu- 
ture (Pilotprojekt 
„Gründerpaten¬ 
schaften“) 

BMWi 








26 

IQ-Förderpro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 







27 

STAFFEL: Bundes¬ 
programm „Soziale 
Teilhabe durch Ar¬ 
beit für junge er¬ 
wachsene Flücht¬ 
linge und erwerbs¬ 
fähige Leistungsbe¬ 
rechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 







28 

ESF-Bundespro- 
gramm „Bildung, 
Wirtschaft, Arbeit 
im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungs¬ 
behörde ist das 
BVA 

10.000.000,00 € 

9.552.000,00 € 

14.870.000,00 6 

13.577.000,00 6 

7.900.000,00 6 

7.731.000,00 6 
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29 

Anerkennung non¬ 
formaler und infor¬ 
mell erworbener 
Kompetenzen - Va- 
liKom 

BMBF 








30 

Integrationswerk¬ 
statt für Asylbewer¬ 
ber mit Arbeits¬ 
marktzugang, Neu¬ 
bürger und Perso¬ 
nen aus sozial be¬ 
nachteiligten Grup¬ 
pen in den Arbeits¬ 
markt - Integrati¬ 
onswerkstatt im 
ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 







31 

ESF-Programm 
„Stark im Beruf 
Mütter mit Migrati¬ 
onshintergrund stei¬ 
gen ein“ 

BMFSFJ 








32 

Integration allein 
geflüchteter Frauen 
in Arbeit oder Aus¬ 
bildung „POINT - 
Potentiale integrie¬ 
ren 

BMFSFJ 








33 

Förderung von 
Sprache und Propä¬ 
deutik an 

Studienkollegs und 
Hochschulen 

BMBF 








34 

Ermittlung von 
Kompetenzen und 
Qualifikationen 
junger Flüchtlinge 

BMBF 








35 

Pilotprojekt: Initia¬ 
tive „Kiron Open 
Higher Education“ 

BMBF 








36 

Flüchtlingsintegra¬ 

tionsmaßnahmen 

(FIM) 

BMAS 

Bundesagentur 
für Arbeit 







37 

Migrationsberatung 
für erwachsene Zu¬ 
wanderer (MBE) 

BMI 

BAMF 

25.277.000,00 € 

25.175.331,44 € 

25.277.000,00 € 

25.275.704,47 € 

25.777.000,00 € 

25.771.918,28 € 

38 

Online- und Print- 
Publikationen der 
Bundeszentrale für 
politische Bildung 

BMI 

BpB 







39 

Online-Angebote 
der Deutschen 

Welle 

BKM 








40 

Arabischsprachiges 

Fernsehprogramm 

der 

Deutschen Welle 
„DW (Arabia 2)“ 

BKM 








41 

Handbuch Deutsch¬ 
land - Informations¬ 
plattform für 
Flüchtlinge und 
Neuzuwanderer 

IntB 
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42 

Integrationsproj ekte 
des BAMF (Pro¬ 
jektförderung): 

Dies beinhaltet u.a. 
folgende Maßnah¬ 
men des Kompedi- 
ums: 

- Niederschwellige 
Frauenkurse 

- House of Re¬ 
sources 

- Modellprojekte 
zur Schulung eh¬ 
renamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturförderung 
für Migrantendach¬ 
organisationen 

- Multiplikatoren¬ 
schulungen 

- Projekt mit der 
Bundesarbeitsge¬ 
meinschaft der 
Freiwilligenagentu¬ 
ren 

- Integration durch 
Sport 

- Wohnumfeldbezo- 
gene, gemeinwe¬ 
senorientierte Pro¬ 
jekte des Bundes 

BMI 

BAMF 

21.180.000,00 € 

19.391.000,00 € 

18.180.000,00 6 

17.578.000,00 6 

16.680.000,00 6 

23.727.000,00 6 

43 

It’s Our Tum! Poli¬ 
tik braucht Vielfalt. 
Politik braucht 

Dich! 

BMFSFJ 








44 

Ärzteinfonnation 
zur physischen und 
psychischen Ge¬ 
sundheit von 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 







45 

Unterstützung von 
Frauen mit 
Fluchterfahrung 
und anderer beson¬ 
ders schutzbedürfti¬ 
ger Flüchtlinge / 
BAGFW 

IntB 








46 

Förderung von 

N etzwerkstrukturen 
und Beratungsange¬ 
boten für geflüch¬ 
tete 

Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - 
Mutmacherinnen 
und Brückenbaue¬ 
rinnen) 

IntB 








47 

MiMi - Gewaltprä¬ 
vention mit Mig- 
rantinnen für Mig- 
rantinnen - Capa¬ 
city Building zur 
Gewaltprävention, 
zu Selbstschutz und 
Empowerment für 
geflüchtete Frauen 
und Mädchen 
in Deutschland 

IntB 








48 

Spielangebote für 
Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 








49 

Bundesprogramm 
„Willkommen bei 
Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 








50 

„Aktion zusammen 
wachsen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

500.000,00 € 

140.000,00 € 

400.000,00 € 

150.000,00 6 

400.000,00 6 

198.000,00 6 
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HH-Ansatz 2011 
SOLL 

HH-Ansatz 2011 
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HH-Ansatz 2012 
SOLL 

HH-Ansatz 2012 
IST 

HH-Ansatz 2013 
SOLL 

HH-Ansatz 2013 
IST 

51 

Kooperation mit 
UNICEF, BAGFW, 
PLAN Internatio¬ 
nal, Save the Child- 
ren und weiteren 
Partnern zur Ver¬ 
besserung der Situ¬ 
ation von Flücht¬ 
lingsfrauen und - 
kindem in Deutsch¬ 
land und Stärkung 
einer kinderfreund¬ 
lichen Umgebung 
und Sicherstellung 
des Kinderschutzes 
in Flüchtlingsunter- 
künften, einschließ¬ 
lich KfW-Pro- 
gramm „Schutz in 
Flüchtlingsunter- 
künften“ 

BMFSFJ 








52 

„Geschlechterre¬ 
flektierte Arbeit mit 
jungen männlichen 
Flüchtlingen“ des 
Bundesforums 
Männer 

BMFSFJ 








53 

Broschüre „Kurz 
und Knapp - Das 

J ugendschutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 








54 

Integrationsproj ekte 
für junge Zuwande¬ 
rinnen und Zuwan¬ 
derer 

BMFSFJ 

BAMF 

6.400.000,00 € 

5.895.000,00 € 

6.400.000,00 € 

5.763.000,00 € 

6.400.000,00 € 

5.902.000,00 € 

55 

Unterrichtsmaterial 
für Willkommens¬ 
klassen 

(Print- und Online- 
Produkte) der BpB 

BMI 

BpB 







56 

Emährungsbildung 
und Bewegungsfor¬ 
derung im Kontext 
von Alphabetisie¬ 
rung und Integra¬ 
tion 

BMEL 

BLE 







57 

Ausbau „Kultur 
macht stark“: „Kul¬ 
tur macht stark 
PLUS“ 

BMBF 








58 

Lesestart für 
Flüchtlingskinder 

BMBF 








59 

Digitale Service- 
Plattform Integra¬ 
tion (DSI) - „In¬ 
tegration geflüchte¬ 
ter Kinder in Kita, 
Hort und Ganztag“ 

BMBF 








60 

Modellprojekt der 
Westfälischen Uni¬ 
versität Münster: 
Implementierung 
und Evaluation ei¬ 
ner Spezialambu¬ 
lanz für Flücht- 
lingskinder und ihre 
Familien 

BMG 








61 

Vision Kino 

BKM 








62 

Schutz von Frauen 
und LSBTTIQ mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 








63 

Förderungen und 
Zuwendungen der 
BpB 

BMI 

BpB 
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HH-Ansatz 2012 
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HH-Ansatz 2013 
SOLL 

HH-Ansatz 2013 
IST 

64 

Veranstaltungen, 

Interventionspro¬ 

jekte, 

Qualifizierungs¬ 
maßnahmen der 

BpB 

BMI 

BpB 







65 

Förderung von Pro¬ 
jekten zu innerver- 
bandlichen 
Herausforderungen 
und Handlungs¬ 
möglichkeiten, För¬ 
derung von Modell¬ 
projekten zu inner¬ 
kultureller Kompe¬ 
tenz im Rahmen 
von Zusammenhalt 
durch Teilhabe 

BMI 

BpB 







66 

Informieren, Ver¬ 
netzen und Koordi¬ 
nieren: 

Freiwilligenagentu¬ 
ren in der Flücht¬ 
lingshilfe stärken 

BMFSFJ 








67 

Bundesfreiwilligen¬ 
dienst (BFD) mit 
Flüchtlingsbezug 

BMFSFJ 

BAFzA 







68 

Bundesprogramm 
„Menschen stärken 
Menschen“ - 
Patenschaftspro¬ 
gramm 

BMFSFJ 

BAFzA 







69 

Projekte zur Ge¬ 
winnung von Gast¬ 
familien, Vormund¬ 
schaften 

und Patenschaften 
für unbegleitete 
minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 








70 

Strukturaufbau und 
Unterstützung von 
Ehrenamtlichen in 
den 

Moscheegemeinden 
für die Flüchtlings¬ 
hilfe durch die Ver¬ 
bände 

der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 







71 

Bundesprogramm 
für die Beratung 
und Betreuung 
ausländischer 
Flüchtlinge/ Akut¬ 
programm/ 
Wohlfahrtsver- 
bände zentrale Auf¬ 
gaben 

BMFSFJ 


2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

72 

Digitales Ehrenamt 
- Plattform für Mo¬ 
bilisierung und In¬ 
tegration 

BMFSFJ 








73 

Avicenna-Studien- 
werk: „Unsere Zu¬ 
kunft. Mit Dir!“ 

BMBF 








74 

Verbundprojekt 
SHELTER: Safety 
& Help for Early 
adverse 

Life events and 
Traumatic Experi- 
ences in minor Ref- 
ugees 

BMBF 








75 

Koordinierung, 
Qualifizierung und 
Förderung des 
ehrenamtlichen En¬ 
gagements für 

Flücht- 

linge/BAGFW 

IntB 
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HH-Ansatz 2013 
SOLL 

HH-Ansatz 2013 
IST 

76 

Vernetzung und 
Koordinierung von 
Ehrenamtlichen in 
der Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 








77 

Migrantische Eh¬ 
renamtliche in der 
Flüchtlingsarbeit/ 
NEMO e.V. (Pro¬ 
jekt sa-mo.fa) 

IntB 








78 

Evaluation und 

W eiterentwicklung 
von Fortbildungs¬ 
und Qualifizie¬ 
rungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit 
mit der Bundes¬ 
zentrale für gesund¬ 
heitliche Aufklä- 
rnng (BZgA) 

BMG 








79 

Fortführung des um 
die Rubrik „Ge¬ 
sundheit von 
Flüchtlingen“ 
erweiterten 
„Info.Dienst Migra¬ 
tion“, herausgege¬ 
ben durch 
die BZgA 

BMG 








80 

Aktion „500 Land- 
Initiativen“ 

BMEL 

BLE 







81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 








82 

„1:0 für ein Will- 
kommen“/DFB- 
Stiftung Egidius 
Braun 

IntB 








83 

„Willkommen im 
Fußball“/DKJS 

IntB 








84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 








85 

Projekte des Inno¬ 
vationsfonds im 
Bereich der Jugend¬ 
verbandsarbeit 

BMFSFJ 








86 

Bundesmodellpro¬ 
gramm „Starke 
Netzwerke Eltem- 
begleitung für ge¬ 
flüchtete Familien“ 

BMFSFJ 








87 

Konzeptentwick¬ 
lung „Clearing- 
Stelle“ im Bereich 
Flüchtlingsengage¬ 
ment 

BMFSFJ 

BAFzA 







88 

J ugendmigrations- 
dienste (Eingliede¬ 
rungsprogramm) 

BMFSFJ 


41.500.000,00 € 

41.750.000,00 € 

41.000.000,00 € 

41.577.000,00 € 

41.550.000,00 € 

41.574.000,00 6 

89 

Migrantinnenkon- 
gresse 2011 und 

2013 in Frankfürt 
sowie Einrichtung 
Intemetforum für 
Migrantinnen, 
Grundlage für spä¬ 
tere DaMigra Grün¬ 
dung 

BMFSFJ 


115.000,00 € 

91.273,19 € 

59.545,80 € 

59.945,80 € 

121.259,80 6 

121.259,80 6 

90 

Bundesweite Ver¬ 
netzungsstelle für 
Migrantinnen A- 
GISRA 

BMFSFJ 






113.085,00 6 

113.085,00 6 

91 

Dachverband der 

M igrantinnenorfan- 
siationen (gegrün¬ 
det aus der Vemet- 
zungsstelle A- 
GISRA) 

BMFSFJ 
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SOLL 
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HH-Ansatz 2013 
SOLL 

HH-Ansatz 2013 
IST 

92 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 
gründen - Jumpp 

BMFSFJ 








93 

Kommunale Koor¬ 
dinierung der Bil¬ 
dungsangebote für 

N euzuge wanderte 

BMBF 








94 

V eröffentlichung 
eines „Ratgebers 
Gesundheit für 
Asylsuchende in 
Deutschland“ 

BMG 








95 

Unterstützung von 
Studierenden-Initia- 
tiven im Rahmen 
des „Welcome“ 
Programms des 
DAAD 

BMBF 








96 

Zentren für Islami¬ 
sche Theologie 

BMBF 


218.000,00 € 

218.000,00 € 

2.376.000,00 € 

1.624.000,00 € 

4.130.000,00 € 

3.457.000,00 € 

97 

Stipendien- und Be¬ 
treuungsprogramm 
STIBET 

AA 


2.934,00 € 

9.085,00 € 

8.700,00 € 

9.116,00 € 

8.700,00 € 

10.032,00 € 

98 

Philipp Schwartz- 
Initiative für ge¬ 
fährdete 

Wissenschaftler/in¬ 

nen 

AA 








99 

Leadership-for-Sy- 

ria-Programm 

AA 








100 

Archaeological He- 
ritage Network und 
„Stunde Null” 

AA 

DAI 







101 

einmalige Projekte 
zur kulturellen Teil¬ 
habe von Flüchtlin¬ 
gen in Kulturein¬ 
richtungen 

BKM 








102 

Onlineportal zu in- 
tegrativen und par- 
tizipatorischen 
Maßnahmen im 
Musikbereich 

BKM 








103 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Fonds Soziokultur 

BKM 








104 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Stiftung Kunstfonds 

BKM 








105 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Deutscher Litera¬ 
turfonds 

BKM 








106 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Deutscher Überset¬ 
zerfonds 

BKM 








107 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Fonds Darstellende 
Künste 

BKM 








108 

Forschungsprojekt 
gesundheitliche und 
psychosoziale 
Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in 
Aufhahmeeinrich- 
tungen 

IntB 








109 

Forschungsprojekt 
„Solidarität im 
Wandel?“ 

IntB 
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SOLL 

HH-Ansatz 2013 
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110 

Forschungsprojekt 
„So schaffen wir 
das“ - Analyse der 
Gelingensbedin¬ 
gungen ehrenamtli¬ 
cher Flüchtlings¬ 
projekte 

IntB 








111 

Forschungsprojekt 
„Konfliktverstehen 
und -management 
im Ehrenamt der 
Flüchtlingshilfe“ 

IntB 








112 

Projekt zur Verbes¬ 
serung der Daten¬ 
lage zur Gesundheit 
und primärmedizi¬ 
nischen Versorgung 
von Asylsuchenden 
in Erstaufnahme¬ 
einrichtungen und 
Gemeinschaftsun¬ 
terkünften der Uni¬ 
versität Heidelberg 

BMG 








113 

Optimierung der 
beruflichen Integra¬ 
tion von Menschen 
mit Flucht- und 
Migrationshinter¬ 
grund als Beitrag 
zur Sicherung des 

F achkräftebedarfs 
im deutschen Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








114 

Asylbewerber und 
Flüchtlinge als Po¬ 
tentialträger in 
Deutschland - ein 
Modelprojekt im 
Sozialwesen 

BMG 








115 

Providing Online 
Ressource and 
Trauma Assessment 
für Refugees 
(PORTA) - Ein in- 
temetbasiertes Tool 
zur Belastungsein¬ 
schätzung bei min¬ 
derjährigen Kindern 
und Jugendlichen 
mit Fluchterfahrung 

BMG 








116 

Webportal „Migra¬ 
tion und Gesund¬ 
heit“ 

BMG 








117 

Diversity-orien- 
tierte und partizipa- 
tive Entwicklung 
der Suchtprävention 
und Suchthilfe für 
und mit Migranten 
(PASUMI) 

BMG 








118 

MiMi - Gesund¬ 
heitsförderung und 
Capacity Building 
mit Migranten für 
Migranten 

BMG 








119 

Gesundheit für alle 
- Wegweiser durch 
das deutsche Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








120 

Drogenkonsum und 
Hilfebedarfe von 
Flüchtlingen in 
niedrigschwelligen 
Einrichtungen der 
Suchthilfe in 
Deutschland 

BMG 



































Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


-97- 


Drucksache 19/5067 


Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2011 
SOLL 

HH-Ansatz 2011 
IST 

HH-Ansatz 2012 
SOLL 

HH-Ansatz 2012 
IST 
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SOLL 

HH-Ansatz 2013 
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121 

Der Präventionsbus 
der Charite Berlin - 
Feststellung des 
Kenntnisstandes zur 
Impfprävention 
bzw. Verbesserung 
des Impfstatus bei 
jugendlichen Schü¬ 
lerinnen und Schü¬ 
lern mit und ohne 
Migrationshinter¬ 
grund im städti¬ 
schen und ländli¬ 
chen Umfeld 

BMG 








122 

Förderung der Resi- 
lienz von Geflüch¬ 
teten und Migratin- 
nen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie 
zum Einsatz von 
muttersprachlichen 
Counselern 

BMG 








123 

„Vielfalt pflegen: 
Lemplattform zur 
Förderung transkul¬ 
tureller Kompeten¬ 
zen in der Pflege“ / 
E-leaming für Mit¬ 
arbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








124 

Durchführung eines 
Dialogforums der 
Deutschlandstiftung 
Integration im Rah¬ 
men des Stipendi¬ 
enprogramms 
„GEH DEINEN 
WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung 
Integration ist es, 
durch Förderstipen¬ 
dien, Sprachforde- 
rung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medi¬ 
enwirksame Infor¬ 
mationsveranstal¬ 
tungen, einen Bei¬ 
trag zur Förderung 
der Chancengleich¬ 
heit von Schüler/in¬ 
nen, Auszubil¬ 
dende, Studentin¬ 
nen/Studenten mit 
Zuwanderungsge¬ 
schichte insbeson¬ 
dere auf dem Ar¬ 
beitsmarkt zu leis¬ 
ten. 

BMG 








125 

„V ersorgungswege 
verbessern - Be¬ 
handlung schaffen“ 

- Erstellung eines 
Erklärvideos für 
Psychotherapeutin- 
nen und -therapeu- 
ten zur Vermittlung 
der wichtigsten In¬ 
fonnationen im Zu¬ 
sammenhang mit 
der Anwendung der 
Ermächtigungs-re- 
gelung. 

BMG 








126 

Kurzexpertise „Pro¬ 
zesse bei der Be¬ 
rufsanerkennung 
und der Integration 
von Flüchtlingen in 
Heilberufe“ 

BMG 
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SOLL 

HH-Ansatz 2013 
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127 

Umsetzung eines 
Themenschwer¬ 
punktes Migration 
im Rahmen der 
Kampagne „rauch¬ 
frei unterwegs - Du 
und Dein Kind“; 
Distribution des 
Flyers „rauchfrei 
unterwegs“ 

BMG 








128 

Wissenschaftliche 
Expertise: „Flücht¬ 
linge und Sucht¬ 
problematik“; Er¬ 
stellung eines Über¬ 
blicks über die 
rechtlichen Rah¬ 
menbedingungen 
für die Behandlung 
von drogenabhängi¬ 
gen Flüchtlingen. 

BMG 








129 

„Zugewandert und 
geblieben“ - Ziel¬ 
gruppenspezifische 
Gesundheitsforde¬ 
rung mit dem be¬ 
sonderen Fokus auf 
ältere Frauen und 
Männer mit Migra¬ 
tionshintergrund“ 
ab 60 Jahren 

BMG 






28.917,00 € 

21.516,34 € 

130 

Studie zum Aus¬ 
maß des problema¬ 
tischen Substanz- 
konums von unbe- 
gleiteten minderjäh¬ 
rigen Flüchtlingen 

BMG 








131 

„Migration & Mo¬ 
bilität - Für mehr 
Bewegung im sozi¬ 
alen Raum“. Ziel 
war die Modifika¬ 
tion des Bewe¬ 
gungsverhaltens 
und die Verbesse¬ 
rung von Bewe¬ 
gungsmöglichkei¬ 
ten für Frauen mit 
Migrationshinter¬ 
grund 

BMG 


38.174,00 € 

32.075,00 € 





132 

„Bewegung und 
Gesundheit - mehr 
Migrantinnen in 
den Sport“ - Bewe¬ 
gungsforderung für 
Migrantinnen und 
Integration in den 
Vereinssport. 

BMG 


48.692,00 € 

23.012,00 € 





133 

„Therapiemotivati¬ 
onshilfen für Ge¬ 
flüchtete“ des Deut¬ 
schen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämp¬ 
fung der Tuberku¬ 
lose (DZK), 
Erstellung filmi¬ 
scher Interviews 
mit Tuberkulosepa¬ 
tienten mit Migrati¬ 
onshintergrund, die 
deren Erfahrungen 
an andere Geflüch¬ 
tete und Migranten 
in derselben Situa¬ 
tion kultursensitiv 
als Motivationshilfe 
für die Tuberkulo¬ 
setherapie weiterge¬ 
ben. 

BMG 








134 

Flucht - Forschung 
und Transfer: 
Flüchtlingsfor¬ 
schung in der Bun¬ 
desrepublik 
Deutschland 

BMBF 
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135 

Repräsentative 
Stichprobe „Ge¬ 
flüchtete Familien“ 
im Rahmen der 
IAB-BAMF-SOEP 
Befragung 

BMBF 








136 

Längsschnittliche 
Befragung und Tes¬ 
tung von jungen 
Flüchtlingen - Re- 
GES (Refugees in 
the German Educa- 
tional System) 

BMBF 








137 

Forschungsver¬ 
bünde zur psychi¬ 
schen Gesundheit 
geflüchteter Men¬ 
schen 

BMBF 








138 

Migration und ge¬ 
sellschaftlicher 
Wandel 

BMBF 








139 

„Verbraucher* in- 
nenPlus - Interkul¬ 
turelles Netzwerk 
für Verbraucher*in- 
nenbildung“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Türkischer 
Bund in Berlin- 
Brandenburg (TBB) 

BMJV 








140 

„Die neuen Ver¬ 
braucher - Verbrau¬ 
cherinformationen 
für digital affine 
Flüchtlinge sowie 
Multiplikatorinnen 
und Multiplikato¬ 
ren“ 

Zuwendungsemp¬ 
fänger: iRights e.V. 

BMJV 








141 

„Media Residents - 
Netzwerk für Men¬ 
schen mit Publikati¬ 
onshintergrund“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Gesicht zei¬ 
gen! - Für ein welt- 
offenes Deutsch¬ 
land e. V. 

BMJV 








142 

„V erbraucherschutz 
für Flüchtlinge“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Verbrau¬ 
cherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 








143 

Kulturelle Vermitt- 
lung 

BKM 


1.200.000,00 € 

952.000,00 € 

1.500.000,00 € 

1.462.000,00 € 

1.500.000,00 6 

1.454.000,00 6 

144 

Legitime und nach¬ 
haltige Partizipation 
von Flüchtlingen 
bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in 
Deutschland för¬ 
dern; Jugendliche 
ohne Grenzen/ 
Flüchtlinge in 
Deutschland als 
Akteure e. V. 

IntB 








145 

Queer Refugees 
Deutschland / Fa¬ 
milien- und Sozial¬ 
verein des Lesben- 
und Schwulenver- 
bandes in Deutsch¬ 
land LSVD 

IntB 








146 

Qualitätssicherung 
der Beratungsleis¬ 
tungen der Refugee 
Law Clinics e.V. 

IntB 








147 

Reportageproj ekt 
„Wir machen das“ / 
We are doing it e.V. 

IntB 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2011 
SOLL 

HH-Ansatz 2011 
IST 

HH-Ansatz 2012 
SOLL 

HH-Ansatz 2012 
IST 

HH-Ansatz 2013 
SOLL 

HH-Ansatz 2013 
IST 

148 

Förderbereich 
„Flucht und Islam“: 
Förderung des eh¬ 
renamtlichen Enga¬ 
gements in islami¬ 
schen Organisatio¬ 
nen und Initiativen 
von Migranten zur 
Flüchtlingshilfe und 
-Integration, von 
Projekten mit 
Schwerpunkt der 
interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlings¬ 
hilfe und -Integra¬ 
tion sowie von Pro¬ 
jekten der politi¬ 
schen Bildung für 
Flüchtlinge; 
Zielgruppen sind 
v.a. islamische Or¬ 
ganisationen und 
Muslime 

BMI 

BVA 







149 

Förderprogramm 
„Moscheen für In¬ 
tegration“ (Arbeits¬ 
titel); 

Zielgruppen sind 
v.a. islamische Or¬ 
ganisationen und 
Muslime 

BMI 

BAMF 







150 

Online-Angebote 
des Goethe-Instituts 
- weltweit online 
abrufbar 

AA 








151 

Programme des 
BMFSFJ, u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: 

Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt 
ist“ 

- Bundesprogramm 
„Kita-Einstieg: 
Brücken bauen in 
frühe Bildung“ 

- ESF-Bundespro- 
gramm El- 
temchance II 

- JUGEND STÄR¬ 
KEN im Quartier 

- Flüchtlingsarbeit 
in Mehrgeneratio- 
nenhäusem 

- Bundesprogramm 
„Demokratie le¬ 
ben!“ 

- Flüchtlingsarbeit 
in Mehrgeneratio- 
nenhäusem 

- Netzwerkpro¬ 
gramm „Engagierte 
Stadt“ 

- Konzept zum 

Schutz und zur In¬ 
tegration von ge¬ 
flüchteten Frauen 
und ihren Kindern 

BMFSFJ 








152 

Soziale Kompetenz 
in der dualen Aus¬ 
bildung 

BMWi 








153 

Online-Portal 
„Willkommen“ des 
Goethe-Instituts 

AA 








154 

THW-Projekt zur 
Integration von 
Flüchtlingen, Asyl¬ 
suchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

1 

Grundangebot: In¬ 
tegrationskurse 
(Sprachkurs-Anteil 
und Orientierungs¬ 
kurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

244.077.000,00 € 

244.073.782,15 € 

269.077.000,00 € 

269.055.969,57 € 

559.077.000,00 € 

509.963.155,75 6 

2 

Sprachlemangebote 
der Deutschen 

Welle 

BKM 






1.685.000,00 € 

1.685.000,00 6 

3 

Richtlinie Garantie¬ 
fonds Hochschule 

BMFSFJ 


7.600.000,00 € 

8.662.000,00 € 

11.900.000,00 € 

12.210.000,00 € 

22.900.000,00 € 

22.680.000,00 6 

4 

Bundesfinanzierte 
berufsbezogene 
Deutschsprachför- 
derung (Berufs¬ 
sprachkurse) 

(BMAS) nach § 45a 
AufenthG in Ver¬ 
bindung mit der 
Verordnung über 
die berufsbezogene 
Deutschsprachför- 
derung (DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 





179.000.000,00 € 

2.525.000,00 6 

5 

ESF-BAMF-Pro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 





Teilbetrag aus 
dem Ansatz 
Deutsch-spachfor- 
derung 

5.506.000,00 6 

6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 






19.000.000,00 € 

1.985.000,00 6 

7 

Eingliederungsint¬ 
rumente des SGB II 
(i.V.m. SGB III). 
Dazu gehören: Ein¬ 
stiegsqualifizie¬ 
rung, ausbildungs¬ 
begleitende Hilfen, 
assistierte Ausbil¬ 
dung, außerbetrieb¬ 
liche Berufsausbil¬ 
dung, vermittlungs¬ 
unterstützende 
Leistungen (Ver¬ 
mittlungsbudget, 
Maßnahmen zur A- 
tivierung und beruf¬ 
lichen Eingleide- 
rung), berufliche 
Weiterbildung, Ein¬ 
gliederungszu¬ 
schüsse, Einstiegs¬ 
geld, Leistungen 
zur Eingliederung 
von Selbständigen, 
Arbeitsgelegenhei¬ 
ten, Förderung von 
Arbeitsverhältnis¬ 
sen, Förderung 
schwer zu errei¬ 
chender junger 
Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 





250.000.000,00 € 

200.000.000,00 6 
(geschätzt) 

8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 





0,00 € 

12.225.000,00 6 

9 

Praktikumsplatt¬ 
form „Jobintegra¬ 
tion now (JOIN)“ 

BMI 






39.957,00 € 

39.957,00 6 

10 

Bildungsketten: 
Anpassung von Po¬ 
tenzialanalysen 
(Entwicklung web¬ 
basiertes Verfahren 
zur Erfassung 
(über-) fachlicher 
Kompetenzensowie 
bildungsbiografi¬ 
scher Informatio¬ 
nen) 

BMBF 






761.017,00 6 

757.268,00 6 

11 

Bildungsketten: 
Ausweitung des 
Berufsorientie¬ 
rungsprogramms 
(BOP) 

BMBF 






5.000.000,00 6 

4.031.429,00 6 

12 

Wege in Ausbil¬ 
dung / Berufsorien¬ 
tierung für Flücht¬ 
linge (BOF) 

BMBF 






20.000.000,00 6 

554.070,00 6 
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Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
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HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

13 

Verstärkung und 
Ausbau des 
KAUSA-Netzwerks 

BMBF 


700.000,00 € 

684.586,00 € 

1.600.000,00 € 

1.584.893,00 € 

6.000.000,00 € 

5.610.133,00 6 

14 

jmd2start - Flücht¬ 
linge im JMD 

BMFSFJ 




988.049,00 € 

878.049,00 € 

3.022.873,00 € 

2.836.448,00 6 

15 

Modellprojekt „Ge¬ 
meinsam in die 
Ausbildung“ 

BMWi 






88.000,00 € 

88.000,00 6 

16 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsperso¬ 
nals - digitalge¬ 
stütztes Training: 
„überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 






350.000,00 € 

304.000,00 6 

17 

Interkulturelle 
Kompetenz des 
Ausbildungsperso¬ 
nals - Seminarreihe 

BMBF 






1.500.000,00 6 

357.034,71 6 

18 

Stark für Ausbil¬ 
dung - praxisnahe 
Angebote (u.a. 
Ausbilderhand¬ 
buch) und Qualifi¬ 
zierung für Ausbil- 
derinnen und Aus¬ 
bilder sowie Auf¬ 
bau regionaler 

Netze 

BMWi 






179.000,00 6 

179.000,00 6 

19 

Willkommenslot¬ 
sen: Unterstützung 
von KMU bei der 
betrieblichen In¬ 
tegration von 
Flüchtlingen 

BMWi 






3.500.000,00 6 

2.939.298,58 6 

20 

Netzwerk „Unter¬ 
nehmen integrieren 
Flüchtlinge“ 

BMWi 




8.000,00 € 

0,00 € 

743.000,00 6 

664.000,00 6 

21 

Kompetenzzentrum 
Fachkräftesiche¬ 
rung (KOFA) 

BMWi 




44.000,00 € 

25.000,00 € 

184.000,00 6 

160.000,00 6 

22 

BQ-Portal 

BMWi 






89.000,00 6 

66.000,00 6 

23 

Informations- und 
Beratungsangebot 
„In Arbeit“ 
im Rahmen der Ini¬ 
tiative Neue Quali¬ 
tät der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 






188.000,00 6 

204.000,00 6 

24 

Anerkennung von 
Berufsqualifikatio¬ 
nen (gesetzesbe- 
gleitende Maßnah¬ 
men zum Anerken- 
nungsesetz des 
Bundes) 

BMBF 


7.815.000,00 € 

6.526.063,00 € 

7.500.000,00 € 

4.052.058,00 € 

7.500.000,00 6 

4.550.581,00 6 

25 

Start-Up Your Fu- 
ture (Pilotprojekt 
„Gründerpaten¬ 
schaften“) 

BMWi 








26 

IQ-Förderpro- 

gramm 

BMAS 

BAMF 





19.000.000,00 6 

16.487.000,00 6 
(geschätzt) 

27 

STAFFEL: Bundes¬ 
programm „Soziale 
Teilhabe durch Ar¬ 
beit für junge er¬ 
wachsene Flücht¬ 
linge und erwerbs¬ 
fähige Leistungsbe¬ 
rechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 





7.000.000,00 6 

48.000,00 6 

28 

ESF-Bundespro- 
gramm „Bildung, 
Wirtschaft, Arbeit 
im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungs¬ 
behörde ist das 
BVA 

8.400.000,00 € 

5.567.000,00 € 

8.901.000,00 € 

7.814.000,00 € 

9.100.000,00 6 

8.097.000,00 6 
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Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

29 

Anerkennung non¬ 
formaler und infor¬ 
mell erworbener 
Kompetenzen - Va- 
liKom 

BMBF 




41.000,00 € 

41.000,00 € 

472.000,00 € 

394.000,00 6 

30 

Integrationswerk¬ 
statt für Asylbewer¬ 
ber mit Arbeits¬ 
marktzugang, Neu¬ 
bürger und Perso¬ 
nen aus sozial be¬ 
nachteiligten Grup¬ 
pen in den Arbeits¬ 
markt - Integrati¬ 
onswerkstatt im 
ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 





77.385,37 € 

77.385,37 6 

31 

ESF-Programm 
„Stark im Beruf 
Mütter mit Migrati¬ 
onshintergrund stei¬ 
gen ein“ 

BMFSFJ 




563.040,36 € 

548.519,19€ 

534.423,70 € 

534.423,70 6 

32 

Integration allein 
geflüchteter Frauen 
in Arbeit oder Aus¬ 
bildung „POINT - 
Potentiale integrie¬ 
ren 

BMFSFJ 








33 

Förderung von 
Sprache und Propä¬ 
deutik an 

Studienkollegs und 
Hochschulen 

BMBF 






18.000.000,00 € 

14.091.000,00 6 

34 

Ermittlung von 
Kompetenzen und 
Qualifikationen 
junger Flüchtlinge 

BMBF 






5.200.000,00 6 

3.449.000,00 6 

35 

Pilotprojekt: Initia¬ 
tive „Kiron Open 
Higher Education“ 

BMBF 






398.615,00 6 

392.615,00 6 

36 

Flüchtlingsintegra¬ 

tionsmaßnahmen 

(FIM) 

BMAS 

Bundesagentur 
für Arbeit 





75.000.000,00 6 

283.000,00 6 

37 

Migrationsberatung 
für erwachsene Zu¬ 
wanderer (MBE) 

BMI 

BAMF 

26.277.000,00 € 

26.269.932,26 € 

34.277.000,00 € 

34.235.261,20 € 

44.777.000,00 6 

44.456.718,51 6 

38 

Online- und Print- 
Publikationen der 
Bundeszentrale für 
politische Bildung 

BMI 

BpB 





3.041.434,80 6 

2.397.004,70 6 

39 

Online-Angebote 
der Deutschen 

Welle 

BKM 






4.000.000,00 6 

4.000.000,00 6 

40 

Arabischsprachiges 

Fernsehprogramm 

der 

Deutschen Welle 
„DW (Arabia 2)“ 

BKM 






4.000.000,00 6 

4.000.000,00 6 

41 

Handbuch Deutsch¬ 
land - Informations¬ 
plattform für 
Flüchtlinge und 
Neuzuwanderer 

IntB 






135.616,66 6 

135.616,66 6 
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Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

42 

Integrationsproj ekte 
des BAMF (Pro¬ 
jektförderung): 

Dies beinhaltet u.a. 
folgende Maßnah¬ 
men des Kompedi- 
ums: 

- Niederschwellige 
Frauenkurse 

- House of Re¬ 
sources 

- Modellprojekte 
zur Schulung eh¬ 
renamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturförderung 
für Migrantendach¬ 
organisationen 

- Multiplikatoren¬ 
schulungen 

- Projekt mit der 
Bundesarbeitsge¬ 
meinschaft der 
Freiwilligenagentu¬ 
ren 

- Integration durch 
Sport 

- Wohnumfeldbezo- 
gene, gemeinwe¬ 
senorientierte Pro¬ 
jekte des Bundes 

BMI 

BAMF 

16.987.000,00 € 

16.651.000,00 € 

16.987.000,00 € 

16.327.000,00 € 

33.987.000,00 € 

26.461.000,00 6 

43 

It’s Our Tum! Poli¬ 
tik braucht Vielfalt. 
Politik braucht 

Dich! 

BMFSFJ 






57.318,00 € 

54.593,64 6 

44 

Ärzteinfonnation 
zur physischen und 
psychischen Ge¬ 
sundheit von 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 




18.100,00 € 


59.673,95 6 

45 

Unterstützung von 
Frauen mit 
Fluchterfahrung 
und anderer beson¬ 
ders schutzbedürfti¬ 
ger Flüchtlinge / 
BAGFW 

IntB 






2.808.118,08 6 

2.597.646,09 6 

46 

Förderung von 

N etzwerkstrukturen 
und Beratungsange¬ 
boten für geflüch¬ 
tete 

Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - 
Mutmacherinnen 
und Brückenbaue¬ 
rinnen) 

IntB 






1.637.748,25 6 

1.489.421,00 6 

47 

MiMi - Gewaltprä¬ 
vention mit Mig- 
rantinnen für Mig- 
rantinnen - Capa¬ 
city Building zur 
Gewaltprävention, 
zu Selbstschutz und 
Empowerment für 
geflüchtete Frauen 
und Mädchen 
in Deutschland 

IntB 






566.306,37 6 

566.306,37 6 

48 

Spielangebote für 
Flüchtlingskinder 

BMFSFJ 






594.000,00 6 

314.000,00 6 

49 

Bundesprogramm 
„Willkommen bei 
Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 




1.424.101,00 € 

992.676,77 € 

3.313.944,00 6 

2.803.073,56 6 

50 

„Aktion zusammen 
wachsen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

300.000,00 € 

101.000,00 € 

300.000,00 € 

51.000,00 € 

300.000,00 6 

165.000,00 6 
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Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

51 

Kooperation mit 
UNICEF, BAGFW, 
PLAN Internatio¬ 
nal, Save the Child- 
ren und weiteren 
Partnern zur Ver¬ 
besserung der Situ¬ 
ation von Flücht¬ 
lingsfrauen und - 
kindem in Deutsch¬ 
land und Stärkung 
einer kinderfreund¬ 
lichen Umgebung 
und Sicherstellung 
des Kinderschutzes 
in Flüchtlingsunter- 
künften, einschließ¬ 
lich KfW-Pro- 
gramm „Schutz in 
Flüchtlingsunter- 
künften“ 

BMFSFJ 







1.113.132,136 

52 

„Geschlechterre¬ 
flektierte Arbeit mit 
jungen männlichen 
Flüchtlingen“ des 
Bundesforums 
Männer 

BMFSFJ 






166.140,00 € 

162.140,00 6 

53 

Broschüre „Kurz 
und Knapp - Das 

J ugendschutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 





43.050,00 € 


164.366,00 6 

54 

Integrationsproj ekte 
für junge Zuwande¬ 
rinnen und Zuwan¬ 
derer 

BMFSFJ 

BAMF 

6.400.000,00 € 

5.123.000,00 € 

6.100.000,00 € 

5.584.000,00 € 

5.800.000,00 € 

5.584.000,00 6 

55 

Unterrichtsmaterial 
für Willkommens¬ 
klassen 

(Print- und Online- 
Produkte) der BpB 

BMI 

BpB 





191.759,14 € 

153.053,73 6 

56 

Emährungsbildung 
und Bewegungsfor¬ 
derung im Kontext 
von Alphabetisie¬ 
rung und Integra¬ 
tion 

BMEL 

BLE 





422.500 € 

Mittel für das ge¬ 
samte Projekt, An¬ 
teil für Mig¬ 
rant* innen kann 
nicht beziffert 
werden 

394.000 6 

Mittel für das ge¬ 
samte Projekt, An¬ 
teil für Mig¬ 
rant* innen kann 
nicht beziffert 
werden 

57 

Ausbau „Kultur 
macht stark“: „Kul¬ 
tur macht stark 
PLUS“ 

BMBF 






5.000.000,00 6 

951.000,00 6 

58 

Lesestart für 
Flüchtlingskinder 

BMBF 





262.000,00 € 

970.000,00 € 

682.000,00 6 

59 

Digitale Service- 
Plattform Integra¬ 
tion (DSI) - „In¬ 
tegration geflüchte¬ 
ter Kinder in Kita, 
Hort und Ganztag“ 

BMBF 






340.000,00 € 

313.000,00 6 

60 

Modellprojekt der 
Westfälischen Uni¬ 
versität Münster: 
Implementierung 
und Evaluation ei¬ 
ner Spezialambu¬ 
lanz für 

Flüchtlingskinder 
und ihre Familien 

BMG 






39.300,00 € 

39.300,00 6 

61 

Vision Kino 

BKM 






107.000,00 6 

107.000,00 6 

62 

Schutz von Frauen 
und LSBTTIQ mit 
Fluchterfahrung 

BMFSFJ 






199.988,00 6 

199.988,00 6 

63 

Förderungen und 
Zuwendungen der 
BpB 

BMI 

BpB 





4.824.625,05 6 

4.610.978,28 6 
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HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

64 

Veranstaltungen, 

Interventionspro¬ 

jekte, 

Qualifizierungs¬ 
maßnahmen der 

BpB 

BMI 

BpB 





1.045.276,00 6 

846.468,11 6 

65 

Förderung von Pro¬ 
jekten zu innerver- 
bandlichen 
Herausforderungen 
und Handlungs¬ 
möglichkeiten, För¬ 
derung von Modell¬ 
projekten zu inner¬ 
kultureller Kompe¬ 
tenz im Rahmen 
von Zusammenhalt 
durch Teilhabe 

BMI 

BpB 





12.000.000,00 6 

8.230.922,91 6 

66 

Informieren, Ver¬ 
netzen und Koordi¬ 
nieren: 

Freiwilligenagentu¬ 
ren in der Flücht¬ 
lingshilfe stärken 

BMFSFJ 






34.900,00 6 

34.900,00 6 

67 

Bundesfreiwilligen¬ 
dienst (BFD) mit 
Flüchtlingsbezug 

BMFSFJ 

BAFzA 





50.000.000,00 6 

17.000.000,00 6 

68 

Bundesprogramm 
„Menschen stärken 
Menschen“ - 
Patenschaftspro¬ 
gramm 

BMFSFJ 

BAFzA 





10.000.000,00 6 

8.300.476,06 6 

69 

Projekte zur Ge¬ 
winnung von Gast¬ 
familien, Vormund¬ 
schaften 

und Patenschaften 
für unbegleitete 
minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 






222.000,00 6 

221.325,00 6 

70 

Strukturaufbau und 
Unterstützung von 
Ehrenamtlichen in 
den 

Moscheegemeinden 
für die Flüchtlings¬ 
hilfe durch die Ver¬ 
bände 

der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 





2.352.394,13 6 

1.991.554,13 6 

71 

Bundesprogramm 
für die Beratung 
und Betreuung 
ausländischer 
Flüchtlinge/ Akut¬ 
programm/ 
Wohlfahrtsver- 
bände zentrale Auf¬ 
gaben 

BMFSFJ 


2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

2.214.000,00 6 

6.064.000,00 6 

6.064.000,00 6 

72 

Digitales Ehrenamt 
- Plattform für Mo¬ 
bilisierung und In¬ 
tegration 

BMFSFJ 






198.289,70 6 

198.289,70 6 

73 

Avicenna-Studien- 
werk: „Unsere Zu¬ 
kunft. Mit Dir!“ 

BMBF 




21.875,00 6 

21.875,00 6 

328.000,00 6 

328.000,00 6 

74 

Verbundprojekt 
SHELTER: Safety 
& Help for Early 
adverse 

Life events and 
Traumatic Experi- 
ences in minor Ref- 
ugees 

BMBF 






168.000,00 6 

141.000,00 6 

75 

Koordinierung, 
Qualifizierung und 
Förderung des 
ehrenamtlichen En¬ 
gagements für 

Flücht- 

linge/BAGFW 

IntB 




968.366,39 6 

624.018,40 6 

6.348.282,28 6 

6.173.632,51 6 
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HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

76 

Vernetzung und 
Koordinierung von 
Ehrenamtlichen in 
der Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 






4.437.668,00 6 

3.076.408,65 6 

77 

Migrantische Eh¬ 
renamtliche in der 
Flüchtlingsarbeit/ 
NEMO e.V. (Pro¬ 
jekt sa-mo.fa) 

IntB 






2.361.212,15 6 

2.361.212,15 6 

78 

Evaluation und 

W eiterentwicklung 
von Fortbildungs¬ 
und Qualifizie¬ 
rungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit 
mit der Bundes¬ 
zentrale für gesund¬ 
heitliche Aufklä- 
rnng (BZgA) 

BMG 






50.000,00 6 

45.433,00 6 

79 

Fortführung des um 
die Rubrik „Ge¬ 
sundheit von 
Flüchtlingen“ 
erweiterten 
„Info.Dienst Migra¬ 
tion“, herausgege¬ 
ben durch 
die BZgA 

BMG 






20.000,00 6 

24.567,00 6 

80 

Aktion „500 Land- 
Initiativen“ 

BMEL 

BLE 







81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 




50.000,00 € 

50.000,00 € 

650.000,00 6 

616.955,83 6 

82 

„1:0 für ein Will- 
kommen“/DFB- 
Stiftung Egidius 
Braun 

IntB 




150.000,00 € 

150.000,00 6 

600.000,00 6 

600.000,00 6 

83 

„Willkommen im 
Fußball“/DKJS 

IntB 




150.000,00 6 

73.288,69 6 

426.711,316 

426.711,31 6 

84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 






360.000,10 6 

318.323,35 6 

85 

Projekte des Inno¬ 
vationsfonds im 
Bereich der Jugend¬ 
verbandsarbeit 

BMFSFJ 








86 

Bundesmodellpro¬ 
gramm „Starke 
Netzwerke Eltem- 
begleitung für ge¬ 
flüchtete Familien“ 

BMFSFJ 








87 

Konzeptentwick¬ 
lung „Clearing- 
Stelle“ im Bereich 
Flüchtlingsengage¬ 
ment 

BMFSFJ 

BAFzA 







88 

J ugendmigrations- 
dienste (Eingliede¬ 
rungsprogramm) 

BMFSFJ 


41.650.000,00 € 

41.970.000,00 € 

42.650.000,00 € 

50.400.000,00 6 

50.650.000,00 6 

48.897.865,00 6 

89 

Migrantinnenkon- 
gresse 2011 und 

2013 in Frankfürt 
sowie Einrichtung 
Intemetforum für 
Migrantinnen, 
Grundlage für spä¬ 
tere DaMigra Grün¬ 
dung 

BMFSFJ 








90 

Bundesweite Ver¬ 
netzungsstelle für 
Migrantinnen A- 
GISRA 

BMFSFJ 


104.216,99 € 

104.216,99 € 

69.850,00 € 

69.850,00 6 

69.850,00 6 

69.850,00 6 

91 

Dachverband der 

M igrantinnenorfan- 
siationen (gegrün¬ 
det aus der Vemet- 
zungsstelle A- 
GISRA) 

BMFSFJ 






51.256,00 6 

































Drucksache 19/5067 


- 108 — 


Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachge- 
ordnete Be¬ 
hörde 

HH-Ansatz 2014 
SOLL 

HH-Ansatz 2014 
IST 

HH-Ansatz 2015 
SOLL 

HH-Ansatz 2015 
IST 

HH-Ansatz 2016 
SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

92 

Frauen mit 
Fluchterfahrung 
gründen - Jumpp 

BMFSFJ 








93 

Kommunale Koor¬ 
dinierung der Bil¬ 
dungsangebote für 

N euzuge wanderte 

BMBF 






18.500.000,00 6 

3.000.000,00 6 

94 

V eröffentlichung 
eines „Ratgebers 
Gesundheit für 
Asylsuchende in 
Deutschland“ 

BMG 




55.041,00 € 

55.041,00 6 

176.163,006 

176.163,00 6 

95 

Unterstützung von 
Studierenden-Initia- 
tiven im Rahmen 
des 

„Welcome“ Pro¬ 
gramms des DAAD 

BMBF 




0,00 € 

600.000,00 6 

4.000.000,00 6 

3.050.000,00 6 

96 

Zentren für Islami¬ 
sche Theologie 

BMBF 


4.240.000,00 € 

4.208.000,00 € 

4.376.000,00 € 

3.977.000,00 6 

3.654.000,00 6 

4.332.000,00 6 

97 

Stipendien- und Be¬ 
treuungsprogramm 
STIBET 

AA 


8.900,00 € 

9.231,00 € 

8.900,00 € 

10.674,00 6 

8.900,00 6 

10.389,00 6 

98 

Philipp Schwartz- 
Initiative für ge¬ 
fährdete 

Wissenschaftler/in¬ 

nen 

AA 






0,00 6 

400,00 6 

99 

Leadership-for-Sy- 

ria-Programm 

AA 





1.500,00 6 

2.270,00 6 

1.797,00 6 

100 

Archaeological He- 
ritage Network und 
„Stunde Null” 

AA 

DAI 





2.388,00 6 

1.933,00 6 

101 

einmalige Projekte 
zur kulturellen Teil¬ 
habe von Flüchtlin¬ 
gen in 

Kultureinrichtun¬ 

gen 

BKM 






400.000,00 6 

395.000,00 6 

102 

Onlineportal zu in- 
tegrativen und par- 
tizipatorischen 
Maßnahmen im 
Musikbereich 

BKM 






113.000,00 6 


103 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Fonds Soziokultur 

BKM 






400.000,00 6 

400.000,00 6 

104 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Stiftung Kunstfonds 

BKM 






150.000,00 6 

150.000,00 6 

105 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Deutscher Litera¬ 
turfonds 

BKM 




50.000,00 € 

50.000,00 6 



106 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Deutscher Überset¬ 
zerfonds 

BKM 




100.000,00 6 

100.000,00 6 



107 

Programme der 
Bundeskulturfonds: 
Fonds Darstellende 
Künste 

BKM 






300.000,00 6 

300.000,00 6 

108 

Forschungsprojekt 
gesundheitliche und 
psychosoziale 
Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in 
Aufnahmeeinrich¬ 
tungen 

IntB 






521.240,00 6 

457.155,98 6 

109 

Forschungsprojekt 
„Solidarität im 
Wandel?“ 

IntB 






1.265.219,00 6 

1.265.219,00 6 
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SOLL 

HH-Ansatz 2016 
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110 

Forschungsprojekt 
„So schaffen wir 
das“ - Analyse der 
Gelingensbedin¬ 
gungen ehrenamtli¬ 
cher Flüchtlings¬ 
projekte 

IntB 






49.384,22 € 

49.384,22 € 

111 

Forschungsprojekt 
„Konfliktverstehen 
und -management 
im 

Ehrenamt der 
Flüchtlingshilfe“ 

IntB 






63.497,63 € 

63.497,63 € 

112 

Projekt zur Verbes¬ 
serung der Daten¬ 
lage zur Gesundheit 
und primärmedizi¬ 
nischen Versorgung 
von Asylsuchenden 
in Erstaufnahme¬ 
einrichtungen und 
Gemeinschaftsun¬ 
terkünften der Uni¬ 
versität Heidelberg 

BMG 






8.127,00 € 

8.127,00 € 

113 

Optimierung der 
beruflichen Integra¬ 
tion von Menschen 
mit Flucht- und 
Migrationshinter¬ 
grund als Beitrag 
zur Sicherung des 

F achkräftebedarfs 
im deutschen Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








114 

Asylbewerber und 
Flüchtlinge als Po¬ 
tentialträger in 
Deutschland - ein 
Modelprojekt im 
Sozialwesen 

BMG 








115 

Providing Online 
Ressource and 
Trauma Assessment 
für Refugees 
(PORTA) - Ein in- 
temetbasiertes Tool 
zur Belastungsein¬ 
schätzung bei min¬ 
derjährigen Kindern 
und Jugendlichen 
mit Fluchterfahrung 

BMG 








116 

Webportal „Migra¬ 
tion und Gesund¬ 
heit“ 

BMG 








117 

Diversity-orien- 
tierte und partizipa- 
tive Entwicklung 
der Suchtprävention 
und Suchthilfe für 
und mit Migranten 
(PASUMI) 

BMG 








118 

MiMi - Gesund¬ 
heitsforderung und 
Capacity Building 
mit Migranten für 
Migranten 

BMG 








119 

Gesundheit für alle 
- Wegweiser durch 
das deutsche Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








120 

Drogenkonsum und 
Hilfebedarfe von 
Flüchtlingen in 
niedrigschwelligen 
Einrichtungen der 
Suchthilfe in 
Deutschland 

BMG 
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SOLL 

HH-Ansatz 2016 
IST 

121 

Der Präventionsbus 
der Charite Berlin - 
Feststellung des 
Kenntnisstandes zur 
Impfprävention 
bzw. Verbesserung 
des Impfstatus bei 
jugendlichen Schü¬ 
lerinnen und Schü¬ 
lern mit und ohne 
Migrationshinter¬ 
grund im städti¬ 
schen und ländli¬ 
chen Umfeld 

BMG 








122 

Förderung der Resi- 
lienz von Geflüch¬ 
teten und Migratin- 
nen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie 
zum Einsatz von 
muttersprachlichen 
Counselern 

BMG 








123 

„Vielfalt pflegen: 
Lemplattform zur 
Förderung transkul¬ 
tureller Kompeten¬ 
zen in der Pflege“ / 
E-leaming für Mit¬ 
arbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Ge¬ 
sundheitswesen 

BMG 








124 

Durchführung eines 
Dialogforums der 
Deutschlandstiftung 
Integration im Rah¬ 
men des Stipendi¬ 
enprogramms 
„GEH DEINEN 
WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung 
Integration ist es, 
durch Förderstipen¬ 
dien, Sprachforde- 
rung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medi¬ 
enwirksame Infor¬ 
mationsveranstal¬ 
tungen, einen Bei¬ 
trag zur Förderung 
der Chancengleich¬ 
heit von Schüler/in¬ 
nen, Auszubil¬ 
dende, Studentin¬ 
nen/Studenten mit 
Zuwanderungsge¬ 
schichte insbeson¬ 
dere auf dem Ar¬ 
beitsmarkt zu leis¬ 
ten. 

BMG 






25.220,00 € 

25.220,00 € 

125 

„V ersorgungswege 
verbessern - Be¬ 
handlung schaffen“ 

- Erstellung eines 
Erklärvideos für 
Psychotherapeutin- 
nen und -therapeu- 
ten zur Vermittlung 
der wichtigsten In¬ 
fonnationen im Zu¬ 
sammenhang mit 
der Anwendung der 
Ermächtigungs-re- 
gelung. 

BMG 








126 

Kurzexpertise „Pro¬ 
zesse bei der Be¬ 
rufsanerkennung 
und der Integration 
von Flüchtlingen in 
Heilberufe“ 

BMG 
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SOLL 

HH-Ansatz 2016 
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127 

Umsetzung eines 
Themenschwer¬ 
punktes Migration 
im Rahmen der 
Kampagne „rauch¬ 
frei unterwegs - Du 
und Dein Kind“; 
Distribution des 
Flyers „rauchfrei 
unterwegs“ 

BMG 








128 

Wissenschaftliche 
Expertise: „Flücht¬ 
linge und Sucht¬ 
problematik“; Er¬ 
stellung eines Über¬ 
blicks über die 
rechtlichen Rah¬ 
menbedingungen 
für die Behandlung 
von drogenabhängi¬ 
gen Flüchtlingen. 

BMG 








129 

„Zugewandert und 
geblieben“ - Ziel¬ 
gruppenspezifische 
Gesundheitsforde¬ 
rung mit dem be¬ 
sonderen Fokus auf 
ältere Frauen und 
Männer mit Migra¬ 
tionshintergrund“ 
ab 60 Jahren 

BMG 


184.900,64 € 

175.820,61 € 

241.527,00 € 

237.244,55 € 

11.216,93 € 

82.962,88 € 

130 

Studie zum Aus¬ 
maß des problema¬ 
tischen Substanz- 
konums von unbe- 
gleiteten minderjäh¬ 
rigen Flüchtlingen 

BMG 






26.920,00 € 

26.920,00 € 

131 

„Migration & Mo¬ 
bilität - Für mehr 
Bewegung im sozi¬ 
alen Raum“. Ziel 
war die Modifika¬ 
tion des Bewe¬ 
gungsverhaltens 
und die Verbesse¬ 
rung von Bewe¬ 
gungsmöglichkei¬ 
ten für Frauen mit 
Migrationshinter¬ 
grund 

BMG 








132 

„Bewegung und 
Gesundheit - mehr 
Migrantinnen in 
den Sport“ - Bewe¬ 
gungsforderung für 
Migrantinnen und 
Integration in den 
Vereinssport. 

BMG 








133 

„Therapiemotivati¬ 
onshilfen für Ge¬ 
flüchtete“ des Deut¬ 
schen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämp¬ 
fung der Tuberku¬ 
lose (DZK), 
Erstellung filmi¬ 
scher Interviews 
mit Tuberkulosepa¬ 
tienten mit Migrati¬ 
onshintergrund, die 
deren Erfahrungen 
an andere Geflüch¬ 
tete und Migranten 
in derselben Situa¬ 
tion kultursensitiv 
als Motivationshilfe 
für die Tuberkulo¬ 
setherapie weiterge¬ 
ben. 

BMG 
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134 

Flucht - Forschung 
und Transfer: 
Flüchtlingsfor¬ 
schung 

in der Bundesre¬ 
publik Deutschland 

BMBF 






238.000,00 € 

160.000,00 6 

135 

Repräsentative 
Stichprobe „Ge¬ 
flüchtete Familien“ 
im Rahmen der 
IAB-BAMF-SOEP 
Befragung 

BMBF 






1.600.000,00 € 

1.511.000,00 6 

136 

Längsschnittliche 
Befragung und Tes¬ 
tung vonjungen 
Flüchtlingen - Re- 
GES (Refugees in 
the German Educa- 
tional System) 

BMBF 






542.000,00 € 

208.000,00 6 

137 

Forschungsver¬ 
bünde zur psychi¬ 
schen Gesundheit 
geflüchteter Men¬ 
schen 

BMBF 








138 

Migration und ge¬ 
sellschaftlicher 
Wandel 

BMBF 








139 

„Verbraucher* in- 
nenPlus - Interkul¬ 
turelles Netzwerk 
für Verbraucher*in- 
nenbildung“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Türkischer 
Bund in Berlin- 
Brandenburg (TBB) 

BMJV 








140 

„Die neuen Ver¬ 
braucher - Verbrau¬ 
cherinformationen 
für digital affine 
Flüchtlinge sowie 
Multiplikatorinnen 
und Multiplikato¬ 
ren“ 

Zuwendungsemp¬ 
fänger: iRights e.V. 

BMJV 






188.260,00 6 


141 

„Media Residents - 
Netzwerk für Men¬ 
schen mit Publikati¬ 
onshintergrund“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Gesicht zei¬ 
gen! - Für ein welt- 
offenes Deutsch¬ 
land e. V. 

BMJV 








142 

„ Verbraucherschutz 
für Flüchtlinge“ 
Zuwendungsemp¬ 
fänger: Verbrau¬ 
cherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 






120.179,00 6 


143 

Kulturelle Vermitt- 
lung 

BKM 


1.500.000,00 € 

1.231.000,00 € 

1.500.000,00 € 

1.303.000,00 € 

1.500.000,00 6 

1.443.000,00 6 

144 

Legitime und nach¬ 
haltige Partizipation 
von Flüchtlingen 
bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in 
Deutschland for¬ 
dern; Jugendliche 
ohne Grenzen/ 
Flüchtlinge in 
Deutschland als 
Akteure e. V. 

IntB 








145 

Queer Refugees 
Deutschland / Fa¬ 
milien- und Sozial¬ 
verein des Lesben- 
und Schwulenver- 
bandes in Deutsch¬ 
land LSVD 

IntB 
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146 

Qualitätssicherung 
der Beratungsleis¬ 
tungen der Refugee 
Law Clinics e.V. 

IntB 








147 

Reportageproj ekt 
„Wir machen das“ / 
We are doing it e.V. 

IntB 








148 

Förderbereich 
„Flucht und Islam“: 
Förderung des eh¬ 
renamtlichen Enga¬ 
gements in islami¬ 
schen Organisatio¬ 
nen und Initiativen 
von Migranten zur 
Flüchtlingshilfe und 
-Integration, von 
Projekten mit 
Schwerpunkt der 
interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlings¬ 
hilfe und -Integra¬ 
tion sowie von Pro¬ 
jekten der politi¬ 
schen Bildung für 
Flüchtlinge; 
Zielgruppen sind 
v.a. islamische Or¬ 
ganisationen und 
Muslime 

BMI 

BVA 





2.500.000,00 € 

1.760.560,22 € 

149 

Förderprogramm 
„Moscheen für In¬ 
tegration“ (Arbeits¬ 
titel); 

Zielgruppen sind 
v.a. islamische Or¬ 
ganisationen und 
Muslime 

BMI 

BAMF 







150 

Online-Angebote 
des Goethe-Instituts 
- weltweit online 
abrufbar 

AA 








151 

Programme des 
BMFSFJ, u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: 

Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt 
ist“ 

- Bundesprogramm 
„Kita-Einstieg: 
Brücken bauen in 
frühe Bildung“ 

- ESF-Bundespro- 
gramm El- 
temchance II 

- JUGEND STÄR¬ 
KEN im Quartier 

- Flüchtlingsarbeit 
in Mehrgeneratio- 
nenhäusem 

- Bundesprogramm 
„Demokratie le¬ 
ben!“ 

- Flüchtlingsarbeit 
in Mehrgeneratio- 
nenhäusem 

- Netzwerkpro¬ 
gramm „Engagierte 
Stadt“ 

- Konzept zum 

Schutz und zur In¬ 
tegration von ge¬ 
flüchteten Frauen 
und ihren Kindern 

BMFSFJ 








152 

Soziale Kompetenz 
in der dualen Aus¬ 
bildung 

BMWi 








153 

Online-Portal 
„Willkommen“ des 
Goethe-Instituts 

AA 
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154 

THW-Projekt zur 
Integration von 
Flüchtlingen, Asyl¬ 
suchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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HH-Ansatz 2018 SOLL 

HH-Ansatz 2018 IST 

1 

Grundangebot: Integrati¬ 
onskurse (Sprachkurs-An¬ 
teil und Orientierungs¬ 
kurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

610.077.000,00 € 

859.200.746,03 € 

765.077.000,00 € 

634.425.590,24 € 
per 31.08.2018 

2 

Sprachlemangebote der 
Deutschen Welle 

BKM 


1.669.000,00 € 

1.669.000,00 € 

1.774.000,00 € 


3 

Richtlinie Garantiefonds 
Hochschule 

BMFSFJ 


22.900.000,00 € 

27.645.000,00 € 

22.900.000,00 € 


4 

Bundesfinanzierte berufs¬ 
bezogene Deutschsprach- 
förderung (Berufssprach¬ 
kurse) (BMAS) nach § 

45 a AufenthG in Verbin¬ 
dung mit der Verordnung 
über die berufsbezogene 
Deutschsprachförderung 
(DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 

410.000.000,00 € 

59.637.000,00 € 

470.000.000,00 € 

260.000.000,00 € 
(geschätzt) 

5 

ESF-B AMF-Programm 

BMAS 

BAMF 

Teilbetrag aus dem An¬ 
satz Deutsch-spachfor- 
derung 

8.118.000,00 € 

Teilbetrag aus dem An¬ 
satz Deutsch-spachför- 
derung 

1.100.000,00 6 
(geschätzt) 

6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 


19.000.000,00 € 

9.498.766,58 € 

19.000.000,00 € 

k. A. möglich 

7 

Eingliederungsintrumente 
des SGB II (i.V.m. SGB 
ui). 

Dazu gehören: Einstiegs¬ 
qualifizierung, ausbil¬ 
dungsbegleitende Hilfen, 
assistierte Ausbildung, au¬ 
ßerbetriebliche Berufsaus¬ 
bildung, vermittlungsun¬ 
terstützende Leistungen 
(Vermittlungsbudget, 
Maßnahmen zur Ativie- 
rung und beruflichen 
Eingleiderung), berufliche 
Weiterbildung, Eingliede¬ 
rungszuschüsse, Einstiegs¬ 
geld, Leistungen zur Ein¬ 
gliederung von Selbstän¬ 
digen, Arbeitsgelegenhei¬ 
ten, Förderung von Ar¬ 
beitsverhältnissen, Förde¬ 
rung schwer zu erreichen¬ 
der junger Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 

450.000.000,00 € 

370.000.000,00 € 
(geschätzt) 

300.000.000,00 € 


8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 

0,00 € 

12.942.000,00 € 

0,00 € 


9 

Praktikumsplattform 
„Jobintegration now 
(JOIN)“ 

BMI 






10 

Bildungsketten: Anpas¬ 
sung von Potenzialanaly¬ 
sen (Entwicklung webba¬ 
siertes Verfahren zur Er¬ 
fassung (über-) fachlicher 
Kompetenzensowie bil¬ 
dungsbiografischer Infor¬ 
mationen) 

BMBF 


635.000,00 € 

1.032.658,00 € 

422.000,00 € 

k. A. möglich 

11 

Bildungsketten: Auswei¬ 
tung des Berufsorientie¬ 
rungsprogramms (BOP) 

BMBF 


15.000.000,00 € 

13.075.540,00 € 

15.000.000,00 € 

k. A. möglich 

12 

Wege in Ausbildung / Be¬ 
rufsorientierung für 
Flüchtlinge (BOF) 

BMBF 


20.000.000,00 € 

2.887.535,00 € 

20.000.000,00 € 

k. A. möglich 

13 

Verstärkung und Ausbau 
des KAUSA-Netzwerks 

BMBF 


9.500.000,00 € 

8.595.589,00 € 

10.000.000,00 € 

k. A. möglich 

14 

jmd2start - Flüchtlinge im 
JMD 

BMFSFJ 


3.030.073,00 € 

2.896.523,00 € 

49.238,00 € 

32.231,00 6 

15 

Modellprojekt „Gemein¬ 
sam in die Ausbildung“ 

BMWi 


1.734.000,00 € 

1.700.000,00 € 

1.141.000,00 € 

774.000 (Stand: 
04.10.18) 

16 

Interkulturelle Kompetenz 
des Ausbildungspersonals 
- digitalgestütztes Trai¬ 
ning: „überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 


115.000,00 € 

30.000,00 € 

0,00 € 

k. A. möglich 

17 

Interkulturelle Kompetenz 
des Ausbildungspersonals 
- Seminarreihe 

BMBF 


750.000,00 € 

389.849,00 € 

500.000,00 € 

k. A. möglich 
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18 

Stark für Ausbildung - 
praxisnahe Angebote (u.a. 
Ausbilderhandbuch) und 
Qualifizierung für Ausbil- 
derinnen und Ausbilder 
sowie Aufbau regionaler 
Netze 

BMWi 


207.000,00 € 

206.000,00 € 

344.000,00 € 

147.000,00 € 

(Stand. 04.10.2018) 

19 

Willkommenslotsen: Un¬ 
terstützung von KMU bei 
der betrieblichen Integra¬ 
tion von Flüchtlingen 

BMWi 


7.100.000,00 € 

5.064.030,15 € 

7.100.000,00 € 

6.602.070,28 € (Bewilli¬ 
gungssumme lfd. HH- 
Jahr) 

20 

Netzwerk „Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge“ 

BMWi 


893.000,00 € 

700.000,00 € 

1.132.000,00 € 

280.000,00 € 

(Stand: 04.10.2018) 

21 

Kompetenzzentrum Fach¬ 
kräftesicherung (KOFA) 

BMWi 


349.000,00 € 

338.000,00 € 

363.000,00 € 

251.000,00 € 

(Stand: 04.10.18) 

22 

BQ-Portal 

BMWi 


96.000,00 € 

87.000,00 € 

170.000,00 € 

49.000,00 € 

(Stand: 04.10.18) 

23 

Informations- und Bera¬ 
tungsangebot „In Arbeit“ 
im Rahmen der Initiative 
Neue Qualität der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 


177.000,00 € 

160.000,00 € 

228.000,00 € 


24 

Anerkennung von Berufs¬ 
qualifikationen (gesetzes- 
begleitende Maßnahmen 
zum Anerkennungsesetz 
des Bundes) 

BMBF 


7.500.000,00 € 

5.506.847,00 € 

7.500.000,00 € 

k. A. möglich 

25 

Start-Up Your Future (Pi¬ 
lotprojekt „Gründerpaten¬ 
schaften“) 

BMWi 


352.415,84 € 

284.638,26 € 

589.623,77 € 

413.704,05 € 
(Projektion) 

26 

IQ-F örderprogramm 

BMAS 

BAMF 

19.000.000,00 € 

18.338.000,00 € 
(geschätzt) 

19.000.000,00 € 

16.000.000,00 € 
(geschätzt) 

27 

STAFFEL: Bundespro¬ 
gramm „Soziale Teilhabe 
durch Arbeit für junge er¬ 
wachsene Flüchtlinge und 
erwerbsfähige Leistungs¬ 
berechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 

7.000.000,00 € 

3.442.000,00 € 

7.000.000,00 € 

6.400.000,00 € 
(geschätzt) 

28 

ESF-Bundesprogramm 
„Bildung, Wirtschaft, Ar¬ 
beit im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbe¬ 
hörde ist das BVA 

9.600.000,00 € 

8.689.000,00 € 

9.600.000,00 € 

Zahlen liegen noch nicht 
vor 

29 

Anerkennung non-forma¬ 
ler und informell erworbe¬ 
ner 

Kompetenzen - ValiKom 

BMBF 


536.000,00 € 

475.000,00 € 

448.000,00 € 

k. A. möglich 

30 

Integrationswerkstatt für 
Asylbewerber mit Arbeits¬ 
marktzugang, Neubürger 
und Personen aus sozial 
benachteiligten Gruppen 
in den Arbeitsmarkt - In¬ 
tegrationswerkstatt im 
ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 

112.828,61 € 

112.828,61 € 

118.981,08 € 

57.257,61 € (bis 09.10.) 

31 

ESF-Programm „Stark im 
Beruf - 

Mütter mit Migrationshin¬ 
tergrund steigen ein“ 

BMFSFJ 


562.267,93 € 

562.267,92 € 

563.897,97 € 

563.897,97 € 

32 

Integration allein geflüch¬ 
teter Frauen in Arbeit oder 
Ausbildung „POINT - Po¬ 
tentiale integrieren 

BMFSFJ 


200.000,00 € 

200.000,00 € 

200.000,00 € 

200.000,00 € 

33 

Förderung von Sprache 
und Propädeutik an 
Studienkollegs und Hoch¬ 
schulen 

BMBF 


20.651.000,00 € 

19.425.000,00 € 

18.800.000,00 € 

k. A. möglich 

34 

Ermittlung von Kompe¬ 
tenzen und Qualifikatio¬ 
nen junger Flüchtlinge 

BMBF 


4.969.000,00 € 

3.740.000,00 € 

4.200.000,00 € 

k. A. möglich 

35 

Pilotprojekt: Initiative 
„Kiron Open Higher Edu- 
cation“ 

BMBF 


2.434.388,00 € 

2.385.388,00 € 

3.270.290,00 € 

k. A. möglich 

36 

Flüchtlingsintegrations¬ 
maßnahmen (FIM) 

BMAS 

Bundesagentur für 
Arbeit 

300.000.000,00 € 

18.734.000,00 € 

60.000.000,00 € 

20.000.000,00 € 
(geschätzt) 

37 

Migrationsberatung für er¬ 
wachsene Zuwanderer 
(MBE) 

BMI 

BAMF 

49.777.000,00 € 

49.698.713,65 € 

52.036.000,00 € 

29.931.929,97 € 
per 19.09.2018 
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38 

Online- und Print-Publika¬ 
tionen der Bundeszentrale 
für politische Bildung 

BMI 

BpB 

1.697.882,93 € 

1.555.431,70 6 

898.582,56 6 

375.379,40 6 
per 21.09.2018 

39 

Online-Angebote der 
Deutschen Welle 

BKM 


4.000.000,00 € 

4.000.000,00 6 

4.000.000,00 6 


40 

Arabischsprachiges Fern¬ 
sehprogramm der 

Deutschen Welle „DW 
(Arabia 2)“ 

BKM 


4.000.000,00 € 

4.000.000,00 6 



41 

Handbuch Deutschland - 
Informationsplattform für 
Flüchtlinge und Neuzu- 
wanderer 

IntB 


476.239,61 € 

476.239,61 6 

804.206,96 6 


42 

Integrationsprojekte des 
BAMF (Projektforde¬ 
rung): Dies beinhaltet u.a. 
folgende Maßnahmen des 
Kompediums: 

- Niederschwellige Frau¬ 
enkurse 

- House of Resources 

- Modellprojekte zur 
Schulung ehrenamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturforderung für 
Migrantendachorganisati¬ 
onen 

- Multiplikatorenschulun¬ 
gen 

- Projekt mit der Bundes¬ 
arbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen 

- Integration durch Sport 

- Wohnumfeldbezogene, 
gemeinwesenorientierte 
Projekte des Bundes 

BMI 

BAMF 

73.987.000,00 € 

42.447.000,00 6 

76.637.000,00 6 

29.445.190,85 6 
per 12.10.2018 

43 

It’s Our Tum! Politik 
braucht Vielfalt. Politik 
braucht Dich! 

BMFSFJ 






44 

Ärzteinformation zur phy¬ 
sischen und psychischen 
Gesundheit von Frauen 
mit Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 


107.313,79 6 



45 

Unterstützung von Frauen 
mit Fluchterfahrung und 
anderer besonders schutz- 
bedürftiger Flüchtlinge / 
BAGFW 

IntB 


3.054.932,51 € 

3.023.671,08 6 

2.638.618,41 6 


46 

Förderung von Netz¬ 
werkstrukturen und Bera¬ 
tungsangeboten für ge¬ 
flüchtete Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - Mutma- 
cherinnen und Brücken¬ 
bauerinnen) 

IntB 


2.046.428,88 € 

2.043.786,39 6 

2.001.520,17 6 


47 

MiMi - Gewaltprävention 
mit Migrantinnen für Mig- 
rantinnen - Capacity Buil¬ 
ding zur Gewaltpräven¬ 
tion, zu Selbstschutz und 
Empowerment für ge¬ 
flüchtete Frauen und Mäd¬ 
chen 

in Deutschland 

IntB 


702.832,46 € 

702.832,46 6 

702.832,46 6 


48 

Spielangebote für Flücht¬ 
lingskinder 

BMFSFJ 


1.162.000,00 6 

1.146.000,00 6 

1.145.000,00 6 


49 

Bundesprogramm „Will¬ 
kommen bei Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 


3.789.009,00 6 

3.360.000,00 6 

3.774.821,14 6 

3.774.821,14 6 

50 

„Aktion zusammen wach¬ 
sen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

300.000,00 6 

201.000,00 6 

300.000,00 6 

65.000,00 6 
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51 

Kooperation mit UNICEF, 
BAGFW, PLAN Internati¬ 
onal, Save the Children 
und weiteren Partnern zur 
Verbesserung der Situa¬ 
tion von Flüchtlingsfrauen 
und -kindem in Deutsch¬ 
land und Stärkung einer 
kinderfreundlichen Umge¬ 
bung und Sicherstellung 
des Kinderschutzes in 
Flüchtlingsunterkünften, 
einschließlich KfW-Pro- 
gramm „Schutz in Flücht¬ 
lingsunterkünften“ 

BMFSFJ 


1.500.000,00 € 

5.300.000,00 6 

5.300.000,00 6 

1.920.582,31 6 

52 

„Geschlechterreflektierte 
Arbeit mit jungen männli¬ 
chen Flüchtlingen“ des 
Bundesforums Männer 

BMFSFJ 


173.240,00 6 

212.350,00 6 

179.320,00 6 

179.320,00 6 

53 

Broschüre „Kurz und 

Knapp - Das Jugend¬ 
schutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 






54 

Integrationsprojekte für 
junge Zu Wanderinnen und 
Zuwanderer 

BMFSFJ 

BAMF 

5.800.000,00 6 

5.584.000,00 6 

5.800.000,00 6 


55 

Unterrichtsmaterial für 

W illkommensklassen 
(Print- und Online-Pro- 
dukte) der BpB 

BMI 

BpB 

48.000,00 6 

38.232,91 6 

59.250,00 6 

25.000,53 6 
per 21.09.2018 

56 

Emährungsbildung und 
Bewegungsforderung im 
Kontext von Alphabetisie¬ 
rung und Integration 

BMEL 

BLE 

683.000 6 

Mittel für das gesamte 
Projekt, Anteil für Mig¬ 
rant* innen kann nicht 
beziffert werden 

683.000 6 

Mittel für das gesamte 
Projekt, Anteil für Mig- 
rant*innen kann nicht 
beziffert werden 

726.000 e 

Mittel für das gesamte 
Projekt, Anteil für Mig¬ 
rant* innen kann nicht 
beziffert werden 


57 

Ausbau „Kultur macht 
stark“: „Kultur macht 
stark PLUS“ 

BMBF 


5.000.000,00 6 

3.358.000,00 6 

2.892.000,00 6 

k. A. möglich 

58 

Lesestart für Flüchtlings¬ 
kinder 

BMBF 


668.000,00 6 

488.000,00 6 

588.000,00 6 

k. A. möglich 

59 

Digitale Service-Plattform 
Integration (DSI) - „In¬ 
tegration 

geflüchteter Kinder in 

Kita, Hort und Ganztag“ 

BMBF 


492.000,00 6 

457.545,00 6 

546.000,00 6 

k. A. möglich 

60 

Modellprojekt der Westfä¬ 
lischen Universität Müns¬ 
ter: 

Implementierung und 
Evaluation einer Spezial¬ 
ambulanz für Flüchtlings¬ 
kinder und ihre Familien 

BMG 


69.550,00 6 

69.550,00 6 

7.483,00 6 

7.483,00 6 

61 

Vision Kino 

BKM 






62 

Schutz von Frauen und 
LSBTTIQ mit Fluchter¬ 
fahrung 

BMFSFJ 


150.000,00 6 

150.000,00 6 



63 

Förderungen und Zuwen¬ 
dungen der BpB 

BMI 

BpB 

487.715,07 6 

1.741.297,49 6 

4.092.204,22 6 

2.179.387,70 6 
per 21.09.2018 

64 

Veranstaltungen, Interven¬ 
tionsprojekte, 
Qualifizierungsmaßnah¬ 
men der BpB 

BMI 

BpB 

1.111.196,286 

1.154.604,00 6 

2.213.118,40 6 

643.020,18 6 
per 21.09.2018 

65 

Förderung von Projekten 
zu innerverbandlichen 
Herausforderungen und 
Handlungsmöglichkeiten, 
Förderung von Modellpro¬ 
jekten zu innerkultureller 
Kompetenz im Rahmen 
von Zusammenhalt durch 
Teilhabe 

BMI 

BpB 

12.000.000,00 6 

8.467.193,65 6 

12.000.000,00 6 

13.103.784,14 6 
per 21.09.2018 

66 

Informieren, Vernetzen 
und Koordinieren: 
Freiwilligenagenturen in 
der Flüchtlingshilfe stär¬ 
ken 

BMFSFJ 






67 

Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) mit Flüchtlingsbe¬ 
zug 

BMFSFJ 

BAFzA 

35.000.000,00 6 

22.000.000,00 6 

40.000.000,00 6 

12.000.000,00 6 bis 
08/18 































Deutscher Bundestag - 19. Wahlperiode 


— 119 — 


Drucksache 19/5067 


Lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Ressort 

ggf. nachgeordnete 
Behörde 

HH-Ansatz 2017 SOLL 

HH-Ansatz 2017 IST 

HH-Ansatz 2018 SOLL 

HH-Ansatz 2018 IST 

68 

Bundesprogramm „Men¬ 
schen stärken Menschen“ 

- Patenschaftsprogramm 

BMFSFJ 

BAFzA 

10.000.000,00 € 

10.000.000,00 6 

10.000.000,00 6 


69 

Projekte zur Gewinnung 
von Gastfamilien, Vor¬ 
mundschaften und Paten¬ 
schaften für unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge 

BMFSFJ 


433.000,00 € 

448.926,00 6 

357.405,00 6 

357.405,00 6 

70 

Strukturaufbau und Unter¬ 
stützung von Ehrenamtli¬ 
chen in den Moscheege¬ 
meinden für die Flücht¬ 
lingshilfe durch die Ver¬ 
bände der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 

166.463,56 € 

166.463,56 6 



71 

Bundesprogramm für die 
Beratung und Betreuung 
ausländischer Flüchtlinge/ 
Akutprogramm/ 
Wohlfahrtsverbände zent¬ 
rale Aufgaben 

BMFSFJ 


6.241.000,00 € 

6.228.000,00 6 

6.214.000,00 6 

noch nicht bekannt 

72 

Digitales Ehrenamt - 
Plattform für Mobilisie¬ 
rung und Integration 

BMFSFJ 






73 

Avicenna-Studienwerk: 
„Unsere Zukunft. Mit 

Dir!“ 

BMBF 


224.618,566 

224.619,00 6 

344.600,00 6 

k. A. möglich 

74 

Verbundprojekt SHEL- 
TER: Safety & Help for 
Early adverse 

Life events and Traumatic 
Experiences in minor Ref- 
ugees 

BMBF 


590.000,00 € 

590.000,00 6 

345.000,00 6 

k. A. möglich 

75 

Koordinierung, Qualifizie¬ 
rung und Förderung des 
ehrenamtlichen Engage¬ 
ments für Flücht- 
linge/BAGFW 

IntB 


4.680.937,88 € 

4.613.900,316 

4.309.891,23 6 


76 

Vernetzung und Koordi¬ 
nierung von Ehrenamtli¬ 
chen in der Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 


3.500.000,00 6 

3.500.000,00 6 

1.800.000,00 6 


77 

Migrantische Ehrenamtli¬ 
che in der Flüchtlingsar¬ 
beit/ 

NEMO e.V. (Projekt sa- 
mo.fa) 

IntB 


3.344.711,41 6 

3.344.711,416 

3.070.114,00 6 


78 

Evaluation und Weiterent¬ 
wicklung von Fortbil- 
dungs- und Qualifizie¬ 
rungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit mit 
der Bundeszentrale für ge¬ 
sundheitliche Aufklärung 
(BZgA) 

BMG 


50.000,00 6 

43.862,00 6 

50.000,00 6 


79 

Fortführung des um die 
Rubrik „Gesundheit von 
Flüchtlingen“ erweiterten 
„Info.Dienst Migration“, 
herausgegeben durch 
die BZgA 

BMG 


50.000,00 6 

50.000,00 6 

50.000,00 6 


80 

Aktion „500 Landinitiati¬ 
ven“ 

BMEL 

BLE 

4.704.690,92 6 

4.646.391,85 6 

58.299,07 6 

21.891,88 6 (Stand 
10.10.2018) 

81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 


399.692,43 6 

373.068,98 6 

400.000,00 6 


82 

„1:0 für ein Willkom- 
men“/DFB-Stiftung Egi- 
dius Braun 

IntB 


200.000,00 6 

200.000,00 6 

200.000,00 6 


83 

„Willkommen im Fuß- 
ball“/DKJS 

IntB 


200.000,00 6 

200.000,00 6 

200.000,00 6 


84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 


200.000,00 6 

200.000,00 6 

200.000,00 6 


85 

Projekte des Innovations¬ 
fonds im Bereich der Ju¬ 
gendverbandsarbeit 

BMFSFJ 


163.000,00 6 

163.000,00 6 

195.000,00 6 

195.000,00 6 
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86 

Bundesmodellprogramm 
„Starke Netzwerke Eltem- 
begleitung für geflüchtete 
Familien“ 

BMFSFJ 


3.000.000,00 € 

1.493.402,00 6 

3.000.000,00 6 

3.000.000,00 6 

87 

Konzeptentwicklung 
„Clearing-Stelle“ im Be¬ 
reich Flüchtlingsengage¬ 
ment 

BMFSFJ 

BAFzA 

68.905,50 € 

68.905,50 6 



88 

Jugendmigrationsdienste 

(Eingliederungspro¬ 

gramm) 

BMFSFJ 


50.650.000,00 € 

51.734.000,00 6 

52.650.000,00 6 


89 

Migrantinnenkongresse 

2011 und 2013 in Frank¬ 
furt sowie Einrichtung In- 
temetforum für Migrantin- 
nen, Grundlage für spätere 
DaMigra Gründung 

BMFSFJ 






90 

Bundesweite Vemet- 
zungsstelle für Migrantin- 
nen AGISRA 

BMFSFJ 






91 

Dachverband der Migran- 
tinnenorfansiationen (ge¬ 
gründet aus der Vemet- 
zungsstelle AGISRA) 

BMFSFJ 


223.590,00 € 

223.078,47 6 

223.590,00 6 


92 

Frauen mit Fluchterfah¬ 
rung gründen - Jumpp 

BMFSFJ 


195.330,00 6 

195.330,00 6 

199.330,00 6 


93 

Kommunale Koordinie¬ 
rung der Bildungsange¬ 
bote für 

N euzugewanderte 

BMBF 


30.000.000,00 € 

20.807.000,00 6 

35.000.000,00 6 

k. A. möglich 

94 

Veröffentlichung eines 
„Ratgebers Gesundheit für 
Asylsuchende in Deutsch¬ 
land“ 

BMG 






95 

Unterstützung von Studie- 
renden-Initiativen im Rah¬ 
men des 

„Welcome“ Programms 
des DAAD 

BMBF 


4.580.000,00 € 

4.815.000,00 6 

4.000.000,00 6 

k. A. möglich 

96 

Zentren für Islamische 
Theologie 

BMBF 


3.049.000,00 6 

2.975.000,00 6 

3.976.000,00 6 

k. A. möglich 

97 

Stipendien- und Betreu¬ 
ungsprogramm STIBET 

AA 


9.400,00 6 

10.806,00 6 

9.600,00 6 


98 

Philipp Schwartz-Initia- 
tive für gefährdete 
Wissenschaftler/innen 

AA 


11.200,00 6 

3.000,00 6 

5.300,00 6 


99 

Leadership-for-Syria-Pro- 

gramm 

AA 


2.242,00 6 

1.794,00 6 

1.225,00 6 


100 

Archaeological Heritage 
Network und „Stunde 

Null” 

AA 

DAI 

2.343,00 6 

1.999,00 6 

2.063,00 6 


101 

einmalige Projekte zur 
kulturellen Teilhabe von 
Flüchtlingen in 
Kultureinrichtungen 

BKM 






102 

Onlineportal zu integrati- 
ven und partizipatorischen 
Maßnahmen im Musikbe¬ 
reich 

BKM 




113.000,00 6 


103 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Fonds Sozio- 
kultur 

BKM 






104 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Stiftung 
Kunstfonds 

BKM 






105 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Deutscher Li¬ 
teraturfonds 

BKM 






106 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Deutscher 
Übersetzerfonds 

BKM 






107 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: 

Fonds Darstellende 

Künste 

BKM 
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108 

Forschungsprojekt ge¬ 
sundheitliche und psycho¬ 
soziale Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in Auf¬ 
nahmeeinrichtungen 

IntB 






109 

Forschungsprojekt „Soli¬ 
darität im Wandel?“ 

IntB 






110 

Forschungsprojekt „So 
schaffen wir das“ - Ana¬ 
lyse der Gelingensbedin¬ 
gungen ehrenamtlicher 
Flüchtlingsprojekte 

IntB 


74.375,78 € 

74.375,78 6 



111 

Forschungsprojekt „Kon- 
fliktverstehen und -ma¬ 
nagement im Ehrenamt 
der Flüchtlingshilfe“ 

IntB 


63.497,63 € 

63.497,63 6 



112 

Projekt zur Verbesserung 
der Datenlage zur Gesund¬ 
heit und primärmedizini¬ 
schen Versorgung von 
Asylsuchenden in Erstauf¬ 
nahmeeinrichtungen und 
Gemeinschaftsunterkünf¬ 
ten der Universität Heidel- 
berg 

BMG 


194.696,35 € 

194.696,35 6 

351.614,00 6 


113 

Optimierung der berufli¬ 
chen Integration von Men¬ 
schen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund als 
Beitrag zur Sicherung des 
Fachkräftebedarfs im 
deutschen Gesundheitswe¬ 
sen 

BMG 


35.700,00 € 

35.700,00 6 

315.800,00 6 


114 

Asylbewerber und Flücht¬ 
linge als Potentialträger in 
Deutschland - ein Model¬ 
projekt im Sozialwesen 

BMG 


52.730,00 € 

52.730,00 6 

74.717,00 6 


115 

Providing Online Res¬ 
source and Trauma Asses¬ 
sment für Refugees 
(PORTA) - Ein intemetba- 
siertes Tool zur Belas¬ 
tungseinschätzung bei 
minderjährigen Kindern 
und Jugendlichen mit 
Fluchterfahrung 

BMG 


91.189,00 € 

91.189,00 6 

244.600,00 6 

40.000,00 6 

116 

Webportal „Migration und 
Gesundheit“ 

BMG 


136.176,00 6 

136.176,00 6 

50.000,00 6 

5.695,00 6 

117 

Diversity-orientierte und 
partizipative Entwicklung 
der Suchtprävention und 
Suchthilfe für und mit 
Migranten (PASUMI) 

BMG 


195.819,00 6 

195.819,00 6 

333.120,00 6 

196.017,00 6 

118 

MiMi - Gesundheitsforde¬ 
rung und Capacity Buil¬ 
ding mit Migranten für 
Migranten 

BMG 


127.251,00 6 

127.251,00 6 

659.647,00 6 

225.000,00 6 

119 

Gesundheit für alle - Weg¬ 
weiser durch das deutsche 
Gesundheitswesen 

BMG 


124.174,00 6 

124.174,00 6 

76.133,00 6 

25.984,00 6 

120 

Drogenkonsum und Hil- 
febedarfe von Flüchtlin¬ 
gen in niedrigschwelligen 
Einrichtungen der Sucht¬ 
hilfe in Deutschland 

BMG 


77.373,00 6 

77.373,00 6 



121 

Der Präventionsbus der 
Charite Berlin - Feststel¬ 
lung des Kenntnisstandes 
zur Impfprävention bzw. 
Verbesserung des Impfsta¬ 
tus bei jugendlichen Schü¬ 
lerinnen und Schülern mit 
und ohne Migrationshin¬ 
tergrund im städtischen 
und ländlichen Umfeld 

BMG 


110.000,00 6 

110.000,00 6 

577.119,00 6 

574.719,00 6 
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122 

Förderung der Resilienz 
von Geflüchteten und 
Migratinnen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie zum 
Einsatz von muttersprach¬ 
lichen Counselem 

BMG 


22.080,00 € 

22.080,00 € 

210.085,00 € 

131.306,00 € 

123 

„Vielfalt pflegen: Lem- 
plattform zur Förderung 
transkultureller Kompe¬ 
tenzen in der Pflege“ / E- 
leaming für Mitarbeiterin¬ 
nen und Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen 

BMG 


13.915,00 € 

13.915,00 € 

646.241,00 € 

248.600,00 € 

124 

Durchführung eines Dia¬ 
logforums der Deutsch¬ 
landstiftung Integration im 
Rahmen des Stipendien¬ 
programms „GEH DEI¬ 
NEN WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung In¬ 
tegration ist es, durch För¬ 
derstipendien, Sprachfor- 
derung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medienwirk¬ 
same Informationsveran¬ 
staltungen, einen Beitrag 
zur Förderung der Chan¬ 
cengleichheit von Schü¬ 
ler/innen, Auszubildende, 
Studentinnen/Studenten 
mit Zuwanderungsge¬ 
schichte insbesondere auf 
dem Arbeitsmarkt zu leis¬ 
ten. 

BMG 


52.774,00 € 

52.774,00 € 



125 

„Versorgungswege ver¬ 
bessern - Behandlung 
schaffen“ - Erstellung ei¬ 
nes Erklärvideos für Psy- 
chotherapeutinnen und - 
therapeuten zur Vermitt¬ 
lung der wichtigsten Infor¬ 
mationen im Zusammen¬ 
hang mit der Anwendung 
der Ermächtigungs-rege- 
lung. 

BMG 


22.524,00 € 

22.524,00 € 



126 

Kurzexpertise „Prozesse 
bei der Berufsanerken¬ 
nung und der Integration 
von Flüchtlingen in Heil¬ 
berufe“ 

BMG 


27.300,00 € 

27.300,00 € 



127 

Umsetzung eines Themen¬ 
schwerpunktes Migration 
im Rahmen der Kampagne 
„rauchfrei unterwegs - Du 
und Dein Kind“; Distribu¬ 
tion des Flyers „rauchfrei 
unterwegs“ 

BMG 


46.500,00 € 

43.419,00 € 

101,00 € 

101,00 € 

128 

Wissenschaftliche Exper¬ 
tise: „Flüchtlinge und 
Suchtproblematik“; Erstel¬ 
lung eines Überblicks über 
die rechtlichen Rahmen¬ 
bedingungen für die Be¬ 
handlung von drogenab¬ 
hängigen Flüchtlingen. 

BMG 


3.746,00 € 

3.746,00 € 

13.310,00 € 

13.310,00 € 

129 

„Zugewandert und geblie¬ 
ben“ - Zielgruppenspezi¬ 
fische Gesundheitsförde¬ 
rung mit dem besonderen 
Fokus auf ältere Frauen 
und Männer mit Migrati¬ 
onshintergrund“ ab 60 
Jahren 

BMG 






130 

Studie zum Ausmaß des 
problematischen Sub- 
stanzkonums von unbe- 
gleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen 

BMG 


16.552,00 € 

16.552,00 € 
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131 

„Migration & Mobilität - 
Für mehr Bewegung im 
sozialen Raum“. Ziel war 
die Modifikation des Be¬ 
wegungsverhaltens und 
die Verbesserung von Be¬ 
wegungsmöglichkeiten für 
Frauen mit Migrationshin¬ 
tergrund 

BMG 






132 

„Bewegung und Gesund¬ 
heit - mehr Migrantinnen 
in den Sport“ - Bewe¬ 
gungsforderung für Mig¬ 
rantinnen und Integration 
in den Vereinssport. 

BMG 






133 

„Therapiemotivationshil¬ 
fen für Geflüchtete“ des 
Deutschen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämpfung der 
Tuberkulose (DZK), 
Erstellung filmischer In¬ 
terviews mit Tuberkulose¬ 
patienten mit Migrations¬ 
hintergrund, die deren Er¬ 
fahrungen an andere Ge¬ 
flüchtete und Migranten in 
derselben Situation kultur¬ 
sensitiv als Motivations¬ 
hilfe für die Tuberkulo¬ 
setherapie weitergeben. 

BMG 




17.000,00 6 


134 

Flucht - Forschung und 
Transfer: Flüchtlingsfor¬ 
schung 

in der Bundesrepublik 
Deutschland 

BMBF 


568.000,00 € 

510.000,00 6 

410.000,00 6 

k. A. möglich 

135 

Repräsentative Stichprobe 
„Geflüchtete Familien“ 
im Rahmen der IAB- 
BAMF-SOEP Befragung 

BMBF 


1.769.000,00 € 

1.769.000,00 6 

1.829.000,00 6 

k. A. möglich 

136 

Längsschnittliche Befra¬ 
gung und Testung von 
jungen Flüchtlingen - Re- 
GES (Refugees in the 
German Educational Sys¬ 
tem) 

BMBF 


3.049.000,00 € 

3.049.000,00 6 

2.879.000,00 6 

k. A. möglich 

137 

Forschungsverbünde zur 
psychischen Gesundheit 
geflüchteter Menschen 

BMBF 





k. A. möglich 

138 

Migration und gesell¬ 
schaftlicher Wandel 

BMBF 


500.000,00 € 

26.000,00 6 

3.266.000,00 6 

k. A. möglich 

139 

„Verbraucher* innenPlus - 
Interkulturelles Netzwerk 
für Verbraucher*innenbil- 
dung“ 

Zuwendungsempfänger: 
Türkischer Bund in Ber¬ 
lin-Brandenburg (TBB) 

BMJV 


63.999,57 € 


140.365,00 6 


140 

„Die neuen Verbraucher - 
V erbraucher Informationen 
für digital affine Flücht¬ 
linge sowie Multiplikato- 
rinnen und Multiplikato¬ 
ren“ 

Zuwendungsempfänger: i- 
Rights e.V. 

BMJV 


238.375,00 € 

236.385,00 6 

181.300,00 6 


141 

„Media Residents - Netz¬ 
werk für Menschen mit 
Publikationshintergrund“ 
Zuwendungsempfänger: 
Gesicht zeigen! - Für ein 
weltoffenes Deutschland 
e. V. 

BMJV 


233.712,00 6 

233.712,00 6 

265.832,00 6 


142 

„Verbraucherschutz für 
Flüchtlinge“ 
Zuwendungsempfänger: 
Verbraucherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 


101.331,006 




143 

Kulturelle Vermittlung 

BKM 


2.920.000,00 6 

2.679.000,00 6 

6.000.000,00 6 
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144 

Legitime und nachhaltige 
Partizipation von Flücht¬ 
lingen bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in Deutschland 
fördern; Jugendliche ohne 
Grenzen/ Flüchtlinge in 
Deutschland als Akteure 
e. V. 

IntB 


93.019,00 € 

92.398,80 € 



145 

Queer Refugees Deutsch¬ 
land / Familien- und Sozi¬ 
alverein des Lesben- und 
Schwulenverbandes in 
Deutschland LSVD 

IntB 


62.656,00 € 

61.755,00 € 

150.448,00 € 


146 

Qualitätssicherung der Be¬ 
ratungsleistungen der Re- 
fugee Law Clinics e.V. 

IntB 


30.687,69 € 

30.686,06 € 

166.570,31 € 

78.196,83 € (Stand 
28.09.) 

147 

Reportageprojekt „Wir 
machen das“ / We are 
doing it e.V. 

IntB 


17.804,23 € 

17.804,00 € 

44.644,00 € 

24.540,00 € (Stand 
28.09.) 

148 

Förderbereich „Flucht und 
Islam“: 

Förderung des ehrenamtli¬ 
chen Engagements in isla¬ 
mischen Organisationen 
und Initiativen von Mig¬ 
ranten zur Flüchtlingshilfe 
und -Integration, von Pro¬ 
jekten mit Schwerpunkt 
der interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlingshilfe 
und -Integration sowie von 
Projekten der politischen 
Bildung für Flüchtlinge; 
Zielgruppen sind v.a. isla¬ 
mische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BVA 

2.300.000,00 € 

1.680.252,68 € 

2.300.000,00 € 

1.694.807,01 € 
per 05.10.2018 

149 

Förderprogramm „Mo¬ 
scheen für Integration“ 
(Arbeitstitel); 

Zielgruppen sind v.a. isla¬ 
mische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BAMF 





150 

Online-Angebote des 
Goethe-Instituts - welt¬ 
weit online abrufbar 

AA 






151 

Programme des BMFSFJ, 
u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil Spra¬ 
che der Schlüssel zur Welt 
ist“ 

- Bundesprogramm „Kita- 
Einstieg: Brücken bauen 
in frühe Bildung“ 

- ESF-Bundesprogramm 
Eltemchance II 

- JUGEND STÄRKEN im 
Quartier 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäusern 

- Bundesprogramm „De¬ 
mokratie leben!“ 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäusern 

- Netzwerkprogramm 
„Engagierte Stadt“ 

- Konzept zum Schutz und 
zur Integration von ge¬ 
flüchteten Frauen und ih¬ 
ren Kindern 

BMFSFJ 






152 

Soziale Kompetenz in der 
dualen Ausbildung 

BMWi 






153 

Online-Portal „Willkom¬ 
men“ des Goethe-Instituts 

AA 






154 

THW-Projekt zur Integra¬ 
tion von Flüchtlingen, 
Asylsuchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 
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1 

Grundangebot: Integrati¬ 
onskurse (Sprachkurs-An¬ 
teil und Orientierungs¬ 
kurs-Anteil) 

BMI 

BAMF 

667.727.000,00 € 

559.077.000,00 € 

559.077.000,00 € 

559.077.000,00 € 

2 

Sprachlemangebote der 
Deutschen Welle 

BKM 


1.754.000,00 € 

1.754.000,00 € 

1.754.000,00 € 

1.754.000,00 € 

3 

Richtlinie Garantiefonds 
Hochschule 

BMFSFJ 


22.900.000,00 € 

22.900.000,00 € 

22.900.000,00 € 

22.900.000,00 € 

4 

Bundesfinanzierte berufs¬ 
bezogene Deutschsprach- 
förderung (Berufssprach¬ 
kurse) (BMAS) nach § 

45 a AufenthG in Verbin¬ 
dung mit der Verordnung 
über die berufsbezogene 
Deutschsprachförderung 
(DeuFöV) 

BMAS 

BAMF 

470.000.000,00 € 

470.000.000,00 € 

470.000.000,00 € 

470.000.000,00 € 

5 

ESF-B AMF-Programm 

BMAS 

BAMF 





6 

Einstieg Deutsch 

BMBF 


0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

7 

Eingliederungsintrumente 
des SGB II (i.V.m. SGB 
ui). 

Dazu gehören: Einstiegs¬ 
qualifizierung, ausbil¬ 
dungsbegleitende Hilfen, 
assistierte Ausbildung, au¬ 
ßerbetriebliche Berufsaus¬ 
bildung, vermittlungsun¬ 
terstützende Leistungen 
(V ermittlungsbudget, 
Maßnahmen zur Ativie- 
rung und beruflichen 
Eingleiderung), berufliche 
Weiterbildung, Eingliede¬ 
rungszuschüsse, Einstiegs¬ 
geld, Leistungen zur Ein¬ 
gliederung von Selbstän¬ 
digen, Arbeitsgelegenhei¬ 
ten, Förderung von Ar¬ 
beitsverhältnissen, Förde¬ 
rung schwer zu erreichen¬ 
der junger Menschen. 

BMAS 

Jobcenter 





8 

IvAF 

BMAS 

BMAS / BVA 

0,00 € 




9 

Praktikumsplattform 
„Jobintegration now 
(JOIN)“ 

BMI 






10 

Bildungsketten: Anpas¬ 
sung von Potenzialanaly¬ 
sen (Entwicklung webba¬ 
siertes Verfahren zur Er¬ 
fassung (über-) fachlicher 
Kompetenzensowie bil¬ 
dungsbiografischer Infor¬ 
mationen) 

BMBF 


0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

11 

Bildungsketten: Auswei¬ 
tung des Berufsorientie¬ 
rungsprogramms (BOP) 

BMBF 


15.000.000,00 € 

15.000.000,00 € 



12 

Wege in Ausbildung / Be¬ 
rufsorientierung für 
Flüchtlinge (BOF) 

BMBF 


20.000.000,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

13 

Verstärkung und Ausbau 
des KAUSA-Netzwerks 

BMBF 


10.000.000,00 € 

10.000.000,00 € 



14 

jmd2start - Flüchtlinge im 
JMD 

BMFSFJ 






15 

Modellprojekt „Gemein¬ 
sam in die Ausbildung“ 

BMWi 






16 

Interkulturelle Kompetenz 
des Ausbildungspersonals 
- digitalgestütztes Trai¬ 
ning: „überaus“ (vormals: 
„qualiboXX“) 

BMBF 


0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

17 

Interkulturelle Kompetenz 
des Ausbildungspersonals 
- Seminarreihe 

BMBF 


0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 

0,00 € 
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18 

Stark für Ausbildung - 
praxisnahe Angebote (u.a. 
Ausbilderhandbuch) und 
Qualifizierung für Ausbil- 
derinnen und Ausbilder 
sowie Aufbau regionaler 
Netze 

BMWi 






19 

Willkommenslotsen: Un¬ 
terstützung von KMU bei 
der betrieblichen Integra¬ 
tion von Flüchtlingen 

BMWi 


7.100.000,00 € 

7.100.000,00 6 

7.100.000,00 6 

7.100.000,00 6 

20 

Netzwerk „Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge“ 

BMWi 


793.000,00 € 




21 

Kompetenzzentrum Fach¬ 
kräftesicherung (KOFA) 

BMWi 


381.000,00 6 




22 

BQ-Portal 

BMWi 






23 

Informations- und Bera¬ 
tungsangebot „In Arbeit“ 
im Rahmen der Initiative 
Neue Qualität der Arbeit 
(INQA) 

BMAS 






24 

Anerkennung von Berufs¬ 
qualifikationen (gesetzes- 
begleitende Maßnahmen 
zum Anerkennungsesetz 
des Bundes) 

BMBF 


6.223.000,00 € 

6.223.000,00 6 

6.223.000,00 6 

6.223.000,00 6 

25 

Start-Up Your Future (Pi¬ 
lotprojekt „Gründerpaten¬ 
schaften“) 

BMWi 






26 

IQ-F örderprogramm 

BMAS 

BAMF 

19.000.000,00 6 

16.000.000,00 6 

16.000.000,00 6 

16.000.000,00 6 

27 

STAFFEL: Bundespro¬ 
gramm „Soziale Teilhabe 
durch Arbeit für junge er¬ 
wachsene Flüchtlinge und 
erwerbsfähige Leistungs¬ 
berechtigte“ 

BMAS 

BMAS/DLR 

200.000,00 6 

200.000,00 6 



28 

ESF-Bundesprogramm 
„Bildung, Wirtschaft, Ar¬ 
beit im Quartier - BI- 
WAQ“ 

BMI 

Bewilligungsbe¬ 
hörde ist das BVA 

6.600.000,00 6 

6.600.000,00 6 

6.600.000,00 6 

6.600.000,00 6 

29 

Anerkennung non-forma¬ 
ler und informell erworbe¬ 
ner Kompetenzen - 
ValiKom 

BMBF 






30 

Integrationswerkstatt für 
Asylbewerber mit Arbeits¬ 
marktzugang, Neubürger 
und Personen aus sozial 
benachteiligten Gruppen 
in den Arbeitsmarkt - In¬ 
tegrationswerkstatt im 
ländlichen Raum 

BMEL 

BLE 

88.959,08 6 




31 

ESF-Programm „Stark im 
Beruf - Mütter mit Migra¬ 
tionshintergrund steigen 
ein“ 

BMFSFJ 


648.817,53 6 

571.161,456 

571.161,45 6 

571.161,45 6 

32 

Integration allein geflüch¬ 
teter Frauen in Arbeit oder 
Ausbildung „POINT - Po¬ 
tentiale integrieren 

BMFSFJ 


200.000,00 6 




33 

Förderung von Sprache 
und Propädeutik an 
Studienkollegs und Hoch¬ 
schulen 

BMBF 


19.000.000,00 6 

4.000.000,00 6 



34 

Ermittlung von Kompe¬ 
tenzen und Qualifikatio¬ 
nen junger Flüchtlinge 

BMBF 


4.200.000,00 6 




35 

Pilotprojekt: Initiative 
„Kiron Open Higher Edu- 
cation“ 

BMBF 


3.300.000,00 6 

3.000.000,00 6 

3.000.000,00 6 


36 

Flüchtlingsintegrations¬ 
maßnahmen (FIM) 

BMAS 

Bundesagentur für 
Arbeit 

59.300.000,00 6 

57.400.000,00 6 

7.400.000,00 6 


37 

Migrationsberatung für er¬ 
wachsene Zuwanderer 
(MBE) 

BMI 

BAMF 

52.204.000,00 6 

52.429.000,00 6 

52.429.000,00 6 

52.429.000,00 6 
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38 

Online- und Print-Publika¬ 
tionen der Bundeszentrale 
für politische Bildung 

BMI 

BpB 

2.423.000,00 € 




39 

Online-Angebote der 
Deutschen Welle 

BKM 


4.000.000,00 € 

4.000.000,00 € 

4.000.000,00 € 

4.000.000,00 € 

40 

Arabischsprachiges Fern¬ 
sehprogramm der 

Deutschen Welle „DW 
(Arabia 2)“ 

BKM 






41 

Handbuch Deutschland - 
Informationsplattform für 
Flüchtlinge und Neuzu- 
wanderer 

IntB 






42 

Integrationsprojekte des 
BAMF (Projektforde¬ 
rung): Dies beinhaltet u.a. 
folgende Maßnahmen des 
Kompediums: 

- Niederschwellige Frau¬ 
enkurse 

- House of Resources 

- Modellprojekte zur 
Schulung ehrenamtlicher 
Sprachbegleiter 

- Strukturforderung für 
Migrantendachorganisati¬ 
onen 

- Multiplikatorenschulun¬ 
gen 

- Projekt mit der Bundes¬ 
arbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen 

- Integration durch Sport 

- Wohnumfeldbezogene, 
gemeinwesenorientierte 
Projekte des Bundes 

BMI 

BAMF 

69.987.000,00 € 

74.987.000,00 € 

59.987.000,00 € 

59.987.000,00 € 

43 

It’s Our Tum! Politik 
braucht Vielfalt. Politik 
braucht Dich! 

BMFSFJ 






44 

Ärzteinformation zur phy¬ 
sischen und psychischen 
Gesundheit von Frauen 
mit Fluchterfahrung 

BMFSFJ 

BVA 

80.000,00 € 




45 

Unterstützung von Frauen 
mit Fluchterfahrung und 
anderer besonders schutz- 
bedürftiger Flüchtlinge / 
BAGFW 

IntB 






46 

Förderung von Netz¬ 
werkstrukturen und Bera¬ 
tungsangeboten für ge¬ 
flüchtete Frauen/DaMigra 
(Projekt MUT - Mutma- 
cherinnen und Brücken¬ 
bauerinnen) 

IntB 






47 

MiMi - Gewaltprävention 
mit Migrantinnen für Mig- 
rantinnen - Capacity Buil¬ 
ding zur Gewaltpräven¬ 
tion, zu Selbstschutz und 
Empowerment für ge¬ 
flüchtete Frauen und Mäd¬ 
chen 

in Deutschland 

IntB 






48 

Spielangebote für Flücht¬ 
lingskinder 

BMFSFJ 






49 

Bundesprogramm „Will¬ 
kommen bei Freunden - 
Bündnisse für junge 
Flüchtlinge“ 

BMFSFJ 






50 

„Aktion zusammen wach¬ 
sen - AZW“ 

BMFSFJ, 

IntB 

BAFzA 

150.000,00 € 

150.000,00 € 

150.000,00 € 
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51 

Kooperation mit UNICEF, 
BAGFW, PLAN Internati¬ 
onal, Save the Children 
und weiteren Partnern zur 
Verbesserung der Situa¬ 
tion von Flüchtlingsfrauen 
und -kindem in Deutsch¬ 
land und Stärkung einer 
kinderfreundlichen Umge¬ 
bung und Sicherstellung 
des Kinderschutzes in 
Flüchtlingsunterkünften, 
einschließlich KfW-Pro- 
gramm „Schutz in Flücht¬ 
lingsunterkünften“ 

BMFSFJ 






52 

„Geschlechterreflektierte 
Arbeit mit jungen männli¬ 
chen Flüchtlingen“ des 
Bundesforums Männer 

BMFSFJ 






53 

Broschüre „Kurz und 

Knapp - Das Jugend¬ 
schutzgesetz 
in 10 Sprachen“ 

BMFSFJ 






54 

Integrationsprojekte für 
junge Zu Wanderinnen und 
Zuwanderer 

BMFSFJ 

BAMF 

5.800.000,00 € 

5.800.000,00 € 

5.800.000,00 6 

5.800.000,00 6 

55 

Unterrichtsmaterial für 

W illkommensklassen 
(Print- und Online-Pro- 
dukte) der BpB 

BMI 

BpB 





56 

Emährungsbildung und 
Bewegungsforderung im 
Kontext von Alphabetisie¬ 
rung und Integration 

BMEL 

BLE 

500.000 € 

Mittel für das gesamte 
Projekt, Anteil für Mig¬ 
rant* innen kann nicht 
beziffert werden 

305.000 6 

Mittel für das gesamte 
Projekt, Anteil für Mig- 
rant*innen kann nicht 
beziffert werden 



57 

Ausbau „Kultur macht 
stark“: „Kultur macht 
stark PLUS“ 

BMBF 


0,00 € 

0,00 6 

0,00 6 

0,00 6 

58 

Lesestart für Flüchtlings¬ 
kinder 

BMBF 


593.000,00 € 

586.000,00 6 

374.000,00 6 


59 

Digitale Service-Plattform 
Integration (DSI) - „In¬ 
tegration 

geflüchteter Kinder in 

Kita, Hort und Ganztag“ 

BMBF 


86.000,00 € 




60 

Modellprojekt der Westfä¬ 
lischen Universität Müns¬ 
ter: 

Implementierung und 
Evaluation einer Spezial¬ 
ambulanz für 
Flüchtlingskinder und ihre 
Familien 

BMG 






61 

Vision Kino 

BKM 






62 

Schutz von Frauen und 
LSBTTIQ mit Fluchter¬ 
fahrung 

BMFSFJ 






63 

Förderungen und Zuwen¬ 
dungen der BpB 

BMI 

BpB 

521.980,24 € 




64 

Veranstaltungen, Interven¬ 
tionsprojekte, 
Qualifizierungsmaßnah¬ 
men der BpB 

BMI 

BpB 

62.000,00 € 




65 

Förderung von Projekten 
zu innerverbandlichen 
Herausforderungen und 
Handlungsmöglichkeiten, 
Förderung von Modellpro¬ 
jekten zu innerkultureller 
Kompetenz im Rahmen 
von Zusammenhalt durch 
Teilhabe 

BMI 

BpB 

12.000.000,00 € 




66 

Informieren, Vernetzen 
und Koordinieren: 
Freiwilligenagenturen in 
der Flüchtlingshilfe stär¬ 
ken 

BMFSFJ 






67 

Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) mit Flüchtlingsbe¬ 
zug 

BMFSFJ 

BAFzA 
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68 

Bundesprogramm „Men¬ 
schen stärken Menschen“ 

- Patenschaftsprogramm 

BMFSFJ 

BAFzA 

10.000.000,00 € 

4.000.000,00 € 



69 

Projekte zur Gewinnung 
von Gastfamilien, Vor¬ 
mundschaften 
und Patenschaften für un- 
begleitete minderjährige 
Flüchtlinge 

BMFSFJ 


200.000,00 € 




70 

Strukturaufbau und Unter¬ 
stützung von Ehrenamtli¬ 
chen in den Moscheege¬ 
meinden für die Flücht¬ 
lingshilfe durch die Ver¬ 
bände der Deutschen Is¬ 
lamkonferenz 

BMFSFJ, 

BMI, 

IntB 

BAMF 

BVA 





71 

Bundesprogramm für die 
Beratung und Betreuung 
ausländischer Flüchtlinge/ 
Akutprogramm/ 
Wohlfahrtsverbände zent¬ 
rale Aufgaben 

BMFSFJ 






72 

Digitales Ehrenamt - 
Plattform für Mobilisie¬ 
rung und Integration 

BMFSFJ 






73 

Avicenna-Studienwerk: 
„Unsere Zukunft. Mit 

Dir!“ 

BMBF 


344.600,00 € 




74 

Verbundprojekt SHEL- 
TER: Safety & Help for 
Early adverse 

Life events and Traumatic 
Experiences in minor Ref- 
ugees 

BMBF 


567.000,00 € 




75 

Koordinierung, Qualifizie¬ 
rung und Förderung des 
ehrenamtlichen Engage¬ 
ments für Flücht- 
linge/BAGFW 

IntB 






76 

Vernetzung und Koordi¬ 
nierung von Ehrenamtli¬ 
chen in der Flüchtlingsar¬ 
beit/Malteser 

IntB 






77 

Migrantische Ehrenamtli¬ 
che in der Flüchtlingsar- 
beit/NEMO e.V. (Projekt 
sa-mo.fa) 

IntB 






78 

Evaluation und Weiterent¬ 
wicklung von Fortbil- 
dungs- und Qualifizie¬ 
rungsinitiativen für 
Flüchtlingshelfer 
in Zusammenarbeit mit 
der Bundeszentrale für ge¬ 
sundheitliche Aufklärung 
(BZgA) 

BMG 






79 

Fortführung des um die 
Rubrik „Gesundheit von 
Flüchtlingen“ 
erweiterten „Info.Dienst 
Migration“, herausgege¬ 
ben durch 
die BZgA 

BMG 






80 

Aktion „500 Landinitiati¬ 
ven“ 

BMEL 

BLE 





81 

„Willkommen im 
Sport“/DOSB 

IntB 






82 

„1:0 für ein Willkom- 
men“/DFB-Stiftung Egi- 
dius Braun 

IntB 






83 

„Willkommen im Fuß- 
ball“/DKJS 

IntB 






84 

„Orientierung durch 
Sport“/dsj 

IntB 






85 

Projekte des Innovations¬ 
fonds im Bereich der Ju¬ 
gendverbandsarbeit 

BMFSFJ 


147.000,00 € 
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86 

Bundesmodellprogramm 
„Starke Netzwerke Eltem- 
begleitung für geflüchtete 
Familien“ 

BMFSFJ 


3.000.000,00 € 

3.000.000,00 6 



87 

Konzeptentwicklung 
„Clearing-Stelle“ im Be¬ 
reich Flüchtlingsengage¬ 
ment 

BMFSFJ 

BAFzA 





88 

Jugendmigrationsdienste 

(Eingliederungspro¬ 

gramm) 

BMFSFJ 


52.650.000,00 € 

52.650.000,00 6 

52.650.000,00 6 

52.650.000,00 6 

89 

Migrantinnenkongresse 

2011 und 2013 in Frank¬ 
furt sowie Einrichtung In- 
temetforum für Migrantin- 
nen, Grundlage für spätere 
DaMigra Gründung 

BMFSFJ 






90 

Bundesweite Vemet- 
zungsstelle für Migrantin- 
nen AGISRA 

BMFSFJ 






91 

Dachverband der Migran- 
tinnenorfansiationen (ge¬ 
gründet aus der Vemet- 
zungsstelle AGISRA) 

BMFSFJ 


171.814,00 € 

230.000,00 6 

250.000,00 6 

250.000,00 6 

92 

Frauen mit Fluchterfah¬ 
rung gründen - Jumpp 

BMFSFJ 


214.081,00 6 




93 

Kommunale Koordinie¬ 
rung der Bildungsange¬ 
bote für 

N euzugewanderte 

BMBF 


25.500.000,00 € 

24.350.000,00 6 

1.000.000,00 6 


94 

Veröffentlichung eines 
„Ratgebers Gesundheit für 
Asylsuchende in Deutsch¬ 
land“ 

BMG 






95 

Unterstützung von Studie- 
renden-Initiativen im Rah¬ 
men des 

„Welcome“ Programms 
des DAAD 

BMBF 


4.000.000,00 € 

1.000.000,00 6 



96 

Zentren für Islamische 
Theologie 

BMBF 


3.781.000,00 6 

3.577.000,00 6 

2.910.000,00 6 

342.000,00 6 

97 

Stipendien- und Betreu¬ 
ungsprogramm STIBET 

AA 


9.600,00 6 

9.600,00 6 

9.600,00 6 

9.600,00 6 

98 

Philipp Schwartz-Initia- 
tive für gefährdete 
Wissenschaftler/innen 

AA 


8.000,00 6 

5.000,00 6 

5.000,00 6 

5.000,00 6 

99 

Leadership-for-Syria-Pro- 

gramm 

AA 


355,00 6 




100 

Archaeological Heritage 
Network und „Stunde 

Null” 

AA 

DAI 





101 

einmalige Projekte zur 
kulturellen Teilhabe von 
Flüchtlingen in 
Kultureinrichtungen 

BKM 






102 

Onlineportal zu integrati- 
ven und partizipatorischen 
Maßnahmen im Musikbe¬ 
reich 

BKM 






103 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Fonds Sozio- 
kultur 

BKM 






104 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Stiftung 
Kunstfonds 

BKM 






105 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Deutscher Li¬ 
teraturfonds 

BKM 






106 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: Deutscher 
Übersetzerfonds 

BKM 






107 

Programme der Bundes¬ 
kulturfonds: 

Fonds Darstellende 

Künste 

BKM 
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108 

Forschungsprojekt ge¬ 
sundheitliche und psycho¬ 
soziale Situation von ge¬ 
flüchteten Frauen in Auf¬ 
nahmeeinrichtungen 

IntB 






109 

Forschungsprojekt „Soli¬ 
darität im Wandel?“ 

IntB 






110 

Forschungsprojekt „So 
schaffen wir das“ - Ana¬ 
lyse der Gelingensbedin¬ 
gungen ehrenamtlicher 
Flüchtlingsprojekte 

IntB 






111 

Forschungsprojekt „Kon- 
fliktverstehen und -ma¬ 
nagement im Ehrenamt 
der Flüchtlingshilfe“ 

IntB 






112 

Projekt zur Verbesserung 
der Datenlage zur Gesund¬ 
heit und primärmedizini¬ 
schen Versorgung von 
Asylsuchenden in Erstauf¬ 
nahmeeinrichtungen und 
Gemeinschaftsunterkünf¬ 
ten der Universität Heidel- 
berg 

BMG 


23.615,00 € 




113 

Optimierung der berufli¬ 
chen Integration von Men¬ 
schen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund als 
Beitrag zur Sicherung des 
Fachkräftebedarfs im 
deutschen Gesundheitswe¬ 
sen 

BMG 






114 

Asylbewerber und Flücht¬ 
linge als Potentialträger in 
Deutschland - ein Model¬ 
projekt im Sozialwesen 

BMG 


76.368,00 € 

11.474,00 € 



115 

Providing Online Res¬ 
source and Trauma Asses¬ 
sment für Refugees 
(PORTA) - Ein intemetba- 
siertes Tool zur Belas¬ 
tungseinschätzung bei 
minderjährigen Kindern 
und Jugendlichen mit 
Fluchterfahrung 

BMG 


185.147,00 € 




116 

Webportal „Migration und 
Gesundheit“ 

BMG 






117 

Diversity-orientierte und 
partizipative Entwicklung 
der Suchtprävention und 
Suchthilfe für und mit 
Migranten (PASUMI) 

BMG 


345.342,00 € 




118 

MiMi - Gesundheitsforde¬ 
rung und Capacity Buil¬ 
ding mit Migranten für 
Migranten 

BMG 


713.101,00€ 




119 

Gesundheit für alle - Weg¬ 
weiser durch das deutsche 
Gesundheitswesen 

BMG 






120 

Drogenkonsum und Hil- 
febedarfe von Flüchtlin¬ 
gen in niedrigschwelligen 
Einrichtungen der Sucht¬ 
hilfe in Deutschland 

BMG 






121 

Der Präventionsbus der 
Charite Berlin - Feststel¬ 
lung des Kenntnisstandes 
zur Impfprävention bzw. 
Verbesserung des Impfsta¬ 
tus bei jugendlichen Schü¬ 
lerinnen und Schülern mit 
und ohne Migrationshin¬ 
tergrund im städtischen 
und ländlichen Umfeld 

BMG 


14.355,00 € 
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122 

Förderung der Resilienz 
von Geflüchteten und 
Migratinnen/Migranten - 
Wirksamkeitsstudie zum 
Einsatz von muttersprach¬ 
lichen Counselem 

BMG 


97.895,00 € 




123 

„Vielfalt pflegen: Lem- 
plattform zur Förderung 
transkultureller Kompe¬ 
tenzen in der Pflege“ / E- 
leaming für Mitarbeiterin¬ 
nen und Mitarbeiter im 
Gesundheitswesen 

BMG 


605.933,00 € 




124 

Durchführung eines Dia¬ 
logforums der Deutsch¬ 
landstiftung Integration im 
Rahmen des Stipendien¬ 
programms „GEH DEI¬ 
NEN WEG“. Ziel der 
Deutschlandstiftung In¬ 
tegration ist es, durch För¬ 
derstipendien, Sprachfor- 
derung, Mentorenpro¬ 
gramme oder medienwirk¬ 
same Informationsveran¬ 
staltungen, einen Beitrag 
zur Förderung der Chan¬ 
cengleichheit von Schü¬ 
ler/innen, Auszubildende, 
Studentinnen/Studenten 
mit Zuwanderungsge¬ 
schichte insbesondere auf 
dem Arbeitsmarkt zu leis¬ 
ten. 

BMG 






125 

„Versorgungswege ver¬ 
bessern - Behandlung 
schaffen“ - Erstellung ei¬ 
nes Erklärvideos für Psy- 
chotherapeutinnen und - 
therapeuten zur Vermitt¬ 
lung der wichtigsten Infor¬ 
mationen im Zusammen¬ 
hang mit der Anwendung 
der Ermächtigungs-rege- 
lung. 

BMG 






126 

Kurzexpertise „Prozesse 
bei der Berufsanerken¬ 
nung und der Integration 
von Flüchtlingen in Heil¬ 
berufe“ 

BMG 






127 

Umsetzung eines Themen¬ 
schwerpunktes Migration 
im Rahmen der Kampagne 
„rauchfrei unterwegs - Du 
und Dein Kind“; Distribu¬ 
tion des Flyers „rauchfrei 
unterwegs“ 

BMG 






128 

Wissenschaftliche Exper¬ 
tise: „Flüchtlinge und 
Suchtproblematik“; Erstel¬ 
lung eines Überblicks über 
die rechtlichen Rahmen¬ 
bedingungen für die Be¬ 
handlung von drogenab¬ 
hängigen Flüchtlingen. 

BMG 






129 

„Zugewandert und geblie¬ 
ben“ - Zielgruppenspezi¬ 
fische Gesundheitsförde¬ 
rung mit dem besonderen 
Fokus auf ältere Frauen 
und Männer mit Migrati¬ 
onshintergrund“ ab 60 
Jahren 

BMG 






130 

Studie zum Ausmaß des 
problematischen Sub- 
stanzkonums von unbe- 
gleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen 

BMG 
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131 

„Migration & Mobilität - 
Für mehr Bewegung im 
sozialen Raum“. Ziel war 
die Modifikation des Be¬ 
wegungsverhaltens und 
die Verbesserung von Be¬ 
wegungsmöglichkeiten für 
Frauen mit Migrationshin¬ 
tergrund 

BMG 






132 

„Bewegung und Gesund¬ 
heit - mehr Migrantinnen 
in den Sport“ - Bewe¬ 
gungsforderung für Mig¬ 
rantinnen und Integration 
in den Vereinssport. 

BMG 






133 

„Therapiemotivationshil¬ 
fen für Geflüchtete“ des 
Deutschen Zentralkomi¬ 
tees zur Bekämpfung der 
Tuberkulose (DZK), 
Erstellung filmischer In¬ 
terviews mit Tuberkulose¬ 
patienten mit Migrations¬ 
hintergrund, die deren Er¬ 
fahrungen an andere Ge¬ 
flüchtete und Migranten in 
derselben Situation kultur¬ 
sensitiv als Motivations¬ 
hilfe für die Tuberkulo¬ 
setherapie weitergeben. 

BMG 






134 

Flucht - Forschung und 
Transfer: Flüchtlingsfor¬ 
schung in der Bundesre¬ 
publik Deutschland 

BMBF 


0,00 € 

0,00 6 

0,00 6 

0,00 6 

135 

Repräsentative Stichprobe 
„Geflüchtete Familien“ 
im Rahmen der IAB- 
BAMF-SOEP Befragung 

BMBF 


392.000,00 € 




136 

Längsschnittliche Befra¬ 
gung und Testung von 
jungen Flüchtlingen - Re- 
GES (Refügees in the 
German Educational Sys¬ 
tem) 

BMBF 


2.565.000,00 € 

2.123.000,00 6 

649.000,00 6 


137 

Forschungsverbünde zur 
psychischen Gesundheit 
geflüchteter Menschen 

BMBF 


3.800.000,00 € 

4.700.000,00 6 

4.500.000,00 6 

3.800.000,00 6 

138 

Migration und gesell¬ 
schaftlicher Wandel 

BMBF 


4.620.000,00 € 

6.283.000,00 6 

3.726.000,00 6 

402.000,00 6 

139 

„Verbraucher* innenPlus - 
Interkulturelles Netzwerk 
für Verbraucher*innenbil- 
dung“ 

Zuwendungsempfänger: 
Türkischer Bund in Ber¬ 
lin-Brandenburg (TBB) 

BMJV 


141.762,00 6 

65.599,00 6 



140 

„Die neuen Verbraucher - 
V erbraucher informationen 
für digital affine Flücht¬ 
linge sowie Multiplikato- 
rinnen und Multiplikato¬ 
ren“ 

Zuwendungsempfänger: i- 
Rights e.V. 

BMJV 






141 

„Media Residents - Netz¬ 
werk für Menschen mit 
Publikationshintergrund“ 
Zuwendungsempfänger: 
Gesicht zeigen! - Für ein 
weltoffenes Deutschland 
e. V. 

BMJV 






142 

„Verbraucherschutz für 
Flüchtlinge“ 
Zuwendungsempfänger: 
Verbraucherzentrale Bun¬ 
desverband e.V. 

BMJV 






143 

Kulturelle Vermittlung 

BKM 


2.500.000,00 € 

1.500.000,00 6 

1.500.000,00 6 

1.500.000,00 6 
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144 

Legitime und nachhaltige 
Partizipation von Flücht¬ 
lingen bzw. Asylbewer¬ 
ber/innen in Deutschland 
fördern; Jugendliche ohne 
Grenzen/ Flüchtlinge in 
Deutschland als Akteure 
e. V. 

IntB 






145 

Queer Refugees Deutsch¬ 
land / Familien- und Sozi¬ 
alverein des Lesben- und 
Schwulenverbandes in 
Deutschland LSVD 

IntB 
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Qualitätssicherung der Be¬ 
ratungsleistungen der Re- 
fugee Law Clinics e.V. 

IntB 
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Reportageprojekt „Wir 
machen das“ / We are 
doing it e.V. 

IntB 
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Förderbereich „Flucht und 
Islam“: 

Förderung des ehrenamtli¬ 
chen Engagements in isla¬ 
mischen Organisationen 
und Initiativen von Mig¬ 
ranten zur Flüchtlingshilfe 
und -Integration, von Pro¬ 
jekten mit Schwerpunkt 
der interreligiös organi¬ 
sierten Flüchtlingshilfe 
und -Integration sowie von 
Projekten der politischen 
Bildung für Flüchtlinge; 
Zielgruppen sind v.a. isla¬ 
mische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BVA 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 

2.300.000,00 € 
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Förderprogramm „Mo¬ 
scheen für Integration“ 
(Arbeitstitel); 

Zielgruppen sind v.a. isla¬ 
mische Organisationen 
und Muslime 

BMI 

BAMF 

2.000.000,00 € 

2.500.000,00 € 

2.500.000,00 € 

3.000.000,00 € 
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Online-Angebote des 
Goethe-Instituts - welt¬ 
weit online abrufbar 

AA 
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Programme des BMFSFJ, 
u.a. 

- Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil Spra¬ 
che der Schlüssel zur Welt 
ist“ 

- Bundesprogramm „Kita- 
Einstieg: Brücken bauen 
in frühe Bildung“ 

- ESF-Bundesprogramm 
Eltemchance II 

- JUGEND STÄRKEN im 
Quartier 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäusern 

- Bundesprogramm „De¬ 
mokratie leben!“ 

- Flüchtlingsarbeit in 
Mehrgenerationenhäusern 

- Netzwerkprogramm 
„Engagierte Stadt“ 

- Konzept zum Schutz und 
zur Integration von ge¬ 
flüchteten Frauen und ih¬ 
ren Kindern 

BMFSFJ 
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Soziale Kompetenz in der 
dualen Ausbildung 

BMWi 






153 

Online-Portal „Willkom¬ 
men“ des Goethe-Instituts 

AA 






154 

THW-Projekt zur Integra¬ 
tion von Flüchtlingen, 
Asylsuchenden 
und Migranten 

BMI 

THW 






Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 

ISSN 0722-8333 



























